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Die SammluDg ist zn freiem Eintritt geöifnet: 
Mittwochs, Samstags und Sonntags 11 — 1 Uhr. 
Za anderen Zeiten und wfthrend der Univenitfttsferien wende 

man sich an den Diener, 

Die Säle sind während der kalten Jabresj^it geheizt. 
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Vorwort zur ersten Auflage. 

In Heidelberg verbliebene unbedeutende Keste der alten 
kurpfälzischen Sammlung (römische Sculpturen und Inschrift- 
steino, fast alle einheimischen Fundortes), und das sogen. Anti- 
qiiariiim Creuzerianum waren bis zum Rficktritt Creuzers (1846) 
das einziire archäologische Lehrmaterial, von der Bibliothek 
natürli( h abgesehen, über welches die Universität verfügte. Das 
Antiquaruun Creuzerianuui, 1834 von Verehrern Creuzers durch 
freiwillige Beiträge gestiftet, bestand aus Münzen, vielen spät- 
römischen, wenigen und vielfach falschen griechischen, einigen 
geschnittenen Steinen und Abgüssen nach solchen u. dgL, sowie 
ein paar Gipsabgüssen antiker Köpfe. Aus Creuzers eigener 
Sammlung kam noch einiges Aehnliche hinzn. Mit derartigen 
Lehrmitteln haben Creuzer und im wesentlichen auch nocli 
sein Nachfolger Zell, ordentlicher Professor der Arcb&ologie 
1847—1855, sich bescheiden mfiasen, zu einer Zeit, als schon 
fast überall der archäologische Unterricht sich frei gemacht 
hatte von jener alten prinztplosen und geschichtswidrigen Anti- 
caglienwirtschaft, als schon die meisten anderen deutschen 
Hochschulen achtungswerte, zum Teil sogar rorzügliche Abguss- 
sammlangen, oder wenigstens vielTersprechende Anfilnge solcher 
besassen, und die dadurch vermittelte Anschauung bereits be- 
leb^d wirkte auf die künstlerischen Vorstellungen weiter Krdse, 
insbesondere aber auf das philologische Studium und damit 
wdter auf den Gymnasialunterricht. Hatte doch schon 1827 
F. G. Welcker in der Einleitung seines Verzeichnisses der Ab- 
güsse im akademischen Kunstmuseum zu Bonn betont, es sei 
Ja weniger die Bestimmung derartiger Univorsitätssamniiungen, 
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fttr Anfbewaliruiig von Altertfimern jeglichen Schlages m 
sorgen und etwa den Eifer der Erhaltung und der Beachtung 
auch des geringsten üeberrestes aus alten Zeiten zu beleben, als 
»den Sinn fttr das Wesen der bildenden Ettnste zu wecken und 
die studierende Jugend mit den Torzäglichsten Bildwerken 
des Altertums bekannt zu maeheni. 

»In dieser Absieht kann fUr eine ünirersität, deren Mittel 
immer beschrftnkt seyn werden, nichts zweckmässigeres und 
vortheilhafteres gedacht werden , als dass man Abgüsse und 
Abdrücke von Werken der Bildhauerey — und Muiizeü ankauft, 
indem sicli in diesen getreuesten und vollkommensten, und zu- 
gleich wohUeilsten aller Abbilder nach und nach eine Auswahl 
des Vorzüglichsten, was die ersten Sammlungen — besitzen, 
vereinigen lässt«. 

Zell hatte wenigstens den Wunsch, in dieser lüchtung eine 
Aenderung der bestehenden Zustände herbeizuführen: er setzte 
1848 durch, dass ihm im dritten Stock der Bibliothek der Saal, 
in welf^hem jetzt die Bibliotheken Hiiussers und Schlossers auf- 
gestellt sind, übergeben wurde, nachdem der vom Curatorium 
ins Auge gefasste Plan vereitelt war, »in dem an Stelle des 
alten DoroiDikaDerklosters zu errichtenden neuen Gebäude für 
Physik, Chemie, Mechanik auch eine HaUe zur Aufstellung von 
Gipsabgüssen, Antiken, Münzen und Gemmen mit anstossendem 
Auditorium« einzurichten. Am 18. Februar 1848 eröffnet das 
Ministerium des Innern zum ersten Male einen Credit von 
697 fl. 33 kr. »zum Ankauf archäologischer Hilfsmittel«, welche 
Mitteilung der Gurator am 25. Februar in einem Schreiben an 
die Bau* und Oekonomie-Commission mit dem Zusatz begleitet: 
»es wird zweckmässig sdn, die bereits Tcrhandenen Münzen, 
Anticaglien etc. dem GHS. Zell als nunmehrigem Direktor der 
sich bildenden archäologischen Sammlung zu übergeben und für 
die Aufnahme der neuen Erwerbungen in das Inventar besorgt 
zu sein«. Eine nochmalige Bewilligung von 700 fl. «rfolgte 1851. 

Am 9. October 1855 übernahm der von Jena als Nach- 
folger Zells berufene Professor K. B. Stark die Sammlung; 



Digitized by GöOgle 



8 - 



bereits am 29. Oktober beantragt er beim Ministerium eine 
jäbrlicbe Dotation von 200 fl. : denn Anschauung der antiken 
Kunst sei unmOglicb zu schaffen mit 3—4 statuarischen Werken 
und einer Bdhe von Köpfen ; er vermisst Beliefo, vermisst Arcbi- 
tekturmodelle, Copieen antiker Wandmalereien, mittelalterliche 
Kunstobjekte u. s. w. Selbst im Verhältnis zu Jena oder Er- 
langen sei die von ihm gewünschte Summe gering, m^nt Stark; 
gering war sie allerdings : für Bonn z. B. war neben einem 
erstmaligen Anschaffungsfonds von 2000 Thalern gleich im Jahre 
IrilU ein jährliches Aversum von 200 Thalern eingesetzt. Eine 
sitandige Dotation wurde dennoch abgeschlagen ; kleine p]inzel- 
bewilligungen im Höchstbetrug von 250 H., meistens sehr viel 
weniger, erscheinen bis 1861. Erst 1862 wurden die gewünsch- 
ten 200 fl. jährlicli bewilligt; 1866 wurde, entsfegen dem Be- 
schlus.s iler Oekonomie-Commission, diese nnziirf k hende Summe 
vom Ministerium auf 3ü0 H. erhöht. Ein eigener Diener für die- 
selbe war noch immer nicht vorhanden; mit den gröbsten ge- 
legenlliclien Hilfsleistungen war ein Bibliotheksdiener betraut, 
der dafür aus Sammlungsmitteln 25 Ü. jährlich erhielt; im übri- 
gen war Stark Vorstand und Diener, Packer und Techniker in 
einer Person, zu persönlicher Gegenwart genötigt, wenn er die 
Sammlung in bestimmten Stunden dem Publikum öffnete. 

Die Erhöhung der Dotation auf 350 fl. gleichzeitig mit 
der Neuordnung des pliilologischen Seminars, war durch Stark 
begründet mit dem Wunsch, im Anschluss an die arebäologiscbe 
Sammlung ein »arcbfiologisehes Institut« ins Leben zu rufen, 
in welcbem »nach Seminarweise Uebungen mit Stipendienyer- 
teilung« gehalten würden, und die notwendigsten Bächer, so- 
wie einzelne Abbildungen, Photographien, Karten, Modelle vor- 
handen wftreo, da man dem Docenten nicht zumuten könne, 
dass er fortwährend seine eigenen Bflcher, »wie bisher geschehen«, 
in den Uebungen benutzen lasse. »Auch die flerstellung und der 
Druck eines erklärenden Verzeichnisses der Sammlung, welches 
Ar die Benutzung so wichtig ist, kann ohne Geldaufwand nicht 
durchgeführt werden«. (14. Oktober 1866.) Der Senior des 
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Seminars solle statt des Direktors in den Öffentlichen Stunden 
in der Sammlung sein und Auskunft geben. 

Im Jahre 1865 war in der Bibliothek neben dem Samm- 
lungssaal aus dem Treppenvorraum ein kleines einfenstriges nach 
Osten gelegenes »Colleg- und Arbeitszimmer« eingerichtet: dort 
fanden denn auch die Schränke Aufstelluüg, die den Anfang 
des nunmehr in Angriö' genommenen archäologischen Lehr- 
apparates aufnehmen sollten. Dank der erhöhten Dotation, 
namentlich aber auch der collegialischeu Gesinnung der Uni- 
versitätsdocenten, welche vom Jahre 1865 ab regelmässig einen 
bedeutenden Bruchteil des Ertrages ölTentliclior akademischer 
Vorträge der Sammlung zuwendeten, wuchs dieselbe jetzt in 
raschem Tempo, so dass Stark am 27. September 1867 bereits 
die Thatsache, dass die Sammlung seit seinem Amtsantritt 1855 
sich mehr als verdoppelt habe, hervorhoben und auf die schweren 
Uebelstände hinweisen musste, welche die zu enge Aufstellung 
sowie die für Gipstransport unbequemen hoben Treppen mit 
sich brächten. Dennoch wäre sein auf grössere und bequemere 
Bäume gerichteter Wunsch daoials wohl schwerlich so bald 
verwirklicht worden, wenn nicht die Bibliotheksverwaltung die 
Bäumung des Antikensaales gebieterisch hätte verlangen müssen 
mit Bficksicht auf die Notwendigkeit, die der Universität ge- 
schenkten Bibliotheken der verstorbenen Professoren Hftusser 
und Mittermaier wflrdig aufzustellen. Stark verwräit im selben 
Schreiben, da weder an die Benutzung anderer Universit&ts- 
bauten, noch an einen Neubau »etwa in der Nähe des botani- 
schen Gartensc zur Zeit gedacht werden könne, auf »das evan- 
gelische frfihere F&rr- jetzt Schulhaus« Augustinergasse 7, 
das teilweise zu Ostern 1868 geräumt werde und in seinoi 
Farterreränmen »bei gemässigten Ansprüchen« ein geeignetes 
Lokal biete. Im Herbst 1868 wurde das bezeichnete Haus für 
das archäologische Institut angekauft, 1870 die Sammlungen 
in dasselbe übertragen. Zwei Zimmer nach dem Ludwigs- 
plalz und eines nach dorn Hole dienton zur Aufnahme der 
Abgüsse» ein drittes als Hörsaal, zwei kleine nach der lu- 
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grimstrasse als Apparat- und Direktiooszimmer; ein Diener 
wurde angestellt und in einer Hofwohniing untergebracht. Als 
der obere Stock desselben Hauses verfügbar wurde, 1874, er- 
hielten dort die philologiseben Seminarien ihre Lokalitäten und 
das jetzige archäologische Auditorium wurde eingerichtet, 1878 
ordnete das Ministeriam Einrichtung eines weiteren Samoilungs- 
Zimmers im oberen Stocke an, zunächst um für die römischen 
Funde der Thibautstrasse einen Aufstellungsraum zu gewinnen. 
Auch städtisches Eigentum sollte in einem der Stadt gehö- 
rigen Schranke dort aufgestellt werden. Kaum war die Ein- 
richtung dieses auch für Unterbringung der kleineren AbgOsse 
und Originalwerke (namentlich Vasen und Terracotten aus der 
Sammlung Thiersch) sehr wünschenswerten Zimmers beendet, 
als ein unerwarteter Tod den um die thatsächliche Gründung 
des Institutes hochverdienten Professor Stark dahinnahra. 

Die zehn Jahre in den neuen eigenen Räumen hatten die 
Dotation von 350 fl. auf 450 fl. (1870), 475 ft. (1872), 1200 Mk. 
(1876) steigen sehen, und waren vielfach fruchtbar gewesen. 
Einer völlig zweckentsprechenden Erweiterung der Abgusssamm- 
Inng setzten allerdings Beschränktheit der Bäume wie der Mittel 
unüberwindliche Hindernisse entgegen; um so mehr that Stark 
für Begründung eines Lehrapparates, an den sogar in Folge 
der Bemühungen H. Gelzer's im Jahre 1877 Hilfemittel fär 
das Studium alter Geschichte und Epigraphik angeschlossen 
wurden, »anzuschaffen nach den Wünschen des Professor Gelzerc 
aus einer gesonderten dafür bewilligten Summe. Gelzefs Be- 
rufung nach Jena 1878 brachte dieser nützlichen Einrichtung 
ein rasches Ende. 

Als ich um Ostern 1880 die Leitung des Institutes über- 
nahm, fand ich eine Abguss - Sammlung vor, in welcher die 
hellenistische und römische Kunst leidlich vertreten war; die 
Anfänge der griechischen Kunst dagegen wie ihre AVeiterent- 
wicklung und ihre höchste Blüte im fünften und vierten Jahr- 
hundert konnten nur in einigen ganz vereinzelten und wenig 
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bedeutenden Proben vorgeführt werden; eine Erweiterunp: war 
räumlich so gut wie ausgeschlossen, die Bewegung in den 
Sammlaogsräumen war gefilhrlich, beides für Abgossß wie für 
Beschauer, die Aufstellung war naturgemäss eine weder ästhe- 
tischen noch historischen Gesichtspunkteo entsprechende. Er- 
freulich war der vorhandene Lehrapparat au Vorlagen, Photo- 
graphieeo, Karten und dgl., minder ausreichend die noch sehr 
in den Anfängen steckende Handbibliothek. Die Münssammlung 
bestand aus einseinen ungenflgend gesichteten Bestandteilen und 
erwies sich fQr Lehrzwecke als ziemlich unbrauchbar; ebenso 
mussten mir die aus den Parterrer&umen der Bibliothek 1870 
mit übergesiedelten Steindenkmale und Inschriftsteine ebenso 
wie die meisten anderen Gegenstände einheimischen Fundortes 
als ffir den akademischen Unterricht ziemlich wertlos und be- 
denklich platzraubend erscheinen; im Spätjahr 1882 wurden 
daher mit Genehmigung des Ministeriums und unter Wahrung 
des Eigentumsrechts der Universität sämtliche Steindenkmale 
einheimischen Fundortes mit der städtischen Sammlung in der 
Schlosskapelle vereinigt; die weitere Ueberführiing des llestes 
zugehöriger Fundgegenstände wurde vorbehalten; auch die kleine 
von Stark angelegte Sammlung von Abgüssen aus dem Gebiete 
mittelalterlicher und neuerer Kunst und der Anfang einer ent- 
sprecliendpn Serie von Kunstblättern, Photographieen und Piibli- 
kationswf rken musste zunächst, da ich nur die alte Kunst zu 
vortreten hatte, der Antike weichen und fand ihre Aufstellung 
in emem besonderen Zimmer des Hauses Schulgasse 4. 

Das so verständnisvolle und warme Entgegenkommen der 
Grossherzoglichen Staatsregiening ermöglichte zunächst wenig- 
stens im Anschluss an die vorhandenen Käume derartige Er- 
weiterungen, dass emsthaft daran gedacht werden konnte, die 
Abgusssammlung dergestalt zu vervollständigen, dass dieselbe ein 
für Unterrichtszwecke für den Augenblick ziemlich genügendes 
Bild vom Entwicklungsgang der antiken Plastik nunmehr dar- 
stellt. Zu Ende des Jahres 1881 wurde der Ankauf des Hauses 
Schulgasse 2 beschlossen, und 1882 im Erdgeschoss dieses 
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Hauses in Verbindung mit den nach der lugrimstrasse pjele- 
genen Bäumlicb keilen des alten Gebäudes zwei lääle berge- 
richteif wekhe bestimmt waren, die Repräsentanten der älteren 
griechischen Kunstgeschichte anfsnnehmen. Das nach dem 
Hofe gelegene Zimmer wurde gldchzeitig zu einem geräumigen 
Apparat- und Arbeitszimmer umgebaut; der Ankauf des Hauses 
Scbulgasse 4 (1883) ermöglichte bald darauf die Freilegung 
des Hofes und Vereinigung der drei Häuser zu einem Oomplex, 
sowie die Verlegung des eyangelisch-tfaeologischen Seminars in 
den zweiten Stock des Hauses Schulgasse 2 (Anfang 1884). 
Der nächste raumerweiternde Schritt war 1884 die Umwand* 
lang des Hauptportals nach dem Ludwigsplatz in einen Auf- 
stellungsraum ; dieser Veränderong folgte 1885 die Erbauung 
des Oberlichtsaales im Hof, für die Parthenonbildwerke in erster 
Linie bestiiuml; beendet 1886; ein Bau, mit dem die Anlage 
einer Centrai-Dampfheizung für sämtliche Sammlungsräiime 
Hand in Hand ginpf, eine Massregel gleich dankenswert im 
Interesse des Hauses wie der Abgüsse, und der Benutzung der 
Sammlung auch wahrend der kalten Jahreszeit, Dasselbe Jahr 
1886 brachte von Seiten des engeren Senats die Erlaubnis, 
auch das sog. Facultätszimmer im ol ( n n Stock zur Aufstellung 
von Heliefs in Mitbenützuag zu nehmen. 

Hand in Hand mit diesen bedeutenden Erweiterungen, 

welche den für die Abgasssammlung verfügbaren Raum auf 
etwa das Vierfache seiner früheren Grösse brachten, gingen 
finanzielle Unterstützungen, einerseits in Form von Entlastung 
und Erhöhung der Dotation, andererseits von ausserordentlichen 
Bewilligungen: dass ohne solche z. B. die Erwerbung unserer 
unschätzbaren Sammlung elektrotypischer Münznachbiidungen 
aus dem britischen Museum oder der Ankauf der Parthenon- 
sciilpturen nicht möglich gewesen würe, liegt auf der Hand; 
auch die namhaften Erweiterungen der Institutsbibliothek und 
des Lehrapparates zeugen von dem eingreifenden luteresse der 
unser Unterrichts we^en leitenden Männer. 
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Möchte dies Interesse seinen verdienten Loiin tinden in der 
erfrischenden Wirkung, welche die Anschauung der herrlichsten 
Kunstwerke des Altertums unserer studierenden Jugend und deu 
Lehrern unserer Gymnasien mitzuteilen vermag! möchte dies 
erste im Druck erscheinende kurze Verzeichnis etwas dazu bei- 
tragen, recht Vielen den Weg zu einem näheren Verständnisse 
dieser Kunstwerke zu erleichtern! 

Heidelberg, 31. Dezember 1886. 



Vorwort zur zweiten Auflage. 

Der Neudruck bescliränkt sich im wesentlichen darauf, die 
Littevatur fortzuführen und überflüssig gewordenes zu streichen, 
ümordnungen, die der heutifre Stand unseres Wissens für 
manche Stücke hätte nahelegen können, sind diesmal noch nicht 
vorgenommen worden, weil auch Umstellungen durch die räum- 
lichen Verhältnisse so gut wie ausgeschlossen sind. Nur gering 
ist aus gleichem Grunde die Zahl der seit 1886 hmzugekom- 
menen Abgüsse ; dieselben sind mit Buchstaben eingefügt. Auf- 
stellung weiterer Abgüsse oder anderer Unterricbtsmittel, soweit 
solche nennenswerten Baum beanspruchen, ist zur Zeit nicht 
möglich. 

Von der Raumnot abgesehen haben die letztverflossenen 
Jahre dem Institut nur erfreuliche Veränderungen gebracht, 
mit deren Aufiführung die oben S. 5—7 gegebene Darlegung 
hier fortgeführt werden muss. 

Die Errichtung einer etatmässigen Lehrstelle fär alte Ge- 
schichte im Jahre 1887 brachte die Wiederaufnahme der Samm- 
lung YOn Lehrmitteln für das Studium alter Geschichte, BSpi- 
graphik und zugehöriger Gebiete mit sich (s. oben S. 5), die 
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im Jahre 1888 als besondere „Abteilnns" für aito Gosi-Iiichte* 
dem archäologischen Institute angeschlossen und Herrn von 
Domaszewski unterstellt wurde. Da im selben Jahre 1887 auch 
die Geschichte der mittelalterlichen und neueren Kunst an 
hiesiger Universität wieder eine regelmässige Vertrotung fand, 
wurde die Fortsetzung (siehe oben S. 6) des dafür bestimmten 
Apparates von Seiten der Grossh. Staatsregierung beschlossen 
und dessen Verwaltung Herrn von Oecbelh&user flbertragen; 
auch diese »Abteilung fOr neuere Kunsf^ (ImdgetmSssig seit 
1890) wurde dem archftologischen Institut dugefingt. Um fülr 
diese neuen Einrichtungen Baum für Aufstellung und Benutzung 
zu schaffen, wurde im Jahre 1888 das früher sogen. Facultftts* 
Zimmer im oberen Stock mit dem 1878 (s. oben 3. 5) herge- 
stellten Sammlungsraum zu einem schönen Arbeits- und Appa- 
ratsaal vereinigt» und zwei weitere, frfiher von der Grossh. Bau- 
inspection innegehabten Zimmer in dem Hause Schulgasse 2 
diesem Saale angeschlossen. 

Durch Einlühning von Zeichencursen für StudierendR aller 
Faciiltäten, geleitet durch Herrn Zeichenlehrer E. Tdler, wurden, 
vom Jahre 1890 ab, noch in anderer Weise die Aufgaben des 
Instituts erweitert. Leider stehen auch hier wieder zur recht 
erfreulichen Beteiligung die mangelhaften Baum- und Licht- 
verhältnisse in peinlichem Gegensatz. 

Die wachsende Verwaltungslast machte Einführung einer 
regelmässigen Assistentenstelle wfinschmiswert, welche ebenfalls 
im Jahre 1890 von der Grossherzoglicben Regierung genehmigt 
wurde. 

Vom archäologischen Institut unserer Hochschule ging im 
Jahre 1889 die erste Studienreise badischer Philologen nach 
Italien ans (s. Akadem. Bede vom 22. November 1889 S. 33), 
der 1892 die zweite, von Freiburgor Collegen geleitete, nach 
den griechischen Ländern folgte. Kleinere und grössere Studien- 
reisen innerhalb Deutschlands vereinigen häufig jetzige und 
frfihere Studierende unserer und anderer Hochschulen, All die- 
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ser vielCachen. weitsiclitijjon. und Lnade zu dipser Zeit so be- 
sonders bedeutsamen Förderung unserer Studien durch die Huld 
Sr. Kel. Hoheit des Grosslierzoirs und die Fflrsor!]fe der Gross- 
berzogliehen Staatsregierung aucli an dieser Stelle dankbare 
Erwälinung zu timn ist mir eine erfreuliche Pflicht. Ebenso sei 
hier der zahlreichen Freunde unserer Anstalt, darunter mancher 
früheren Studierenden, deren Geschenke den Sammlungen zu 
gute kamen, in Dankbarkeit gedacht. 

Mochte es dem n&chsten Neudruck dieses Verzeichnisses 
vergönnt sein, seine Benutzer in mehr zweckentsprechende, gros- 
sere, hellere BAome zu geleiten! 

Heidelberg, 12. Oktober 1893. 



Vorwort zur dritten Auflage. 

Leider hat sich der oben ausgesprochene Wunsch bis heute 
noch nicht erfüllen lassen, wenn er auch der Erf&llung wesent- 
lich näher gerflckt sein dürfte. Infolge des somit noch andauern- 
den und inzwischen empfindlich yerseh&rften, auch Lehrthätig- 

keit und Studium im Institut ungemein erschwerenden Not- 
standes bleibt daher bedauerlicher Weise der erste Satz des 
Vorworts zur zweiten Auflage zur Zeit noch durchaus bestehen. 

Die Sammlung der Abgüsse konnte somit in den letzten 
fünf Jahren nur ganz unwesentliche Vermehrung erfahren. Um 
so erlreulicher war ein Ausbau des Lehrapparats für antike 
Kunst nach einer andern zeitgemfissen Richtung. Den äussern 
Anstoss dazu gab eine grossherzige Schenkung des Dr. Faul 
Hartwig in Korn, über welche die Urkunde folgendermassen 
lautet: 
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„Ao das archäologische Institut der Grosslieizo^r]. rnivorsität 

Heidelberg." 

«An dieser Statte, wo zuerst die Keime der Bewun- 
^derung altclassischer Kunst und Cultur in mir entwickelt 
.worden sind, lege ich diesd Sanomlnng von Stilprobeo 
, antiker Keramik dankbaren Herzens nieder. Möge sie 
^Lehrenden and Lernenden zu Nutzen und Freude ge- 
^reichen. 

»Rom, 18. März 1897. Dr. Paul Hartwig.** 

Dankbar gedachte namens der Universität die Prorektorats- 
rede (1897 S. 30) dieser Zuwendung. 

Gegen 300 Vasen- und Terracottaproben aus der Blüte- 
zeit der Kunst bilden die Hartwig^sche Sammlung, darunter 
mehrere Stücke von ganz bervorragender Schönheit oder wissen- 
schaftlichem Wert. Mit dem hierher gelangten Best der 
Sammlung Thiersch (oben S. 5) vereinigt, bildet sie für das 
Studium antiker Keramik einen Grundstock, der inzwischen, 
dank aufopfernder Mühewaltung anderer warmer Freunde unseres 
Instituts und der nicht hoch genug anzuerkennenden Liberalität 
dor ( irossh. Staatsregierung noch sehr namhafte, liametitlich die 
Frülizoit der griechischen Keramik umfassende Vermehrungen 
erfahren hat. Eine würdige, wenn auch durch die traurigen 
räumlichen Verhältnisse in ihrer Wirkung beeinträchtigte Auf- 
stellung unserer nunmehrigen über die Anfange hinaus ge- 
diehenen keramischen Sammlung errnuglichte der engere Senat 
durch höchst dankenswerte Zuwendungen aus Mitteln der Uni- 
versität. 

Der Kähmen der Thätigkeit des Instituts wurde seit dem 
Soramersemester 1896 erweitert durch Einführung von Unter- 
richt in der Photographie, geleitet durch Herrn Privatdoceuten 
Dr. Precbt, Assistenten am physikalischen Institut unserer 
Hochschule. 

Von Ende Februar bis Anfang Mai fand im Jahre 1896, 
von unserem Institut ausgehend, die dritte Studienreise badischer 
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Pliilolof^en statt, nach Kom, Süditalieii. Sicilieii. Tunis. Den 
mit 150 Lichtdrucktafeln ausgestatteten Bericht über diese 
Heise («Aus dem classischen Süden. 150 Lichtdruckbilder nach 
Original-Aufnahmen von J. Nöhring. Lübeck. Text von den 
TeilnehraerD der IIL badiscben Studienreise, herausgeg. mit 
Unterstützung des grossli. bad. Ministeriums für Justiz, Cultua 
und Unterricht. Lübeck 1896«) geruhte Se. Kgl. Holieit der 
Grossherzog am 9. September 1896 aus den Händen des Direk- 
tors des Instituts huldroUst entgegenzunehmen. 

Möchten die neuen Verhältnisse bald eintreten und damit 
die unerträglich werdende Baumnot dauernd gehoben, auch der 
Abteilung för neuere Kunst, mit deijenigen für alte Kunst in 
der wohlthätigsten Weise Terbnnden, die Möglichkeit gewährt 
werden, ihre reich angewachsenen Sammlungen von Fhoto- 
graphieen und Bfichern zweckentsprechend zu ordnen, aufisube- 
wahren, den Lehrzwecken in weiterem Sinn, als es jetzt mög- 
lich ist^ dienstbar zu machen ! 

Heidelberg, 9. Dezember 1898. 



Vorwort zur vierten Auflage. 

Die Worte, mit denen das Vorwort zur zweiten und dritten 
Autlage dieses Verzeiclinisses hat eröttnet und geschlossen wer- 
den müssen, sind leider auch heute nocli in Gültigkeit. Provi- 
sorische Abhülfe wenigstens für die arge Raumnot in Hörsaal, 
Arbeits- und Lehrapparatzimmern ist jedoch in baldiger sicherer 
Aussicht. Durch diese Veränderungen wird es auch möglich 
werden, die Gipsabgüsse von den Originaldenkmälern räumlich 
zu trennen und die Betrachtung beider Gruppen etwas zu er- 
leichtern. 
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Glücklicherweise sind unsere wohlwollenden Behörden sich 
darflber Uar, haben das auch ausgesprochen, dass es im Augen* 
blick nur gilt, das Weiterarbeiten flberhaupt möglich su machen, 
dass jedoch der Nenban ^nes allen seinen Angaben ge- 
wachsenen Instituts nur eine Frage kurzer Zeit sein darf, be- 
dingt durch die hoffentlich bald zu erhoffende Erledigung 
gewisser örtlicher Schwierigkeiten. 

Im März 1900 wurden auf Verfügung des Ministeriums im 
Dachgeseboss zwei besondere Arbeitsr&ume filr die photogra- 
phischen Lehrcurse eingerichtet, da infolge der immer steigen- 
den Beteiligung die früher hierfür mitbenutzten Räume sich 
als völlig ungenügend erwiesen. Seit Herbst TJUl werden diese 
Curse von Herrn Dr. K. Weber, Assistenten am physikalischen 
Institut, geleitet, an Stelle des nach Hannover berufeneu Herrn 
Professor Dr. Precht. 

Die keramische Sammlung ist inzwischen durch sehr 
wesentliche und nützliche Erwerbungen bereichert worden, — 
der grossh. Staatsregierung gebührt für vielfache Unterstützung 
in erster Linie tmser Dank, in zweiter mehreren warmen 
Freunden unseres Instituts — auch hat der engere Senat fort- 
gefahren, aus Mitteln der Universität in dankenswertester 
Weise eine würdige Aufstellung derselben zu ermöglichen. Ein 
besonderer Katalog dieser Sammlung ist ins Auge gefosst. 

Von grösseren Erwerbungen sind besonders zu nennen die 
galvanoplastischen Nachbildungen mykenischer Altertümer 
(Nr. 476—553) und eine umfassende Sammlung ron Nega- 
tiven, die Herr Dr. R. Zahn in yerschiedenen Sammlungen 
Eqropas nach wissenschaftlich interessanten Vasen auijBfenommen 
hat, und deren Erwerbung durch die Hülfe der grossh. Staats- 
regierung ermdglicht wurde. Ein YerKOchnis der später von 
nnserm Institut zu boKiehenden Abdrucke ist in Vorbereitung, 

Heideiberg, 12. April 1902. 

F* von Dahn* 
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Geschenke 



an die in diesem Verzeiebnis zusammengestellten Teile 

der Sammlungen. 



Nr. 






20 ß 


TOD 


Herrn Professor Dr. Studniezka. 


26 D 




Herrn Dr. H. Zabn. 


26E 


]| 


n fm mm m 


52 A 


mW 


fl DU 91 


56 A 


m 

w 


Fräuleiu Patmebakker. 


60 B 


m 

HP 


Herrn Dr. Wassmannsdorff. 


60 C 


iV 




76 A 


fl 


Harm Dr. R. Zahn. 


164 A 


19 


dem amerikan. archäologischen Institut in Athen. 


171 


mm 

W 


Herrn Dr. Athos Bomanos. 


192 A 


«1 


Herrn Baron von Bernus. 


249 


W 


den Erben des Gteh. Bat Bluntschli. 


250 A 


w 


Herrn W. Schleuniog. 


261 A 




Frau Hofirat KOchly. 


263 


fl 


Frau Lucy Mitchell. 


299 A 


m 

ff 


Herrn Direktor Dr. Böckel. 


330 A 


19 


Frau Hofrat Köchly. 


335 


77 


Herrn Professor von Duhn. 


345 


n 


Herrn Professor Dr. A. Eisenlohr. 


355 


n 


Hfirrn Otto .Tfiffpr 


371 A 


Ii 


Herrn Baron von liernus. 


425 A 


» 


der Stadt Bologna. 


437 A 




Dr. H. L. ürlichs. 


437 G 


n 


Dr. G. E. Rizzo. 


454 AB 




Dr. F. Henkel. 


464 A 






469A 




Fräulein Pannebakker. 


474 A 




den Herren F. Dürr, Professor Dr. A. Hausrath, 






Professor Keim, Professor Dr. Marx. 


486 


* 


einem ungenannten Freunde des Instituts. 
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Abkürzungen. 



M. = Marmor. 
FO. = Fundort 

FW. = Friederichs-Wolters, die Gipsabgüsse (dea Berliner Musenms) in 
historischer Folge erklärt. Berlin, Spemann 1885. 

Kayvadias = Jia^ßadioQf riüma zoo iävtxou Mouagtou I. Adien 

1890—92. 

V. Syl»el — V, Syhel, Kataloj^; der Sculptiiren zu Atlion. Marburg 1881. 
Ilelliig = W. Helhig, Führer durch die oirentlichea Saumiluiigea klassischer 

AlterUtOmer in Born. 2 Bde. Zweite Aqfiage. Leipzig 1899. 
Amelung, Fohrer » Amelongf Fflbrer durch die Antiken in Harens. 

Manchen 1897. 

A. H. Smitli ^ A. H. Smith , A catalogue of sculpture in the department 

of greck and roman antiquities I. liOndon 1892^ J, 2 (Parthenon). 
1900. II. 1900. 

Beschreibung = Beschreibung der antiken äculpturen (in dem königiichen 
Museom zn Berlin). Berlin 1891. 

B. -B. = ]foami und Bmckmaon, Denkmüler giiechischOT and rOmiBCbar 

Sculptnr. Ifflnchen 1888 ff. 

Fü. — Denkmäler griechischer luid rom. Sculi)tur, für den Schulgebrauch 
herausgegelien von A. Fortw&ngier und U. L. Urlichs. Handausgabe. 

München 189S. 

EV, = Photograph. Auihuhmen antiker Sculptnren, nach Auswahl und mit 
Text von P. Arndt, W. Amelung u. A. München 1894: ff. 

Anc Maifol. = A deacription of Uie ancieDt marbles in the British Museum. 
I^XI. London 1812-1861. 

Ath. Mitth. ^ Mittheilongen des kaiserl. deutschen archSologisdien Insti- 
tutes in Athen. I-XXVI (1876—1901). 

Böm. Mitth. — Mitthoilmigoii <1p ^ kaisorl. dßutschffli archäologischen Insti- 
tutes in Pioni. I- XV Ji ^1886—11)02). 

Jahrb. = Jahrbiudi dts kaiserlich deutschen archäologischen Institutes. 
I— XVn (188G— 1902). 
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Arrli. Anz. = Ärchäolo^nsclior Anzeiger, seit 1889 Beiblatt zum Jahrb. 
Aut. Denkni. = Antike ])i>iikiinUer, herausgegeben vom kaiserl. deutscheu 

aidiäologischcn Institut. 188G ff. 
F^v. Mw. = Furtwünglcr, Meisterwetke der griecfa. Plastik. I^eipzig und 

Bodin 1898. 

CIA. ssz Corpus inscriptioniim Atticorum, cd. iussu K. Acad. Bcro). 1873 ff. 
IGA. = Inscriptiones graecae antiqiüssimac ed. H. Roehl. ßcrol. 1882. 
lyüwy = Löwv, Inschriften griediischer Bildhauer. Leipzig 1H85. 
Lepsius = Lcpsius, Griorhispho Maiinorstudion. in don Abiiaiitlluagf'U (Ut 

kunigl. preuss. Akiideniie der Wissenschaften 18U0 histor.-phil. Abt. 

S. 1—134 (dtlert nadi Ntunmem des V^eldmisses S. 66—109). 

♦ vor der Ordnimgszahl zeigt an, dass der betr. Abguss sich in dem nach 
dem Hof hinaus gelegenen Erd<;oBchosszimtncr oder im Magazinraum auf 

dem Speicher beftndet. 



Die IJtteratturvermerke geben die Identitication mit den wichtigeren 
AbiMidungen, und wo wissenscibaftlirhe Kataloge existieren, auch mit diesen. 
Femer bemtthen sie ndi, auf die wichtigisten und jttnpten Besprechungen 

hinzuweisen. Absichtlich bei Seite <re1assen sind Erw&bnnngcn oder Abhil» 
düngen der betreffenden Stücke in den bekniniten und in der Institnts- 
bibliothek, eheiiSD wie jene Kataloge, jederzeit zugänglichen IJandbiicliem 
(Collignon, iiisteiro de la scnlptnre ??recque. Overbeck. (ie5?chichte der grie- 
chischen Plastik) und isathschhigewerken (Baumeibter, Denkmäler des klas- 
sidien Allertuma, Rosdier, Lexikon der griechischen und r6m. Mythologie, 
Pauly-Wissowa, Realencydopädie des klass. Altertums, Bdnacb, Repertoire 
de la statuaire, Bolle, Der sch6ne Mensch u. a.), in denen die Aufsuchung 
mit keiner weiteren Mtthe verbunden ist. Einzelne Ausnahmen sind ab- 
sichtlich gemacht. 
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1. Kopf von einer Statue llamses' II. Syenit. Turin. 

Catalogo generale dei inusei di anticbitk I. (Regio Museo di 
Torino) 1381. 

Abgeb. (die Statue) L. Hitchell, biet of aDC. acolpt. pl. I. 
VergL L. Mitcbell, ebenda 54. 

2. Kopf Bamses* II. (im Arb«itttui.) 

Aegyptischer ß«lief köpf, weiiQ überbaopt antik, aus rdmi- 
scber Zeit. 

4. Assyrisches Relief. Alabaster. London. FO, Ninive, 
Abgeb. Lftyard, Monuments of Niniveh 10. 

(Im romisi'hcn Ziinincr.t 

*5. Assyrischer Gewichtstein in Form einer Ente. Grüner 
Basalt. London. FO. Ninive. 
Das Originalgewicht beträgt 15,060.91 = 30 leichte Minen. 
Vergl. Brandis, das Mflna-, Haia> und Geviebteweeen in Vwder^ 
asiflo 46. Httltscb, Metrologie 396. 
*6. Assyrisches Gewicht in Form eines LOwen. Bronce. Lon- 
don. FO. Ninive. 
Das Originalgewidkt betxftgt 14,987.79 15 scbwere Bßnen. 
AI lt. Layard, Monuments of Niniveh pl, 96, 1. 
Vergi. Brandis, das Münz-, Mass- und Gewichtswesen in Yorder- 
asien 45^ 49, 1. Hnltsch, Metrologie 396. 

7. 8. Verkleidungsstücke von der sogen. Tholos des Atreus in 
Mykene. Wabrsch. kretischer Kalkstein. London. 
A. H. Smith I, 1. 2. 

Abgeb. Antiqoities of Athens IT, 3 pl. 4, 9. 10. 
VergL Thierseb, Atb. MiCdi. IT, 177. FW. 2. 3. Durm, Griecb. 
Baukontt, 39-40, Penrot, Bist, de TaH VI pl. IV. V. 
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In dieser Abteilung sind ant einem FuUe unter Glas Abgüsse von 
sog. iQselsteineu ausgelegt, dea ältesten Produkten griechischer 
Glyptik. Der Katalog zu diesen den Beständen des Britischen, 
BwUser und ftreslauer Maaeonu, lowie des kretiadkcai Mnaenina 
in HenkleixHi (Gandia) entnommenen Steinen liegt in einem Fach 
des Pultes. Die hauptsächlichste Litteratnr darüber ist folgende : 
Milchhöfer, Die Anfiinge der Kunst in Griechenlanil (18«3) 39—90. 
liossbach. Arch. Zeit. 1883, Ifif). 311. Rossbach, Ann. dell' Ist. 
1885, 188. DQmmlcr, Ath. Mittb. XI (188G). 170. Furtwäugler 
und Löschcke, Mykenische Vaseu (188Gj Taf. E, S. 75 — 79. 
A. H. ^iitb, a cataJogue of tbe engraved gems of the Britiah 
Hinenm 1887. ^Efi^fu äpx- 1888 Taf. 10, 8. 176—180. 1889 
Taf. 10, S. 163—171 (Tsuntas). Perrot, Hist. de Tart VI pl. XVI 
und 834—862. Tsuntas, Mfjx^uai (1893), 71—74. 159 ff. Furt- 
wängler, Beschr. d. geschnitt. Steine im Berl. Mus. Taf. I— III, 
wozu Furtw. Ath. Mitth. XXI (lS9ü>, Taf. V, S. 21 7—220. Journ. 
of hell. stud. XVII (1897) pl. III. IX. X. 1 uitwangler, Die an- 
tiken Gemmen I Taf. I— VI nebst Text in II (Erl&uterungen), 
m (Qeadilcbte). 

Zn Teigldcfcen rind habylonlscihe nnd namentKeli «bittititdie** Cj- 
linder und Siegelsteine. Vgl. Heuzey, Gas. archeol. 1887, 55—63, 
und A. J. Evans' Abhandlungen: Journ. of hell. stud. XTV (1S!'4), 
270—372. XYII (1897), 3-27— :^9ö. XXI (1901), 99—204. Annual 
of the British School at Athens VI (1900), 3—93. VII (1901), 
1—120. 

Gaivanoplastiseiie Naehbildongen anderer „mykeniseher* Kunst- 
werke befinden sich Im Yasenscbranlr I aasgestellt: s. nnten 
Nr. 476—553. 

9. »Apoilon.« Wahrscheuilicb böot. M. Athen. FO. Orcho- 
menos. 
Kavvadias 9. 
Abgeb. B.-B. 77. 

Vergl. FW. 43. Im Allgemeinen: Scfanddef, Jabrb. der knost- 
Iiistor. Samml. des öst. Kaiserhauses, DI, 1—3. Holleaux, Bull, 
de corr. hell. XI (1887), 178. Kieseritdty, Jahrb. 1892, 179-184. 
A IT Smith I, S. 82 84. Holleaux, Bull, de corr. hell. XVI 

(1892), 560—567. Furtw., Mw. 712—718. Homolle, Gaz. d. 
b. arts XII (1894), 445 — 44h. l^ttier, Bull, de corr. hell. 
XVm (1ÖÜ4>, 408—415. Leonardos, 'f^frj/i. dpx. XIII (1895), 
75—84. Perdrimt, BnlL de corr. belL XX, (1896), 602—604. 
de Bidder, BronwB de Pacropoie jd. I— IV. Häuser bei Arndt, 
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EV. 759— 7G1 und irerrmann EV. IV S. 67. Fürtwängler. Sitz.- 
Ber. (1. Münch. Akad. 1897, 118—122. J. Unge, Darst. d. Men- 
schen 37-42. 46—49. 52—57. Wiegand, Ath. Mitth. XXV (löOO) 
Tftf.XnS. 149—150. 

Dersellw Typu weiblich: z, B. ElfenbeinfiguraD ans und in Atben: 
Fenot, Bist de l'art VII p1. III. 143—145. Tenaootten ans Pni- 
SOS: Ämer. jonni. of arcb. 1901 pl. X. 

Lepsius 231, 

10. »Apollon.« Ganz c;robkörniger, wahrscheinlich naxiscber 
M. Athen. FO. Thera. (^ekropolis von Kxomyti.) 

Kavvadias 8. 
Abgeb. B.-B. 77. 

Vergl. Ross, Inselreiseii I, 81. Löschcke, Ath. Mith. IV (1879), 304. 
FW. 14. Saner, Äib. Mittb. XYII (1892), 44. 64. 66. Hilter 
GftrtringMi, Um I, 306. 
Lepsius 254 and S. 133. 

11. 12. »Apollon.c Wahrscb. Daxischer M. Paris. FG. Actium. 
(Angeblich Heiligtum des Apolloo, 1867 durch Chanipoiseau ins 

Lonvre gebracht; über dies Heiligtum: Champoiseau, Comptes 
rendua de l'acad. d. inscr. 1892. Sitz. v. 29. April. Vgl den 
Apollon auf der MüQze von Auaktorion: Catal. of coins in the 
Brit. Mus. Corinth pl XXXI, 8.) 

Abgeb. Gai. arcih. 1886 pl. 29; B.'B. 76. 

Vergl. Ftartirtiigler, Arcb. Zeit 188i; 52, 56, 57. Heydenann, 
Pariser Antiken (XII hall. Wüidttfanannaprogr. 1887) 20. Saner, 
Ath. Mitth. XYII (1892), 39. 

Ursprüngliche Bemahing?: Treu, Jahrb. (I8S9) 22 Anm. 5. 

13. Jüngling. Par. M. Müiichon. FU. Athikia (unfern Tenea). 
Furtwängler, Beschreibung der Glyptothek 47. 
Abgeb. B.-B. 1. ¥U I. 

Vergl. IffOcbhOftr, Areh. Zeit. 1881, 54. Fnrtw&ngler, Aicb. Zeit 
1882, 57. FW. 49. Ftariw. Mv. 712. VO 8. L5wy, Die Natur- 
iriedergabe in d. Ut griedi. Kunst. 82—83. 

Athikia vielleicht ~ Petra: Lolling^ Text ni Steffen*! Karten von 

Mykenae S. 47. 48. 

*14. Sogen. Apollon. Bronce. Berlin. Aus Griechenland. 
Abgeb. Overbeck, Kunstmytbol. IV, 35. 

*15. Apollon. Bronce. Athen. FO. Olynapia. 

Abgeb. Ausgirab. von Olympia IV. 23, 1. 25 A 2. Olympia IV, 
Taf. VII, 48. 

Vergl. FW. 352. Fortwftngler, Olympia IV, S. 19. 48. 
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*16. Apollon. Bronce. Athen. FO. Olympia. 

Abgeb. Ausgrab, von Olympia lY, 25, A. 3. Olympia lY, Taf. 
Vm, 49. 

Vergl. FW. 353. Furtwängler, Olympia IV, S. 19, 49. 
*17. Dreifussringhalter. Bronce. Athen. FO. Olympia. 

Abgeb. Ausgrabung, von Olympia V, 27, 1. Ann. doli* Ist 1885, 

Tat. B, 2. Olympia lY, Tat XXVII, 616. 
Tergl. Porgold, Add. a. a. 0. 167. FW. 361. Foftw&ngler, Olympia 
IV, 87—88. 



*18. Athena Speerwerfend. Bronce, Berlin. FO. Athen. 
Abgeb. Arch. Zeit. 1874 (XXXI), Taf. 10. 
Vergl. Studniczka, 'EfT^fi, dp^* 1887, 133—147. 

*19. HoplitodrcnnoB. Bronce. Tfibingen. 
Abgeb. Jaltib. 1886 Taf. 9. 

YergL FW. 90. Schwabe, Jahrb. a. a. 0. 168. Haaeer, Jahrb. 

1887, 95—107. Studniczka, '^'f^. 1887,136,3. Ilatiser, 
Jahrb. 1895, 182—203. de Bidder, Ball, de coir. hell. XXI 

(1897), 211—255. 

*20. Hermes Kriophoros. Bronce. Berlin. FO. Capua. 

Deckelfignr einer BroDceume. 
Abgeb. Mon. dell' Ist. XI, 6, 3. 

Vergl. Heibig, Bull. delP Ist 1871, 47. v. Dahn, Ann. dell' Ist 
1879, 121. FMrftngler, Arch. Ans. 1892, 108^ 32. Banacco 
et Helbig^ la coli. Benaoco p1. XXXI, XXXI a und S. 33. 
*20A. Bfliterehen io barbarischer Tracht. Berlin. Bronce. 

Wohl Deckelfignr einer Bronceurne. 
Abgeb. und besprochen: Zahn, Barbaren Fig. la und b. S. 52 f. 
Vergl. Arcb. Anz. 1889, 103 (Tieu). Corey, De Amasonam an- 

tiquissimis figuris, 9f?. 

*20B. Broncekopf. Karlsruhe. 

Geschenk von Prof. Studniczka in Leipzig. 



21. Hera oder eine Priesterin der Hera. Wahr.scheinlich naxi- 
scher M. Paris. FO. Samos (Heratempei). 

Weibgescbenk des Cheramyes. 
Abgeb. BuU. de corr. hell. IV (1880), pl. 13. 14. B.-B. 56. 

Insehrift: I6A. 384. 
YergL Giraid, a. a. 0. 483. Brunn, Sitsungsber. d. bayr. Akid. der 
Wissensch. 1884, 509. Heydemann, Pariser Antiken (XII hall. 
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Winckclmannsprogr. 1887) 21. B'urtwängler, Herl. ph. Wochcn- 
achrilt 1888, 1516; Olympia IV, 24. Lechat, Bull, de corr. hell. 
XIV (1890), 143. Sauer, Ath. Mitth. XVII (1892), 44. Furtw., 
Mw. 714. Winter, Aieh. Jabrb. 1899, 75—78. 
Vergl LepaiuB 56, 66^ 188. 

22. Arcbitravreliefö des dorischen Tempels in Asses. Tra- 
chyt. Paris. 

Abgeb. Mon. delP Ist III, 34. Tezier, Deior. de VAsie minenre II, 

pl. 112. Ciarac, pl. 116 A. 238 A. B.-B. 411, 412. 
Vergl. Pipers of tlio arcbaeol. Institute of America. Claas. Ser. I. 
Report of the investigations at Asaos by J. Th Clarke; I.. Mit- 
chell, Hist. of anc. sculpt. 182. Semper, Der biil 1, 434. FW. 8-12. 

23. Kelief von der Seitenlehne eines Sessels. M. Paris. Wahr- 
scheinlicher FO. Samothrake. 

Abgeb. Miiiiügeu, auc. uued. mon. II, pl. I. B.-B. 231. 

Inadirift: IGA. 877. 
Vezgl. FW. 84. Holwerda» Jahrb. 1890, S40. £. Petmen, BOn. 

Mitth. 1892, 43. 44. 

24. Grabstele eines Landmannes. Künstler Alxenor ans Naxos. 
Wahrscheinlich böot. M. Athen. FO. Orchomenofi. 

Kavvadias 39. 

Abgeb. Ann. dell' iBt. 1861, Tav. E. Coir/p, Beiträge zur Gesch. 
der ^ni(Hh. Plastik, Taf. XI. B.-B. 41. P. Gardner, Sculpt. 

tombs pl. IX. 

Inschrift: IGA. 410. Löwy 7. C. I. G. Septentr. I, 3225. 
Yergl. FW. 81, nanentliiä ab«* die Stde dei Amxandrei «ns 
Apollonia am Pontes in Sofia, Ton einem ionischen Kttnatler 

gearbeitet: Jahrb. 1902 Taf. I. 

Vergl. Löschcke, Ath. Mitth. IV (1879), 20'. FW. 20. Sauer, A<h. 
Mitth. XVII (1892), 77 70 Furtw. Mw., 710, 1. Löwy, Die 
Naturwiedergabe i. d. alt. griecb. Kunst 54. Brückner, Jahrb. 
1902, 39—44. 

Lepsios 232. 

25. Votivrelief, wahrscheinlich sepulcral. Par. M. loce Blun- 

deli ildli. 

Mchaelis, auc. marbles in Great Britaio, Ince 259. 
Abgeb. Arcfa. Zeit 1874, Tat 5. MichaeliB, a. a. 0. P. Gardner, 
Scolpt tombi 8. 142. 

VergL Furtwängler, Ath. Mitth. VII, 171. Samml. SabouroflF, Sculp- 
turen. Einleitung 2.5. FW. 240. Arch. ep, Mitth. aus Oesterr. 
XI (1887) Tat Y, 1 (Belief auf Paros) u. Löwy, ebenda S. 154. 
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26. Kopf einer Aphrodite. Bronce. Berlin. FO. Kytliera. 

Rieraano, Recherches archeol. s. les iles loniennes, ( crigo (1880), 
36: C'est dans leß enviroas (des Aphroditetempels), qu'on avait 
troave, quelques ann^ «vuit mon passage ä Cerigo, ane belle 
tftte de jenne fille en branoe, dont beancoup de penonnes 
in*ont parle dans Tile; cette tete «urait 6t6 vendae an Pirte 
pour prds de deux mille dracbmes. 

Abgeb. Arch. Zeit. 1876, Taf. 3. 4. B.-B. 222. 

Vergl. V. Salk't, Zeitschr. f. Nura. IX (1882), 141. Brunn, Ath. 
Mitth. YII (1882), 118. Lange, ebenda 202. Furtwäugler, Olym- 
pia IV, 9. 10. Fnrtw. Mw. 676. 

26 A. Kopf eines Jüngliugs. Bronce. Kopenhagen. S. Jacob- 
son. FO. Aricia. 
Huboer, Die antiken Bildw. iu Madrid. 820. Jacobsen, Det gamle 
Qlyptotbek 87. 

*26B. Standspiegel. Bronce. Mflnehen. FO. Hermione. 

Yeigl. Areb. Ans. 1890, 94. Flaacb, Verb, der JPbaoL-Vers. in 
Mflneben (1898), 856. Kftrte^ Axeb. Sind, l Bnmn (1893), 86. 
'"260. JfiDgling, der zwei Löwen am Schwans bftlt. <}riff eines 
Gefi&sses. Bronce. Paris. FO. Thessalien. 

Zum Typus vergl. u. a. Fowler, Bonner Stud. 17(). Schumacher, 
Karlsruber Broncekatal. 527. l'raeiiest. Cista 7ö. Babelon und 
Blanrhpt, Catal. des bronzen d»« la bibl. nat. zu Nr. 1445. 

26 D. Weibiidiei Kopf in „Muraienraaskenform* (vgl. 437 C). 
Terracotta. Faros. FO. Faros, üolion. 

Geschenk von Herrn Dr. R. Zahn in Berlin. 
26 K. Weiblicher Kopf Terracotta. Faros. FO. Faros. Delioo. 

Geschenk von Herrn Dr. R. Zahn. 

27. Reliefs von einer dem Apollon, den Nymphen und den 
Chariten geweihten Aedicula. Th. M. Faris. FO. Thasos. 

Fröhner, notice de la sculpt. du Louvre, 9. 10. 11. 
Abgeb. Rayet, Mon. de Fart ant. 20, 21. B.-B. 61. 
Inaebrift: IGA. 879. 

Tergi Michaelia, Areb. Zeit 1867, 1. L5wy, Arcb. q>.Mitth. ans 

Oesterreich XI (1887), 164; Micbaells, American Joarnal of 
archaeol. V (1889), 417-428. 

28. Bruchstück einer Grabstele. Pentel. (?) M. ßom (Oon* 

serratorenpahist). PO. (fisquilin). 
Hdbig, 608. 
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Abgeb. Buli. deUa comm. comuo. di archeol. IX (1881), Tav. XIT. 
R.-B. 417. 

Vergl. Gbirardiui, ebenda. Brückner. Ornament und Form der 
griech. GnbBtden 60. Furtwängler, S. Sabomoff, Sculpt. Eiol 6^ 
28 Ä. Tödtun^ des Aigisthos. Ital. M. Kopenhagen, S. Jacob- 
seo. FC. Dianabeiligtoiii am See von Nemi. 
Hflbner, Die antikeD Bitdw. in Madrid 77*2. JaoobMO, Det gamle 
Glyptothek 28. 

Abgeb. Arcb. Zeit. 18 iO, Taf. XI, I = Overbeck, Theb.-troischer 
Sagenkreis, Taf. XXVUI, 8. Gesch. (k>r griech, PJaatik I, 216. 
Furtwänglcr, Die antiken Gemmen III, S. 267. 

Vergl, Fiirtwäni^ler a. a. 0. 
28 B. Metrologisches Relief. M. Oxford. FO. Saiiiivs? 

Der Oberkörper des Juugiings ;£eigt die samiscbe Klulter uuii ihre 
Teilungen, der Ftaee Aber dem rechten Arm ist der attisdie. 

Michaelis» Anc. Marbl. in Gieat-Britaiiif S. 559. 

Abgeb. Journ. of hell. stud. IV (1888), pl. 85. 

Tergl. Michaelis, ebenda 335—350. 



29. Kopf der Hera (vielleicht vom Cultusbild im Heraion). 
Kalkstein. Olympia. 
Abgeb. Ausgrab, von Olympia IV, 16, 17. Olympia III, Taf. I 

und Text S. 1. B.-B. 441. 
Vergl FW. 307. Trm, Ol. III, 1—5, 286. 

80. Septtlcrales Votivrelief. Lakon. M. Berlin. FO. Ohrysapha 
bei Sparta. 

Besehreib. 731. Dressel u. Hildihöfer, Atfa. Mitth. II (1877), 808. 
Abgeb. Ath. Mitth. II, Taf. 20. FmtwAngler, Samml. Sabooroff 

Taf. I. B.-B. 227. P. Gardner, Sculpt. tombs pl. II. 
Vergl. FW, 58. Furtwiinfrlor a. a. 0. und Einl. 24 folg. Brückner, 
Sitz.-Bericht der Wiener Acad. der Wiss. h. ph, CI. 1Ö88, 526. 
Herrmann, Gräberfeld von Marion 44, Studniczka, Kyrene 9. 
Furtwäugler, Sitz.-Ber. d. Müucb. Ak. 1897, 113. 117. Zabu, 
Afb. Mitth. XXm (1898), 6t Uwy. Die Natarwiedeigabe l d. 
«Ii grieeh. Eanst 21. 
31. Sepulcrales Yotivrelief. Lakon. M. Sparta. 

DniMl mid IfiidihOiiBr, Atb. Mitth. II (1887), 311. 

Abgeb. Ath. Mitth. II (1877), Taf. 24. B.-B. 227. 

Vergl. Milchbnfcr a. a. 0.449; denselben Arch. Zeit. 1881, 294. 
Furtwüngler, Mitth. des arcb. Inst. Yil (1882), 163. Wolters, 
Arch. Zeit 1882, SOOj FW. 60. Litt, m vor. Nr. 
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32. MetoperjreiieJ. Perseu-^ in AUienas Gegenwart tlici Medusa 
tötend. Brauner Kalkstein ; reichliche Farbenreutü. Pa- 
lornQo. FO. Seiinns, ältester Burgtempel (C). 

Abgeb. Benndorf, Die Metopea von Selinunt (Berlin Taf. i. 
B.-B. 286. 

Vergl. Btmidori; 43 ff. FW. 249. Six, de Goigone 39. Atb, 

Mitth. Xm (1888), 155. 
Ueber den Tenpel: Eoldewej und Pnelittt^ Die gxiech. Tempel 

in ünteriUdien nnd SicDien 95—105. 

33. Relief znr Yerklddung eines Gerätes, vielleicht vom Unter- 
satz eines Thymiaterions. Bronce. Athen. FO. OlytDpia. 

Abget. Abb. d. Bert. Akad. (1879), Taf. I. Ausgr. v. Olympia III, 
23. Funde von Olympia XXVI. Olympia IV, Tat. XXXVIII. 

Vergl. FW. 337. Furtwängler, Olympia IV, 100. Studniczka, 
Eyreoe 154. Brunn, Griech. Kanstgeschichte I, 122. 

34. Portraitkopf (Eperastos?) und violleicht zugehöriger Sciiilti- 
arm (Scbildzeichen : Phrixos auf dem Widder). Par. M. 
Olympia. 

Abgeh. Ausgr. von Olympia V, 18. 19. Funde von Olympia XXII. 

Olympia III, Taf. VI und S. 30. 
Vergl. Pausan. VI, 17, 6. FW. 316. 317. Treu, Ol. III, 29—34. 286. 

J. Lange, Daist, d. Menschen 3L 

35. Kopf des Zeus. Bronce. Athen. FO. Olympia (sfidwest* 
lieh vom Zeustempcl). 

Abgeb. Ansgr. Yon Olympia III, 28. Funde von Olympia XXIV. 

Bötücher, Olympia, Taf. VI. Olympia IV, Taf. I. B.-B. 221. 
Vergl. FW. 311. Furtwängler, Olympia IV, 5. 9—10. Mw. 676. 

36. Kopf des Zeus. Terracotta. Olympia. 

Abgcb. Bötticher, Olympia, Taf. VI. Ausgr. v. Olympia IV, 26 B. 

Olympia III Taf. VII, 4 und 8. 36. 
Vergl. FW. 312. Treu, Ol. III, 35—36. 

37. Gegossener Qefässgriff in Form eines Greifen kopfes. Broocc. 
Olympia. 

Abgeb. Ausgr. v. Olympia III, 24 A. Olympia IV, Taf. XLVII, 
806. 

Veigl. Fuitwiagler, Bfoncefonde von Olympia (Abb. der königl. 
pr. Akad. 1879) 47, «0. FW. 36fi. Far twAngler, Ol. IV, 182. 
P«mmlery Jahrb. VI (1891), 267. Karo, Stnna Heibig. 151. 
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Auf eiiium Stück des wahrächoiuUch zugehörigeu KeBselb die 
Insebiift lOA. 568. 



38. Kopf der Atheoa. iDselmarmor. Farbspuren. Athen. FO. 
Akropolis (Sfidost). 

Es lind bedeutende zugehörige Stücke des Körpers, sowie eines 
Gegners der Göttin hinziigefunden, v,Tlrho dartbun, dass Athena 
im Gigantenkampf dargestellt war. Ks ist mit grösster Walir- 
scheinliclilcpit vermutet worden, dass die CJruppc aus dem 
Giebelfeld des aiteu gegen Ende des sechsten Jahrhunderts 
durch die Blnghalle erweitoften Bmigtenipels stamme. S. die 
Skizie bei Jahn-Michaelis, Pens. arc. descr. ed. III tab. IV. 

V. Sybel, 5004. 

Abgeb. 'E<pr]{i. dp/. 1883, Taf. 4. L. Mitchell, History of anc. 

sculpt., plate T. Mit den hinzugefundenen Stücken: Ath, Miuh. 

XXII (1897) 'laf. IV— VI. B.-B. 471—472. 
Vergl. FW. lOG. Schräder, Ath. Mitth. a. a. 0. 59—112. 
Lepsius, 22. 

39. Stirnziegel: Gorgoneion. Polychrome Temeotta. Athen. 
FO. Akropolis, nahe dem Parthenon. 

V. Sybel, 8. 847. 

Abgeb. Roes, Areh. Aufiiatie I, Taf. TUT. Laborde, le Parthenon. 

Titelbild. Michaelis, der Parthenon, Taf. II, 7. B.-B. 457. 
Vergl. Michaelis, a. a. 0. 122. Dilthey, Ann. dell' Ist. 1871, 818 ff. 

FW. 03. Six, de Gorgonc 29, 7. 

40. Grabstele des Aristion. Künstler Aristokies (laut Basis- 
inschrift). Pentel. M. (noch starke Farbenresto). Athen. 
FO. Velanideza (Ostküste Attika's). 

Kavvadias 29 (ebenda S, 72 über den Fundort). 

Abgeb. Tiahorde, le Parthenon, pl. VII. Conze, Att. Grabrdieft) 

Taf. IJ, 1. B.-B. 41. r. Gardner, Sculpt tombs IX. 
Inschrift: CIA. I, 464. Löwy, 10. 

Vergl. LMchcfce, Ath. Mitth. IV (1879X 3« ff. 293. FW. 101. 
Lepsins 300. 

Zur Persönlichkeit des Aristion: Aristot. floX. \4ff, 14, i. Plut. 
Sol. 30. Vgl. V. Wilamowitz, Arist. u. Athen I, 14. 20. Wil- 
helm, Oesterr. Jahreshefte II, 479, 2. 

Ein xweitor AbgusB diusur 8tüle, dur die am Ori^nnl noch orkcnn- 
barati Farbrwto s«tfft, bfliflnd«t tlch Im oberen Stoek vor d«id •rebiO' 

lugiBchen AuditorJuta. Es ist oln (teschenk S. H. fies Erttprin/.on von 
Saclweii-Meiningen an U. Köchly, und dein inaUtut von dessen Witwe 
abgetNlem. 
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41. Portraitkopf einor Grabstele, Par, M. ßcrlin. FO. Attika, 

Beschreibung 733. 

Abgffb. Fiirtwäugler, Samml. Sabonroff, Taf. II. Cotise, Ätt Grab- 
nliefe Tat Y. 

42. Bnicfastöck einer altgriechischeD, wohl attischen Grab- 
stele. Par. M. Rom, Samml. Barracco. FO. Rom. 

Abgeb. Conie, Att, GrabreGefa Taf. IX, 1. Barracco et Heibig, 

la coli. Barracco, pl. XXIII. 
Vergl. die Stele des Lyseas: Atli. Mitth. IV. 1. 2. Conze, Att. 
Grabroüefs Tuf. I, und Aristot. W'fr^v, TUtXiz. 7; ferner Hei- 
big, a. a. 0. 27. Brückner, Ath. Mitth. XVIII (1893), 152. 

43. Portraitkopf. Par. M. Berlin. FO. Athen oder Aegioa. 

Beschreibung 30vS. 

Abgab. Furtwängler, Samml. Sabonroff, Taf. IH, IV. Brunn'Amdtf 
PoftrfttB, Taf. 23, 24. Winter, fiber griechische Porträtkunat, 8. 
Gr&f, Jahrb. 1899, A7^89. J. Lange, Dant d. Menscbeo, 33. 

44. Frau (?), einen Wagen besteigend. Pentel. M. Athen. 
FO. Akropolis (Nord). 

V. Sybel, 5039. 

Abgeb. B.-B. 21. Collignor, ITiF^t. de la Bculpt. gr. I, 377. 

Vergl. Milchhöfer, Arch. Zeit. 188;), 180. FW. J)7. Reiscb, Weih- 
geschenke 17*\ 49. Stiidniczka, Jahrb. 18!)1, 24B'-*» O. Hauser, 
Jahrb. 1892, 54—67. Saviguoui, Korn. Mitth. XII (1897), 313. 

Lepsiu^, 75. 78. 

45. Oberteil eines bärtigen Mannes. Pentel. M. Athen. FO. 
Akropolis (Süd). 

Sybel, 5010. 

Abgeb. NnoTO memorie dell* Ist (1865), Tav. 13 a. CoUtguoD, 

hist. de la aculpt gr. I, 378. 
Vergl. die vor. Nummer. FW. 96. 

46. Altgriecbische Grabstele. Par. M. Rom (Oonseryatoren* 
palast). FO. Rom (Esquilin). 

Heibig, 607. 

Abgeb. Bali, della comm. comuo. di arch. XI (1883), Tav. XIII, 
XIV. B.-B. 417. 

Vergl. Ghirardiui, ebenda. Brückner, Ornament und Form der 
griech. Grabatelen, 60. Fortw&Dgler, Samml. Sabonroff, Scolpt. 
£ioleittmg 6^ 4*2. EOpp, B5m. Mitth. I (1886), 126. L5wy, 
Arch.-ep. Mitth. aus Oesterreich XI (1887), 159. Furtwängler, 
Griech. Originalat in Venedig 10. S. Retnacfa, Ber. ansh. 1901, 
II, 162. 
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47. Gni]>pe der Tyrannenmörder Harniodios und Aristogeiton. 
Wiilirscbmnliche Künstler der Originalcomposition : Kritios 
und Nesiotos. M. mit Farbspuren. Neapel. FO. Rom. 

Abgeb. Arch. Zeit. 1859, Taf. 127. Moniim. dell' Ist. VIII, 46. 
Wiener Vorlegebl. Ser. VII, 7. B.-B. 32G. 327. Kopf des Har- 
modios: Ann. 1874, tav. G. Jahrb. II (1887), Taf. 10. B.-B. 328. 

Antike Zeugnisse: Wacbsrnntb, die Stadt Athen I, 508. II 893. 

Wiederbolnngen der Gn^pe: Aich. Zeit 1870, Taf. 34. Hon. 
dell' Ist. X, Tav. 48''- Arch.-epigr. Mitth. aus Oesterreich, III, 
Taf. 6. Arch. Zeit. 1S88, Taf. 12. Joiirn. of hell. stud. 1884, 
pl. XLVm. Arndt EV. 114—115. Ball, de coir. hell. VIII, i.l. 
III, 71. 72. Zeitachr. f. Nutnism. 1885 (XII), 103. Inihoof- 
Gardner, num. comm. on !■ dusanias pi, DD, XIV — XVIII. Catal. 
of greek coins. Mysia. pl. VII, s. 

Vergl Dfitsdike, Ant. BUdw. in ObenUßen II, S. 77 (und Aieh. 
Zeit. 1874, 163 £ Fortv. M w. 346. Anidt EV. 96— 99). FW. 
121 Sauer, Anfänge d. statuar. Gruppe 43 — 53. Graef, 

Äth. Mitth. XV (1890), l~f^9. lUmor, Jahrb. X '1895), 202— 
203. J. Lange, Darst. d. Menschen 72—74. Sauer, Röm. Mitth. 
XV (1900), 219—222. Petersen, Küm. Mitth. XVI (1901) 97—108. 

Statt des dem Aristogeiton in Neapel aufgesetzten Kopfes (Nr. 282) 
trägt unser Abgase einen stiilstbdi ung^Uir entsprechenden 
Kop^ dessen Original, in gefiUschtei Inschrift Fherekydes ge- 
nannt, sich in Madrid befindet; s. folg. Nr. 

Wiederherstellung der Gruppe mit entfernten Stützen und hin- 
zugefügten Waffen in Strassbuig, abg. Zeitschr. f. bild. Kunst 
1902, 180. 

48. Portraitkopf (sog. Pberekjdes). M. Madrid. FO. Tivoli. 

Hübner, Die antiken Bildw. in Madrid, 176. 

Abgeb. Guattani, Mon. ined. 1784, Maggio, Tav. 2. Brunn-Arndt, 

Griech.-rOni. Porträts Ö41'-542. 
Vergl FW. 231. S. vor. Nr. 

49. Basis f&r ein Weihgesehenk oder Altar \ aaf den beiden 
erhaltenen Seiten: Hermes Kriophoros undQdttin. Pent 
M. Athen. 

Eamdias 54. 

Abgeb. Ann. delP Ist. 1879 Tav. I K. 

Ver«!. V. Duhn, Ann. dell' Ist. 187!), 144. FW. 418, 419. Häuser, 
Die neuattischeu Reliefs 170,8. HausBOullier, Quomodo Tana- 
graei sep. exornav. 17. 

Lepsius 11^6. 
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49 Ä. Wa^MMilonker. BroiiLc. Delphi. 

Auch Teile des neben dem Wagenlenker stehenden iJerrn des 
Gespanns, des Wi^ens, der Rosse und von zwei ju{{cndlicheu 
Oflstalteii, welche die swei äusseren FMe lüetteo, sind ge- 
funden. 

Abgeb. Mon. et nn'm. de la fond. Piot IV pl. XV. XVJ. 
Vergl. Homolle, ebenda KJi)— 208. S. Reinacb, Gaz. d. b. arts 

l«a8,424— 28. Fui twüngler, Sitz.-Rer, d. Manch. Akad. h.-pb. Cl. 

1897. II, 129. Mahler, Oesterr. Jahresh. III, ümo, 142— H5. 

0. Sohröder und B. üraef, Arch. Auz. 1902, 11—12. 

4915. Athietenkopf. M. Krhaeb. FU. Italien. 
Anthes, Erbacher Antiken 1. 

Abgeb. Festschrift für Overbeck. T. IV. Kuustdeukui. von llesseu, 

Kreis Erbach Fig. 43 a. 
Veigl Aothes, Festschrift a. a. 0. 78-84 und Amelung bei 8. Bei- 

nach, Gas. d. b. arts 1S98, 424 - 28. 



50. Drei Statuen aas den Giebelfeldern eines Tempels auf 
AegiDa« und zwar aus dem Westgiebel Athena und der 
niedersiiikende Achilleus {?), aas dem Ostgiebel der vor- 
wärts gebeugte Jüngling. Par. M., mit reichlichen 
Spuren von Farbe- und Broncesehmuck. Manchen. 
Furtwauglüi, Beadireibung der Glyptothek 74. 75. 88. 
Abgeb. ExpM. de Hor6e IIT, pl. 58ff. B.>6. 23. 26. FU. Tat 0. 
"Veigl. M. Wagner, Bericht Aber die airinet. Bildwerke (1817). 
Brunn, Beschreib, d. Glyptoih. S. 66. Lange, Arcb. Zeit. 1880, 
121. FW. 09^85. Sauer, Anfänge der sffit. Hruppo 3.5—37, 
A. Körte, Jahrb. VII, 18ä2, 69—71. Fiirtwängler, Arch. Anz. 
m'6, 88. Hartwig, Jahrb. VIII, 1893. 167, n. Ä. Körte, Arch. 
Ans. 1893, 199. Furtwängler, ebenda 199^201. Mw. 254, ». 
Honolle, Gas. d. b. arts XIII (1895), 215—216. Sdiildt, Die 
Glebeignippen t. Aegina. leiiHB. Diss^ 1895. J. Laoge, Darst. 
d. Menschen 65—72. Bolle, Berl. phiU Ws. 1900, 1042. Lftwy, 
Naturwiedergube 46, i. 
Neuerdings, über die bairischeu Ausgrabungen in und um den 
Tempel (1901): Furtwftngler, Sitz.-Ber. d. Münch. Akad. h.-pb. Cl. 
1901, 063—389. berl. phil. Wochenschrift 1901, 1590—1597. 
NichtsagehOrigkeit der Aphaialnschrilt und Zuweismig des 
Tempels an Artemis vertritt Frftnkel, Rhein. Mus. LVII (1902), 
158—156. 
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51. Kopf eitit s Kriec-ers. Par. M. München. 

Furtwangli r, ileschreibimg der Glyptothek 50. 
Abgeb. Brunn- Arndt, Porträts 21. 22. 

FW. m 

52. Jfingling, sogen. ApoUon Strangford. M. London. FO. 
Anaphe (y). 

A. H. Smith I, 806. 

Abgeb. Mon. dell' Ist IX, 41. Bayefe nnd ThonuM, Mflet et le 
golle Latmiqae pl. 28, 1. B.-B. 51. 

Vergl. Newton, ossays on art and archaeology 81. Brunn, Sitzungs- 
berichte der Münch. AkadL 1872, 529. FW. 89. Kalkmann, 
Jahrb. VII, 1892, 135. 
52 A. Männlicher jugendl. Kopf. Par. M. Faros. FO. Faros. 
Asklepieion. 

Geschenk des Herrn Dr. R. Zahn. 

53. Weiblicher Kopf. Gr. M. Rom (Samml. ßurracco). FO. 
Rom. 

Matz und v. Dubn, Antike Bildw. iu Rom I, 1695. 
Abgeb. Bamceo el Heibig, la coli. Buraeeo pL XXIX 
Vergl FW. 88. Helbfg a. a. 0. 32. 



54. Marsyas, durch Athena's Schlag auf die Hand der Flöten 
beraubt. Künstler des Originalwerkes: Myron. Par. M. 
Korn (Lateran). FO. Korn (Esquilin). 

Benndorf und Schöne, Die ant Bildw. des lateran. Moseums 225. 
Heibig 683. 

Abgeb. MoDum. dell* Ist VI, 23. Wiener TorlegnU. 8er. YI, IS. 

Raypt, Mon. de Part antiqae 33. B.-B. 208. 
Wiedt'iholungen und sonstiges Material für Wierlerhcrstellung der 
Gruppe (bi8 1887) am besten zusammengestellt und gesichtet 
bei Sauer, Die Anfange der stat. Gruppe 68 — 72. Vgl. femer 
FW. 454. Kekule, Kunstmuseum zu Bonn 79. Mem. de la 
Boc des antiq. de BVance, XLVII (1886), 237. Boll, de corr. hell. 
XII (1888) p1. L Ber. d. sftcfas. Ges. d. Wies. 1888 Taf. 3. Ftart- 
wängler Mw. 357. Zum Belief des athenischen Mannorkrater, 
Kavvadias 127, 8. Haaser, nenatt. Rel. 71. 

55. Kopf des Marsyas, von einer Replik derselben Statue. 
Par. M. Rom (Samml. Barracco). FO. Rom. 

Uato ond v. Duhn, Antike Bildw. in Rom, I, 461. 
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Abgeb. Melanges d'arch. et d'hist. de Fecole fran«,, de Rome X 
(1890) pl. II. Barracco et Heibig, la coli. Barracco pl. XXXVII, 
XXXYUa. 

Vergl. FW. 456. H«lbig a. r. 0. 35. Furtw. Mw. 358, 2. 
Darunter: Abbildung dtr Bronccreplik aus Patnis, Aicli. Zeit. 
1879, Taf. 8 (anch Gaz. arch. 1870, pl 34. 3'). B.-B. 209). 

56. Diskoswerfer. Künstler der Originalstatae MyroD. M. 
LondoD. FO. Villa des Hadrian bd Tiroli. 

A. H. Smith I, 250. Vergl. Winnefolfl, V. tl. Hadrian 162. 

Abgeb. Anc. Marbl. XT, 44. Clarac 8G(), 2194 1?. 

Vergl. FW. 452. Fernor Holbig MO. 454. Matz iiiid v, Dubn, 
Anf Bildw. in Rom 1, iü98. Fnrtw. Mw. ;:41~44. :\'u~r>9. 
Atuelung zu EV. 500 (wo eine Liste aller bis dabin bekannten 
Wlederbolungcn gügebeu ist), and EY. 777—780. Stndnicdta, 
FestBcbr. f. 0. Benndorf 163— 175. J. Lange, Darst d. Mensch. 
74—78. Lftwy, Natonriedergabe 48. 

56 A. Diskoswerfer. Kopf der Marmorreplik Lancelotti. 

6eS4^enk von Firl. Pannebakkar. 

Vergl. Furtwängler, SitTiuogsber. der bayr. Akad. d. Wias. 1900, 

705—708 und zu Nr. 57. 
Zusammeugefügt mit der vatii^anischen l'pp'ik und bronciert in 
Mnncben, abgeb.: Zeitschr. f. bild. Kunst 1Ü02, 175. 

56 B. Verkleinerte Nachbildiinsf des Diskobols Lancelotti. Rom. 
Abgeb. Jahrb. X (1895), 49. Zimmeraiano, Kunstgescb. d. Altert. 

S. 113. Der Kopf: EV. 881—882. 
Vergl. Furtw. Mw. 29* und 341 ^ Bulle an EV. 500' S. 43, IG. 

Stndniezka, Fcatschr. f. Bennd. 164—166. Modern? 

57. Diskoswerfer mit richtig umgewandtem Eopf. Knostler des 
Oiiginalwerkes Myron. Bronco. Münetaen (Antiquarium). 

Vgl. FW. 453. Fnrtw. Mw. 841, 4. Amelnng au EV. 500 8. 42, 16. 

Darunt«r: Photographie d. Marmoneplik Lancelotti (Matz und 

V. Dubn, Ant. Bildw. in Rom I, 1098. Collignon, hiat de la 

sculpt. gr. I, pl. XI. B.-B. 256). 
57 A. Kopf eines Jünglings. M. Basel. FO. Rom. 

Früher in Steinhiiusers Besitz. „Nase, Lippen, Kinnspitze neu, 

Stirn und Haar Uber dem L Auge geflickt, die Ohrmuscheln 

zerstossen". 

Benouili, Mna. in Basel, Cat. f. d. anttqu. Abttil, (1880), 21, 1. 
Abgeb. Feetaehr. £, Benndorf Taf. VII— VIII, 1. 1. 8. 169, Fig. 3. 
Vgl. Holbig, Bull den* lat. 1870, 12. Kalkmann, Die Proportionen 
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des Gesichu 73. Furtw. ^Iw. ;>41, 5 (wo genaue Angaben der 
Ergänzungen). Stndniczka, Festachr. a. a. 0. 169. 
57 B. Athleten köpf. Dresden. FO. PerintUos. 

Abgeb. Ath. Mitth. XVI (1891), Taf. IV, V. 

Vergl. r, Ilerrmanu a. a, 0. 313 f. Furtw. Mw. 345 f. 

58. Relief köpf einer Grabstele. Par. M. Berlin. FO. »Megara«. 

Besehrnbang 735. 

Al^b. FartwSngterf Samml. Sabouroff, Taf. V. 

59. Jugendlicher Athlet, im B^riff, sich SalbOl in die 7or- 
gehaltene linke Hand zu schütten. Pent M. München. 
FO. Born. 

FtirtwAngler, Betebr. der Glyptothek 

Abgcl). Mon. deir Ist. XI, 7; B.-B. 132—134; der Kopf allein: 
Kekulc, Kopf des praxitelischen Hermes (Sttittg. 1881). B.-B. 
135. (VerL'l, Röin. Mittheil. 1892, Taf. III.) 

Vergl. iinmn, Ann. doli' Ist. 1879, 201. Kekule a.a. 0.8. FW. 4f;2, 
Ghirardini, BuH. d. comm. comuo. di archeol. 1892, 251—260. 
Ftirtw. Mw. 393. 466. Arndt, zu £V. 332—325. Amelang, Fahrer 
S. 23. 137. Sauer, Theseion 214, 2. Oft, aach in spftteran 
Stilgattungen wiederbolt, a. B. auf dem Broncehenkel eines Qe> 
fftsses Rer. arch. XYIII (1868), pL XVIII. 

60. Diskoswerfer, Stellung nehmend. M. Rom (Vatikan). 
FO. Via Appia. 

Heibig 338 und S. 502. Fltar die Ergtaanngen: Ametnng, Jahrb. 

XIII (1898), 59, 6. 
Abgeb. Mus. Pio-Clem. III, 26. BouilloD, Mus. des ant. II, 17. 

Arch. Zeit. 1866, 209. B.-B. 131. 
Vergl. Kekule, Ä. Z. a. a. 0. 169. Kunstmus. zu Bonn 14(i. Brunn, 

Ann. dell' Ist 1879, 206. Kekule, Ueber den Kopf des praxit. 

Hermes 18. FW. 465. Klein, ai«h. 9p. Mitth. aus Oesteir. XIV 

(1890X d. Relflch, im Enmos Vindob. (1893), 20. Furtw. Mw. 

122. nah ich, Jahrb. 1898, 57—65, wozu jedoch Michaelis, 

ebenda 175—176. .1. liaage, Darst. d. Menschen 181. Hartwig; 

Oesterr. Jabresh. IV (1901), 157. 
Beachtenswert die Münze von Amastris Zeitschr. f. Numism. XX 

(1897) Taf. X, 2 (wozu Imhoof- Blumer, ebenda 270) =^ Jahrb. 

1898, M, wo auch andere Exemplare angefahrt sind. 
*60 A. SpruDggewicht (sog. ^.r^/>). Blei. Athen. FO. Elensis. 
Abgeb. 'A'f äfr/dioX, 1883, S. 189. JOthner, üeber ant Tam- 

ger&te 3 Fig. 1. 
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Vergl. Philios, a. a. 0. 

Inschrift- ( TA IV. 422*: ' M(X)o/ieuoQ vixTjaev: 'EKaiusTog 
ouvsxa To'Jde : 
60 B. SpruDggewicht. Steiu. Olympia. 

Vergl. FW. :m. Schreiber, Culturhist. Bilderaüas. Tat. XXII, 10. 
Jüthner, üeber ant. Tamger. 7 — 8. 

Gesdieok dm Berrn Dr. Waasmannsdorff. 

öO 0. Wurfstein des B^bon. Sandstein. Olynipia. 

Inaebrift: IGA 370 ==» Olympia V, 717 {ß^jßtou r^Tspst ^soi 

dTzepxitpaXd ft^ fjTiSpeßäAeTO h 0n\}\fi). 
Vorgt. A. BttUelier, Olympia* 110. FW. 401. Ditteobeiger Ol, 
a. a. 0. Jftthner, Ueber ant. Toiiisot. 33. Hiller v. Oärl- 
ringen, Thera I, 153. 

Geschenk des Herrn Dr. Wassmannsdorff. 

"^61. Bellerophon im Kanipf gegen die Ghimaira. Thonrolief. 
London. FO. Melos. 
Abgab. MUlingen, anc. uned. moQum. II, 3. MallefWieaelar, 

Denkm. alter Kunst, I, 14, 52. 
Vergl. Schöne, Oriecli. Reliefs, t>. 61, 8. Brünn, Sitz.*Ber, der 

Münchner Akad. h.-ph. Cl. 1883, 302. 1887, 262. 
Ueber die Gattung dieser und der folgenden Reliefs s. PotUer 

in DaDOiit>Chapliun, C^rainiqne de la Grtce propre II, 226 ff. 

Overbeck, Gesch. d. gr. Plasi I^ 217—320. FartwAogler, Arcb. 

Stud. z. Ehren Brttnn*8 (1893) 80. Pottier, Rev. arcb. 1899, 

I, 13--14. Robert, Ath. Mitth. XXV (1900), 337. 
*62. Perseus und die Medusa. Thonrelief. London. FO. Melos. 
Al^eb. Millingen nüc. uned. montiiD. II, 3. MQller -Wieseler, 

Denkm. alt. Kunst I, 14, 51. 
Vergl. Schöne, (.ritc b. Reliefs, S. 61, 6. Brunn s. zur vor. Nr. 
*63. Lyraspielende Frau und vor ihr stehender Manu, frülier 
auf Sapplio und Aikaios gedeutet. Thonrelief. London, 
früher in Smyrna. 
Abgeb. Welcker, Alte Denkmaler ü, Taf. 12, 20. Abh. d. süchs. 

Gaaellscb. d. Wiaaenach. VIII, Taf. II, 2. 
Vergl. Welcker, a. a. 0. 0. Jahn, a. a. 0. Sehftne, Grieeb. Be- 

Uefa, S. €2, 81. Keknlfi^ Kunatmua. an Bonn 12. J. Lange, 

Darat. d. Menaeben 133. 
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Sculpturen vom Zeustempel in Olympia. 

Der Tempel als Bauwerk: Olympia I, Taf. II. VIII— X VIT. Text- 
band II, 4 — 27. Ueber die Baugeschichte und Bauzeit: 

Löschcke, Festscbr. z. 50. Jubil. des Bestehens des Vereins von 
Altertamsfreondttl im Blieinland (1891), 16— SS. Dörpfeld, 
Olympia, TextlMmd II, 19—32. Füitwängler, Axeb. Stad. za 
Ehren Bruiiii>fl (1898) 85. üeber die EOnstlerfrage: Reiadi, 
im Eranos Vindob. (1803) 14—17. Ueber die kunstgeschicht- 
liehe Stellung der Bildwerke: Furtwängler, Arcb. Stud. m 
Ehren Brunn's (1898), (;9— 88, neuerdings bestätigt durch ver- 
wandte Fundstücke aus Taros (s. z. B. ISA). S. auch Kev. arcb. 
IDOl, II pl. XV und S. Reinach ebenda 165. Ueber die Prindpien 
der Composition: Bnuin, Sit9s.-ficr. d. Handiner Akad. der Wias. 
b.>pb. Cl. 1888, 18S— 200. Ueber die tecbn. Heretdlimg und 
Bemalüng der Giebelfiguren: Treu, Jahrb. X (1895) 1—35. 

Literatur über die Sculpturen bis 1S9(>: Olymp. III, 178—181. 286. 

64. Oestliches Giebelfeld des Zeustempels in Olympia, ergänzt 
nnd verkleinert von Grfitttier. Vio Originalgrdase. 

Abgeb. die Ausi^rab. von Olympia I— V. — Funde von Olympia 
VI, VIT, XX XIII. - Olympia III Taf. 18—21. B.-B. 441-450. 
Von der Dresdner abweichende Aufstellungen u.a.: Jahrb IV 
(1889), Taf. 8. 9. Jahrb. VI (1891) 10 (^ 05) 77. Olympia 
III, Textbd. Taf. 1, 2. Jahrb. XII (1S97) zu b. 169. 

Vergl. FW. 245— 2d9. Treu, Olympia III, 114—130. Wemicfce, 
Jabrb. XH (1897) 169—194. 

% 65. Kopf des sog. Flnssgottes Kladeos. Olympia. Ost^^ebeL 

Ab0eb. An«gr. Olympia IV, 7, 8. Ol. Ol, Taf. XV, 8. XVn, 8. 4. 
Yeri^. Treu, OL III, 67. 68-69. 129. 

66. Eopf eines alten Mannes. Olympia. Ostgiebel. 

Abgeb. Auagr. Olympia I, 19. Ol. III, Taf. XY, 1. XYI, 8. 3. 
Yeigl. Treu, Ol. HI, 64^-66. 139. 

67. Eopf der sog. Sterope. Olympia. Ostgiebel. 

Abgd». Aoflgr. V. Olympia Y, 12. Ol. HI, Taf. X, 2. XI, 3. 
Yergl. Treu, Ol. III, 51—53. 127. Fnrtwbigler, 8its.-Ber. der 
Mflnchn. Akad. 1899, 583. 

68. Westlicbds Giebelfeld des Zenstempels in Olympia, ergänzt 

nnd verkleinert von Grnttner. Vio Originalgrösse. 

Abgeb., loiammNi ndt dem Ostgiebel, an den an Nr. 64 angegebenen 
Orten; feiner Olympia III, Textbd. Taf. II. B.-B. 451—455. 

3 
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Ausser der Dresdener Aufstellung zu beachten: Jahrb. III (1888) 

Taf. 5. 6. IV (1889) 16G. 
Yergl. FW. 960—270. Treu, Olympia III, 180-137. Robert, 

Kentaanokampf und TragÖdienBcenen (HaU.'WiDckelniaiiiisiffDgr. 

1898), 10. J. Lange, Darst. d. Menschen 129. Ueber dia wabr- 

scheinlich im zweiten Jahrli. ii. Chr. erfolgte Ersetzung einiger 
schadhaft gewordener Statuen der Giebeleckeii durch Copioon- 
Treu, Olympia III, 93—95. Furtwängler, Mw. 39, 2, Statuen- 

copieen I, 543. 

69. Uberteii eines Kentaur. Olympia. WpRttriebel. 

Daneben zwei versclir iiikt ■ 11 mle aus dei Ht ll ed iirnppe. 
Abgeb. Ausgr. v. Olympia Iii, lö B. Olympia laf. XXIX, 1 (ver- 

Tollst&ndigt). y«cgl. XXVIII. 
Veigl Tien, Ol. III, 82— M. 

70. Oberteil eines Kentaur. Olympia. Westgiebel. 

Abgeb. Auegr. v. Olympia III, 13 A. Ol. Hl, Taf. XXV, 3, vergl. 
XXIV. 

V«rg1. TVeu, Olympia III, 72—76. 185. 

71. Eopf einer alten Frau. Olympia. Westgiebel links. 

Abgeb. Ausgr. v. Olympia II, 20 A. Olympia III Taf. XXXIV, 1, 

vergl. XXXIII, 1. 
Vergl. Treu, Ol. III, 89—90. 95. 

72. Kopf einer alten Frau. Olynopia. Westt,nebel rechts. 

Abgeb. Ausgr. v. Olympiall, 17. Olympia III Tai XXXIV, 2. 3, 

vergl, XXXJTT, 2. 
Vergl. Treu, Ol. ITl, 91. 95. 

Die Originale zu 71 und 72 sind Copieon aus späterer Zeit: S. oben. 

73. Kopf des Apollou. Olympia. Westgiebel. 

Abgeb. Ausgr. v. Olympia III, 10. Funde v. Olympia XIII. Arch. 
Zeit. 1888, Taf. 14, 2. Orerbeck, KnnstmythoL Atl. Taf. XIX, 
80. 81., Tergl. XX, 28. OlympU III Taf. XXII. XXm. B.-B. 451. 

Vergl. Weil, Hist. und phil Aufs, für E. Curtius 127. Studniczka, 
Ath. Mitth. XII. (1887) 374. Winter, Bonner Stud. 119. Sauer, 
Jahrb. VT 1891, 93 'Theseion 118, 2). Furtwängler, Arch. Stud. 
zu Ehren Ikuim's bU. Treu, Olympia III, G9— 72. 133—134. 
B.-B. 460. 

74. Kopf einer Lapithin. Olympia. Westgiebel. 

Abgeb. Ausgr. v. Olympia V, 14. 15. Funde y. Olympia XI, Olym- 
pia m Taf. XXXI, 1, vergl. XXX. 
Vergl. Treu, Ol. III, 84—87. 
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75. Mptopt'tifoiiol : Herakles mit ünterstützunqf der Athena 
(las Himmelstfewölbe tragend, Atlas ihm die Hesperiden- 
äpfel iiinreichend. M. mit Farbspiiren. Olympia. 

Abgeb. Äth. Mitrb. I, Taf. VT Aiis<rr. v. Olympia I, 17. Funde 
von Olympia XXI. Ol. Iii, lal. XL, vergl. XU. B.-B. U2. 

V»rgl. Treu, Ol. HI, 173—175. Curtiui, Mittfa. a. a. 0. Waldstdn, 
Jouro. of hell. atnd. Y, 171. FW. 280. Folitia, Ilapvaaa&Q 
1897, 44. 

76. Kopf der Amazonenköiiigiii ans einer der Metopen des 
ZeoBtempels. Olympia. 

Abgeb. Aoagr. Olympia IV, 13 B. Olympia III« Taf. XXXVIII, 6. 

Bötticher, Olympia '290. 
Vergl. FW. 276. Treu, Ol. III, 165-168. 

76 A. Bruchstück eines weiblichen (?) Kopfes. Par. M. FO. 
Faros. Delion. 

77. Knabe, sich einen Dorn ausziehend. Bronce. Kom (Oon- 
servatorenpalast). FO. Kom. 

Heibig, G37. 

Alte Stiche: Thode, Die Antiken in den Stichen Marcantous 
u. 8. w. 17. 

Abgeb. Bouillon, Moa. des ant. II, 19, 2. Rayet, Mon. de Tart 

ant 35. B.-B. 331. 
Wiederholungen besv. Umbildungen in äet antiken Kunst: Mon. 

dell' Ist. X, tav. 2 tuul Ann. dell' Ist. 1874, tav. M (= Amelung, 
Führer 81). Mon. delP Ist. X, tav. 30 = B.-B. 322. Ann. dell' 
Ist. 1876, tav. N. Arch. Zeit. 1877, Taf. 12. Arch. Zeit. 1879, 
Taf. 2, 3. Ann. dell' Ist. 1876, tav. 0. Gaz. archcol. 1892, pl. 
9—11 (vergl. Kurtw. Mw. 685, a). Arch. Zeit. 1883, Taf. 14, 1. 
Aich, i^igr. Hitth. aus Oe&terr.Y, Taf. VI. Gauckler, Mu8.de 
(^erchell pl. X, 1. Basin, Vienne et Lyon i^lo^rom. 53. 
Lenormant, ä trarers l'Apulie et la Lucanie 94. Noch unver- 
öffentlicht: Terracotta-Figur naturalistischer Art aus Priene 
(Mu?. Berlin). In nachantikcr Kunst oft benutzt, schon im 
Mittelalter, z. B. unter der Fussplatte der hroncenen Urabtafel 
des Biscliofs Friedrich von Wettia (t 1152) im Magdeburger 
Dom: Springer, Bilder aus d. neueren Kunstgeschichte P 10; 
Goldsebmidt, Jahrb. d. pr. Eunstaamml. XXI (1900), 336—37; 
an einem Kapital des Kieui^ngs von Monreale bei Palenno; 
am Tympanonrelief vom Hauptportal der Abteikirche au Veselay 
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(Fraokreicb, 12. Jahrh.): ÄmeluDg, Wochenschr. f. klasB. Phil. 
1900, 149; TOD BrnnelleBelii im ConcorreiUBentwtixf: Wi^^hoff, 
Mitth. d. InBt. fidr Otteir. Getduditsf. 1882, 410; von der Pa- 
dnailtt Scbule: Boclc-Tschudi, Bildw. der christl. Ep. im Berl. 

Mnseiim Taf. III, 156 S, 49, von Benozzo Gozzoli (Predella im 
Vatikan), nm Schlussstein des der Stadt zugewandten Bogens 
dfis Schvs ihi iitliors in l^'reiburf^r i. B. u. ö. — Gescliichto der 
Statue: Müntz, Hev. arcb. 1, 26; Michaelis, Ilöni. Mitth. 

VI (1891). 14. 

Verg], FartviDgler, Der Satyr «ob Porgamon 11. Keknld, Ardi. 

Zeit. 1883, 229. FW. 215. Zielinaki, Rh. Mob. XXXDC, 116. 
Studoiezka, Rnm. Mitth. II (1887) 102. Reiach, gr. Weihgesch. 
46. Wolters, Atli. Mitth. XV (1890) 361. Furtw. Mw. 679. 
f)85 — ^86. A. Aubert, Der Dornauszieher und die Ktinstarcbäo- 
logie. Lpz. 1901, — auch ia der Ztschr. f. bild. Kuost — (wozu 
jedoch Kalkmann, D. Litt. -Zeit. 1901, 1460—1462; s. auch 
Fiirtwängler, Beedur. d. Glyptothek 8. 270). 

78. Kopf eines jugendlichen Faustkämpfers. Bronce. München. 
PO. Abiuzzeu? (Tauchte zueibt in Aquüa auf.) 
Die Baste ist moderu. 
FoitwSogler, Beidir. d. Glyptoth. 457. 
Abgeb. Arcb. Zeit. 188S, Taf. 14, 3. B.-B. 8. 
Vüvri Kekule, Arcb. Zeit. a. a. 0. 246. FW. 216. Furtw. Mw, 
507. Hauser, ROm. Mitth. X (1895), 108^116. Amelang tn 
KV. 866-868. 

78 A. Wettläuferin. M. Born (Vatikan). 

Heibig 3S4 und S. 503. 

Abgeb. Visconti, Mus. Pio-Cleni. III, Tav. 27. B.-B. 521, 
Vergl. FW. 213. Reisch, gr. SVeibgesch. 46, <. Ilauser, Jalirl». X 
(1895), 186 (Nachweis, dass der l Unterarm QrsprQngUch er- 
hoben war), 189; and Nr. 882 A. S. nncb die Bemerknngen 
J. LangePfly Daxst. d. Henadien 188. 
Paus, berichtet vom Wettlauf der Mftdehen in Olympia (Y, 16): 
Mown ^ oÜTüf xetäeTrai a^um ^ xSfoj, öMjfnv 
(nikp ySvaroQ xad^xet, rbv &fwv ä^t tou üt^&ooq <pai- 
voum r^v äe$t6v — racc vtxoMtatz iXotiag rs dt- 

tak 4^ dvaäetveu oipittw ton — — ecxr^vac* 
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70. Perikles. Pentel. M. Loadon. FO. Tivoli, sog. Villa des 

Cassitis. 

A. H. Smith T, 549. 

Abgeb. Furtw. Mw. Tf. IX. Fü. 42. Beruoulli, (Jriech. IkoiK^gr. I 

Taf. X. Brunn -Arndt, Griech.-röin. Portr. 411—412. 
Vergl. FW. 481. 

Ueber die PeriklespertriUs tkberhftupt: Fartwäugler, Berlin, phil. 
Wochentchr. 1891, 286. KekuU, Jährt». VII (1892), 126. Bef^ 

racco et Heibig, la coli. Barracco 37. Furtw. Mw. 93, 6. 
•270—275. Keknle, Gött. gel. Anz. 1895, 638. Winter, über 
griecb. Porträtkunet 11. Sauer, Theseion 223,4. J. Lange, 
Darst, d. Menschen 163—166. »ernoulli, üriech. Ikonogr. I, 
1Ü6 — 112. Kekule, Ueber ciu Bildnis des Perikles in den 
Hufleen. Berlin, Wiackelmannaprogr. 1901. 
Veisl. auch die Perikleahemien Bmnn- Arndt, Portr&ts 116, 
sewie die StntegenbildnisBe: ebenda 271^290. 
80—83. Platten vom nOrdlichen, südlichen und westlichen 
Fries des Tempelchens der Athena Nike auf der Akro- 
polis von Athen. Peot. M. London. 

Ä. II. Smith I, 423, 424, 421, 422. 

80 u. 81 (Nord und SQd) Kämpfe zwischen Persern und Griechen; 
S'2 und fWrst) zwischen Griechen untereinander, 

Abgeb. Ross, der Tempel der Nike apteros (Berl. 1839), Taf. XII, 
g uod o (80 u. 81), XI i uud k (h2 und 83j. Aue. roarbl. IX, 
8, 7, 9, 10. B.-B. 117, 118. S. auch Furtw. Mw. Fig. 30. 31. 
Die andern hier nicht Torhandenen Platten b^den lidi in 
Atiien an Ihrem Flatse am Tempd. 

Vergl, Ross a. a. 0. Kekule, Dio Balnstr. der Athena Nike 24. 
Benndorf, Ueber das Cultusbild der Athena Nike 41. FW, 
750—755. BrücJkner, Ath. Mitth. XIV (1889) 404. Sauer, Aua 
der Anomia (1890), 93—113. Yorke, Journ. of hell. stud. XIII 
(1892—1893), 279. Furtw. Mw. 213-221, J. Lange, Darst, 
d. Menschen 129. 

FOr die Zeit dea Tempds: D6rpfeld, Athen. Mitth. X (1885), 47. 
Wettere, Bonner Stadien 92—101. Furtw. Mw. 208—211; ua- 
meotlich aber die Inschrift 'E<pT^/£* dp^. XV 1897, Taf. 11 
(= Jahn-Michaelis, Paus. arc. descr. ed. III S. 93), wozu Kav- 
vadias 173-191. v. Wilamowifz, D. Litt.-Z. 1898, 383, Furt- 
wängler (und Bulle), Sit/.-Ber. d. bayr. Akad. h.-ph. Cl. 1898, 
380—390, Studniczka, Jahrb. f. d. cl. Altert, 1898, 398, Fnrt- 
wangler, Qriech. Originalatat in Venedig 10,3. Sauer, Theieion 
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li)0, 1. Keil, Anonymus Argentinensis (1002j, 107—101). 116. 
153. 322—325. 

84—148. Sculptiiren vom Parthenon in Athen. Peiitel. M. 
London (wo nicht das Gegenteil bemerkt ist). 
Ueber den Parthenon als Bauvirk: MidiMli«« Der Parthenon, 
Tafehi imd Text, Leipzig 1870. Darm, Baukunat der Grieeben* 
371^72 (Register). L. Magne, Le PartbenoD. l^udes faitcs 
an conrs de deux missions en Gr^ce. Par. lS9ö. Innere Ein- 
teilung: Dörnfeld, Ath. Mittb. VI (1881) 283. Ath. Mitth. 1892, 
174. Furtw. Mw. 168-1Ö4. Dörpfeld, Ath. Mitth. XXII (1897), 
170-171. G. Körte, Rhein. Mus. 1898, 258. Michaelis, Jahrb. 
XVII (190i^;, 24—31. Bauzeit: Köhler, Ath. Mitth. IV, 33. 
Lösdieke, Hiator. Üntewub. A. Sehftfer gewidmet 33. Lösdicke, 
Dorpat. ProgianiiB 1885, 7. Foueart, Bull de corr. bell. Xni 
(1889), 156—178. Löachcke, Fesiscibr. zur Feier d. 50 jähr. 
Bestehens des Yereii» v. Altertumsfr. im Rheinland (1891), 
IG— 22. Keil, Anonym. Argentin. 109—116. 158. Auf den 
Bau bezügliche Inschriften: Jahn Michaeli«?, Paus. arc. descr. 
ed. III S. 94 — 97. Zur Vorgeschichte des Parthenon: Dörpfeld, 
Ath. Mitth. XVII (1892), 158—189, Furtw. Mw. 162—168. 
K&rte, Bb. Mos. 1898, 851 und Fortw&ngler, SitK.-Ber. d. hayr. 
Akad. b.>pb. CI. 1898, 855, t. Eei], Aoodtid. Argentin. 81—109. 
149—150. 

Ucbcr des Pheidias Anteil am Bau und an den Büdwericen: 
Kalkmann, Arcb. Anz. 1896, 98—100. 

Giebelböden: Ant. Denkmäler I flSOO), T;if. 58 ABC, wozu Sauer 
48. 4i). Ath. Mittb. XVI (1891), Taf. III und dazu Sauer 59-94. 

Ueber die Bildwerice im allgemeinen: Hidiaelis, Parthenon 
93—265. FW. 534—782. A. H. Smith, A Catalogue of tbe 
aeniptum of tbe Parthenon in fbe Brit. Mus. London 1900 
(Catal. I, 2). Ueber die Composition der Giebelfigiircn : Brunn, 
Sitz.-Ber. d. Münclj Akad. d. Wiss. h.-phil. Gl. 1888, 174-181. 

Technisches: Puchstein, Jahrb. V (1890), 79— 117. Vergl. jedoch 
Arcb. Anz. 1890, 110. 
Figuren aus den Giebelfeldern : 

Zeichnungen der Giebel von einem ilumischen Maler, vielleicht 
Rombald Faydbnrhe ans Mechehi, (nicht von Canrey: Omont, 
Aihte an XYIL ei^e). (1674): Anüke Denkmftler I (1886), 
Tal 6. 6.A. 

Ana dem ftatUcben Oiebelfeld. 

In der verlorenen Mitte war die Geburt der Athena wahrscheinlicib 
in der Weise dargestellt» dass die Göttin, sogleich völlig er- 
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wuchsen, in Wehr und Waffen, in die Welt trat, rechts von 
Zeu8, der in der Mitte, im Profil nach rechts, tivoiite; Nike 
oaht sidi ihrer kflnfUgen Herrin;. PfoiDetbens dtt necfa gethaner 
Entbindungsarbeit davon; die Kunde des Geichebenen teilt 

Bich links und rechts verteilten göttlichen Qrappen mit, rascher 
den der Mitte näheren, den entfernteren langsamer. Helios anf- 
stcigond und gleichzeitig Selene niederfahrend, kennzeichnen 
die himmlische Scenerie. 

Mit Ausnahme des Prometbeas und der Selene (deren Originale 
sieh neefa in Athen befinden), sind alle flberhanpfc erhaltenen 
Figuren hier aar Anfstetlnng gelangt 

Zur Reconstruction, Deutung und Würdigung des Ganzen vgl. 
nach Michaolis namentlich Brunn, Sitzungsher. d. bayr. Akad. 
der Wissensch, 1874, II. 4. Schneider, Die Geburt der Athena 
(Ahhand!. des archüol. epigr. Seminars der Univ. Wien) 1880. 
Robert, Arch. Märchen 183. Wiener Vürlegebl&tter Serie Vi II, 
11. Bronn, 8its.-Ber. der MQncb. Akad. der Wissensch. 1888 
h.-ph. Gl. 177 1. Hauser, Nenatt. BelieÜB 66. Keknl^ Jahrb. YII 
(1892), 186—188. 198—200. Sauer, Festschr. für Overbeck 
74—78. Six, Jahrb. IX 1894, 83 - 87. Furtw. Mw. 243-250. 
Intermezzi, 17—32, (wozu jpdoch Herrmann, Oestcrr. Jahres- 
hclte 11, 155-173). Winter, Deutsche Litt.-Zeit 1897, 8(;(;-8fi9. 
Furtwängler, Silz.-Ber. d. bayer. Akad. h.-ph. Cl. 18i)8, 367—380. 
Amdt, zu EV. 706. J. Lange, Darst. d. Menschen 174^181. 

Zur Entstehnngsielt des Madrider Pnteal: Amelnng, die Basis 

des Praxiteles aus Mantineia 14—15. 

84. Helios, aus dem Meere aufsteigend : die vorgestreckten 
Arme hielten die Zügel der Bosse seines noch unsicht- 
baren Wagens. 

A. H. Smith 303 A. 

Abgeb. Anc. Marbl. VI, 1. Michaelis 6, 8. B.-B. 186. 
Vergl. Michaelis 173. FW. 534. 

85. Zwei Rnsso vom Viergespann des Hulio», aus lien Wogen 

auftaucheud. Die Köpfe der beideü anderen betioden sich 

noch im Oiebeltelde. 
A. II. Smith :}03 BC. 

Abgeb. Anc. Marbl. VI, 2. Michaelis 6, 9. B.-B. 186. 
Vergl. Michaelis 173. FW. 535. 

86. Gelagerter Jüngling. 

Meist TheseuB, Dionysos, Olympos oder Kephsles genannt. 
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A.H. Smith 303 D. 

Abg»b.AiicMarbLYI,d,4. MidiMlis6.10. B.-B.187. FU.Tatl6. 

Yergl. IficbaellB 178. Furtwängler, Arch. Zeit. 1881, 304. FW. 
536. Furtw. Mw. 240. Reisch, Zeitschr. für bild. Kunst 1896, 
157— 15< Robert, Marathouscblachi 32, sa. J. LaDge, Dant. 
d. Monschen 177-180. 

87. Zwei sitzende Frauen. 

Meist i'ersephonc und Demeter, auch Hören genannt. 
A. H. Smith 303 EF. 

Abgab. Anc. Marbl. VI, 5. MiebieliB 6, 11. Bayet, Monum. de 
Part ant. pl. 38. L. Mitdiell, Hlsk. of ane. aculpt. SetoOions 

pl. VI. B.-B. 188. 
Vergl. Michaelis 174. FW. 537, 538. Fiutw. Mw. 347. J. Lang«, 

Darst. d. Menschen 185 — 187. 

88. Sog. Iris, auch Hebe genannt, im Forteilen den hinter ilir 
mächtig fliegenden Mantel mit beiden Uandea haltend, 
den Kopf zurückgewendet. 

A . IT. Smith 303 G. 

Abgeb. Anc. Marbl. VI. 6, 7. Michaelis 6, 12. L. MitcheU a. a. 0. 
B.-B. 189. 

Vergl. Micbaalia 174. FW. 539. Sauer, Ana der Anomia 104. 
Furtw. Mw. 244. Eclcnl^ lieber eioe wdbl. Gewandatatue aua 
der Wo^Btatt d. Parlhenoiigiebelfig. 33. 

Zwischen dieser nnd der folgoidm Gestalt ist die grosse, «in 
starkes Drittel von der rrsngenausdehnung des Giebelfeldes wo«r- 
nehmende Lücke. Siclier erhalten ist aus derselben nur der gew. 
für Hepbaistos bez. Prometheus erklärte Torso, Jetzt in Athen: 

A. II. Smith 303 H. 

88 A. Dieselbe Figur, verkleinert und ergänzt durch Küppers 
in Bonn. 

89. Sog. Nike. 

A. H. Smith 303 J. 

Abgeb. Anc. Marbl. VI, 9. MicbaeÜB 6, 14. B.*a 189. 
Vergl. Midiaelis 175. F.W. 540. Kekul^ a. a. 0. 34. 
Dieser Torso ist wahrsclieinücb dem Westgiebel ( = N) mauteilen: 
darüber zuletat Furtw. Mw. 228-239. 

90. Sitzende Frau. 

Von den meisten Erklärern mit den beiden folgenden Opstalten 
zusammengefasst und alsdann als eine der Moircn odrr lü krops- 
töchter, Thauscbwesteru oder Uyaden (Wolken) gedeutet, auch 
Heatia, Amphitrite u. a. goianni 
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A. H. Smith 303 K. 

Abgeb. Anc. Marbl. VI, 10. Michaelis 6. 15. L. Mitchell a. a. 0. 
B..B. 190. 

Yergl. Ilichaelis 176. FW. Ö4d. Fürtw. Mw. 3i6. 

91. Zwei Fiaueo in inniger Yerdnigung. 

Ueistens mit 90 gemeinsm erkl&rt, neimdiDgB auch Qala ttod 
Thalassa oder Cbloris und Tbyia gettiiuit» 

A. H. Smith 303 LM. 

Abgeb. Anc. Marbl. VI, U. Michaelis 6, 16. L. Mitchell a. a. 0. 

B.-B. 190. Fü. Taf. 15. 
Vergl. Michaelis 177. FW. 541, 542. Löschcke, Dorp. Progr. 

1884, 8. Eekd^ a. a. 0. 17. J. Lange, Darst. d. MeoBchei 

187-189. 

Mr. 84 — Qi wurdon orworhpn n\m dem 'Ertm^v von sechl im Sonuner 188S 
(febaltenen öffentlichen archäologischen Vorträgeo. 

Auf 91 fo^ Selena (Tono ia Atbeo); A. H. Smitli 303 N, vetgl 
Kflknl^ a. a. 0. 84. Fmtw, Hw. 73, a. 244 (der fot dl« BeMldi- 
nang Kyx dntiitt). Sauer, Thesdon 73^74. 

92. Kopf des vorderen, beraits niedergetanchten Resses yom 
Gespann der Selene. 

Das Versinken war am Parthenon dadurch noch klarer gemacht, 
dass das Maul bereits über das Geison herabhing. Unser Ab- 
piiss steht atif modornrm Po?tamont. Zwei nur abbozzierte 
Kopfe von Kossen biud noch im Giebel, ebeadort die Spur 
eines vierten — verlorenen — Bosses. 

A.H.Smitli 8080. 

Abgd». Ane. Harbl. VI, 12. MIchaeliB 8, 18. 
Vergl. Michaelis 178. FW. 646. Sauer, Atb. Mitlb. XVI (1891) 
83 und Taf. III. J. Lange, Daist, d. Meoadien 181. 

Aas dem vestllelien Giebelfeld. 

Gegenstand nach Pausanias: noaBtdwvoq rrpoQ 'Ai^rjvav iptg 
tildfj zi^g yff^. Die vor der Zerstörung von 1687 entstandenen 
Zeldmiingeii srnaAglicfaett, in Veibindung ndt dnei Tase in 
Petersburg (Compte-iendn 1872, Taf. I s= Wiener Yoriegebl. 
Ser. VII, 9), noch eine ziemlieb vollstlndige Reconstnietion des 
leider traurig vernichteten Ganzen: in der Mitte etwas nach 
rechts stand Poseidon, mit erhobenpm Dreizack im Begriff, die 
Wurzel des von Alhena zum Zciclien ihrer Besitzergreifung 
geschaffenen Oelbaumes zu verletzen; Athena's Schlange (vergl. 
die als Vignette der Aflien. Mitthell, dienende Münze) züngelt 
ibn drobend entgegen, was Poseidon sura momentanen Zurdcfc- 
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weichen veranlasst; Athena selbst fahrt eutset/A zurück, jeden- 
falls bereit, im nftcbstea Augenblick zum Schuti ihrer Schöpf- 
ung mnnitfeten: hinter bdden Göttern h&lt Ihr Geepattn, das* 
jenige der Atiittia unterstützt durch einen omphalosartigen 
Block; jedes Gespann hat seine Wagcnlenkerin ; zu den Füssen 
desjenigen TViseiflons werden Delphine oder Robben (vfjl. eine 
aus Kretria statiunende attische Schale des britischen Museums, 
beschrieben Alhcnaeum 1898, 318 = W.S. f. klass. Phil. 1898, 
417) Biehtbar asr Andeulnng des Salaquells auf der Akropolis, 
des Beflitsergreifongneichens Poseidons. Im Hintergrunde, 
hinter den Gespannen, eil^n von Ihiks Hermes, tmi rechts Iris 
herbei, um auf Zeus Befehl im rechten Augenblick Innehalten 
im bevorstehenden Kampfe zu gebieten, und die Entscheidung 
des Zeus in Aussicht zu stellen. Hinter Athena und i^seidon 
gruppieren sich vermutlich heroische Repräsentanten der Ur- 
bewohner Athens, welche noch nicht völlig beiriedigend gedeutet 
sind. Die Giebelecken werden eingenommen durdi liegende 
und kauernde Gestalten, in welchen man früher Personlfica« 
tionen der Gewässer Athens zu erkennen pflegte; und zwar 
die linke durch den Kephisos, die rechte durch den Uisäos mit 
der Kallirrhoe (?). 
Zur RoconstructioD, Deutung und Würdigung des Ganzen vergl. 
nach Sflichaeliä namentlich: Brunn, Sitz.-Ber. d. bayr. Akademie 
d. WIsiensch. 1874, II, 23. Robert, Hermes XVI, 60. Petersen, 
Hermes XVH, 134. Robert, Ath. Mitth. YII, 49. Löachcke, 
Dorpat Pragr. 1884, 8; 1885, II. Fwtw, lifw. 848. 
A. H. Smith, Journ. of hell. stud. XIII (189-2-93), 88-93. 
Srhwor.'f^k , Krlänt. 7.. d. I^econstrnrtion des AVestgiebels des 
rarthenon. Wien ISOC. Malmberg, Jahrh. 18*J7, 9;5 -'.ifl Kleine 
Repliken einzelner Figuren aus Eleusis: Kavvadias, 200 — 202 
{^UfTjfJL. df)-/. 1890, Taf. 12. 13), wozu vergl. M. Mayer, 
*£(pTjii. 1893, 198—194. Furtw. Hw. 238, 5. StAtuenkopien I, 
530. J. Lange, Daist d. Mensehen 174^182. 184—198. 
Da. Sog. Kephisos. 

A.H. Smith, 904 A. 

Abgeb. Anc. Marbl. VI, 13. 14. Michaelis S, 1 L^Hitchel?, Hisi 

of anc. sculpt. Selections pl. IV, B.-H. 191. 
Vergl. Michaelis 192. FW. 547. Treu, Jahrb. IV (1889), 3Ü0— 302. 

Furtw. Mw. 241—42. Reisch, Z. f bild. Kunst 1896, 157. 

J. Lange, Darst. d. Menschen 175 — 177. 196, i. 
Nach 93 folgte znnftehst vielleicht eine gelagerte wdbHehe Gestalt 

(Wassernymphe?) (s, Snuer, Ath« Mltth. XVI (1891), 78. A. H. 
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Smith, 'S0\ A'*), alsdann verschiedene Gruppen und Gestalten, 
nur teilweise (in Athen) erhalten, s. A. U. Smith 304 BCDEFG. 
Feroer das von Nike getenlcta Gespann def Atbena: A. H. Smith 
341. Sauer, Ath. Hiltb. XYI (1891X 73—78. 

94. Hermes. 

A. H. Smith 304 H (s. dort über zugehörige Stocke in Athen). 
Abgeb. Anc. Mar]>l. VI, 15. Michaelie 8, 3, 
Vergl Miehaelia 194. FW. 550. 

95. Athena. 

Der in Athen aufgetunckae Nackeoaiisatx beweist Kopiweuduog 

nach rechts, dem Poseidon zu. 
A. H. Smith 304 L. 

Abge\ Anc Haibl VI, 16. Micbaelie 8^ 13. 
Yergl. HichaeiiB 198. FW. 551. 

96. PoseidOD. 

Das zttgehOdge Brnstitflek ist in Athen: v. Sybel 5367. 

A. H. Smith 304 M. 

Al)geb. Anc. Marbl. VI, 17. MiehaeUft 8^ 16. 
Vergl. Michaelis 199. FW. 552. 

Hinter 96 hatte das Gespann des Poseidou seinen i'latz. (Ueber 
dieses s. A. H. Smith 341 und S. 127, ferner Sauer, Ath. Mitth. 
XYI (1891), 73>-78); alsdann eine keraneilende, dem Hermes 
d«r andern Sdte entsprecboide wcibttche Gestalt (Kerddef 
B. Nr. 89 und die Zeielmnng Tüm J. 16741). 

97. Wagenlenkerin des Posddon, wobl Ampbitrite va nennen. 

A. a Smith 304 O. 

Abgeb. Anc. Marbl. VI, 18. Michaelis 8, 1& 

Vergl. Michaelis 199. FW. 553. 

98. Mütterliche Gestalt mit zwei Kindern. 

A. H. Sraith 304 PQR. 

Abgeb. Anc. Marbl. VI, 19. Michaelis 8, 1!). Journ. of holl stud. 

XIII (1892 — 93) pl. V (hier zuerst mit dem neuerürngs hiezu 

gefundenen Oberkörper von P). 
Vetj^. MIcfaselis 900. FW. 554. Smith, Journ. ef hell. stnd. 

a. a. 0. 88^93. Fnrtw. Mw. S86. 

99. Bruchstück (von der abgewandten Seite) einer bekleideten 
weiblicben Qeetalt^ der eine nackte Frau oder M&dehen 
(nach Sauer ein Jüngling) im Schoss sass. 

A, H. Smith 304 T. 
Abg^. Michaelis 8, 30. 
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Verßl. Michaelis 200. FW. 555. Fiirtw. Mw. 237. 
Es folgtea drei Gustaiteo, die eiste, weiblich, sitzetid (gänzlich 
terioren), die «weite «in knieeader Knftbe, die dritte ein in der 
Oiebele«^ gelagertei Hftdchtn, die letsten beidon fraher meisteoB 
als IlisMB und Kaltirrhoe aufgdSust: A. H. Smith 3MU?W; 
Sauer, Ath. Mitth. XVI (1891), 81. 
iOM. SchlaDgenfragment von der noch im Giebel befindliclion 
Kekropsprrnppe (Arch. Zeit. XXVIII, 35 = B,-B. 192). 
Abgeb. Anc MarbL VI, d. Welcker, Alte Denkm. I, 3. Micha- 
eliB 8, 2. 

Vergl. Michaeli^i 191. FW. 548, 649. A. H, Smith S. 121. 

101. Bruchstück eines frei flatternden Mantels. 

102. Arm des Helios oben Nr. 84. 

103. Weiblicher Kopf. 

Fmber Im Besitee Dav, Webw^s In Venedig, dann des Comte, 

jetzt der Msurqaise de Laborde, seiner Geschichte, Material 

und Arbeft nach wohl sicher zu den Giebelsculptumn, wahr- 
scheinlich ztt den westlicliert. gfhftrig. Die Ansicht Roberts 
CFOhrer durch das archäologische Museum der Universität 
ilalio 164), der Kopf sei männlich, entbehrt der geoügendeu 
BegrUndang. 

Ahgeh. Labord«, Athftnes II m p. 338. Michaelis 8, 6. BB. 363. 
Tefgl. Michaelis 196. FW. 561. A. H. Smith 339, 1. 

104. Zwei Fflsse und ein Banmstamm. 

Zweifelhaft, ob m den Giebelsealptoien gehörig; Schwenetc 

a. a. 0. 21 vermutet Zugehörigkeit zum Hermes. Ein sicher 
echtes Oelbaumfragment in Athen: Michaelis 8, 15. 

Ä. IT. Smith 329. 

Abgeb. Aue. Marbl. VI, 8. Michaelis 8, 4. 

Metopen von der Südseite des Parthenon, Scenen aus 
dem Kampfe zwischen Lapithen und Kentauren darstellend, 
bis auf 107 und 113 in London. 

Vergl. Michaelis 127. Robert, Arch. Zeit. 1884, 47—58. Milch- 
höfer, Jahrb. I, I^Sfl, 214. Dörpfeld, Ath. Mitth. XVII (1802), 
17;>. hauer, Festachr. f. Overbf^ck 7 '- 74. Kekule, üb. e. weibl. 
Fig. a. d. Werkstatt d. Parihenougiebelfig. 22—23. Furtw. Mw. 
71—72. Malmberg-Mylonas, 'Ay/^/^. ap;r, 1894 Taf 10— 11, 
187—226. Pernice, Jahrb. X (1895), 93—107 (dagegen Sauer, 
Ber. d. sSehs. Oes. d W, 1895, 243, 3 nnd Thession 181, 3). 
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Michaelis, .Tahrb. 1896, 300—304 (wom jedoch Tten, Jfthrb. 
1897, 101—102). J. Lange, Dank. d. Heowhen ISO. 167. 

105. A. H. Smith 805. 

Abgeb. Anc. Marbi. YII, 1. Michaeli« 3, II. B.-a 18S. 
Vergl. A. H. Smith 348^ 6. 

106. A. H. Smith 312. 

Abgeb. Anc. Marbl. Ylf, 4. Michaelis 8, IX. B.-B, 182. 

107. In F'ari». Köpfe modern. 

Froboer, notice des sculpt. ant. dn Ijotivre 168 (mt Qcacinchte: 

Loorrand, Rev. arcb. 1895, I, 238—239). 
Abgeb. Bouilloo, Mus. des ont. III. BasreL pL 11, 4. JVlicha- 

elis 3, X. B.-B. 193. 
YergL A. H. Smith 318. Studniczka, Jahrb. IV (18S9) 166, 168 

(Iber die Beiiehimg dieser Metope anm olympiaeheii Ostgiebel). 

108. A. H. Smith 315. 

Abgeb. Anc. Marbl. VII, 8. MicfaaeUa 8^ XXVI. B.-B. 181. 

109. A. II. Smith 316. 

Abgeb. Anc. Marbl. VII, 9. Michaelis 3, XXVII. B..B. 184. 
HO. A. H. Smith 317. 

Abgeb. Anc. Marbl. VII, 10. Michaelis 3, XX VIII. B.-B. 185. 

111. A.H. Smith 819. 

Abgeb. Anc MaibL VII, 12. Michaelis 4, XXX. 

112. A. H. Smith 320. 

Abgeb. Anc. Marbl. VII, 13. Michaelis 4, XXXI. B.-B. 182, 

113. Kopf eines Lapitben, wahraclieinlich aus Södmetope VII. 

Paris. 

Abgeb. Jonrn. of hell. stud. III (1882) pl. XXIII. Waldstein, 
easays on the art of Pheidias pl. I, vergl. pl. II. Monum. 
grecs II (1882—1884) Heft 11—13 pl. I. II. Die ganze Me- 
tope mit Kopf: B.-B. 184. 

Vergt. WaldateiD, a^ a. 0. 97. H6ron de Viliefesse in Meatim. 
a. a. 0. 11 ff. A. H. Smith 810. 

Platten aus dem Parthenonfries. 

Ei^äozuugen zu Michaelis' Verzeichnis: Robert, Arch. Zeit. 1875^ 

97. A. H. Smith S. 145-193. 207—213. 
Normaliänge der Fiatteu und Lud^en: Michaelis, Arch. Zeit. 
. 1885, 53. 

Daxgestellt ist die Festproeession der Panatheeaeen. 

Zur Deutung und Wflrdigang nach Michaelis namentlich Flasch, 
Zum PartheDonMes (WOrsbing 1877). A. ä Smith, S. 147— 
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151. Furtw. Mw. 184 — 192. J. Lange, Darst. d. Menschen 
135*157. SvoronoB, Joiiiii.iiit.d*avcb.nniDifliii. IV (1901), 369-385» 

Beziehongflu dei Friews za frahcren CompMitionen: Pottier, 
Boll, de tmt. hell. XXI (1898), 509. 

Beachtenswert die Worte Cotta's bei Cic. de nat. dcor. I, 2S, 
79: qnotus enim quisque formosus ost Athenis cum essem, 
e gregibus epbeborum vix singuli reperiebantur. Video quid 
arriseris: sed ita tarnen se res habet. 

Wps tfries. 

114 — 129. Der Keiterzii^^ bt reitet sich zum Aufbruch vor, 
und beginnt sich in Bewegung zu setzen. 
VoHstfindig im Abguss hier. 
A. H. Smith 326. 

114. 115 und 127 zum Teil (Oberteil des Jünglings rechts) in 

London; dio abrigen Platten noch am Parthenon. 
Abgob. Anc Marbl VIU, 32-85. Michaalii Taf. 9. 116 und 

117: B.-B. 522. 118 und 125: B.-B. 503. 129: B.-B. 195. 
Vergl. Michaelis 229 und über den beatigen Zustand der Original- 
platten: Lüders, Arcb. Zeit. 1872, 31. Zu 116: Winter, Jahrb. 
VIll 1893, 135. 144. 

Nordfri CS. 

130. Platte ans dem Wagenzug. London. 

A. H. Smith 325, XVIIl. 

Abgeb. Anc. Marbl. VIII, IOC. Michaelis Taf. 12. XVTII. 
Vergl. Michaelis 246. Furtwilugler zu Samml. Sabouroff Taf. XXVI. 

131. Platte aus dem Reiterzug. Athen. 

Abgeb. MichaeliB Taf. 13, XXXh 

Teigl. MiehaeliB 249. 
132^187. Sechs eine anunterbrochene Reihe bis zur N.^W. 
Ecke des Tempels bildende Platten aus dem Beiterzuge. 
London. 

A. H. Smith m, xxxvn-'XLn. 

Abgeb. Anc. Marbl. VIII, 18-21. Michaelis Taf. 13, XXXVII— 

XLII. B.-B. 113. 114. 115. 
Vorgl. Michaelis 250. Kell, Anonym. Argentin. 141, 1. 
133 benutzte der Maler einer Amazonenvase bei Gerhard, Auserl. 

Vasenb. Taf. 320—330; Winter, jttng. att. Vas. 35. 

Südfries. 

138. 139. Zw^i Platten aus dem üoiterzugo. London. 

A. H. Smith 327, X. XI. 
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Abgeb. Aue. Marbl. VIII, 52. Michaelis Taf. 10, X. XI. B.-B. 

III. 112. 
Versl MiduMlig 835. 

140. Platte ans dem Kinderzuge der attischen Hekatombe. 
London. 

A. H. Smith 337, XXXVm. 

Abgeb. Aoc. Marbl. VIII, 43. MicliaeHs Taf. 11, XXXTHI. 

Vergl. Michaelia 239. 

141. Platte ebendaher. London. 

A. IT. Smith 327, XXXIX. 

Al)geb. Anc. Marbl. VIU, 42. Michaelis Taf. U, XXXIX. 

Vergl. Michaelis 239. 

Für die ursprOogUchc Anordnuog dieses Etuder/uges s. Micha* 
eUi, Arcfa. Zeit 1885, 57. 

Üstfriea. 

Von bdden Seiten Dahen sich an der Spitie dea Zuges Jmig* 
fraaen mit heiligen Geräten, die sie der Göttin ab Weihge* 
schenke darbringen. Jflngere M&nner, wohl die Tajaiat z^g 
lieou, führen und empfangen sie, ältere stehen in ruhigem 
Oespräch des Zuges wartend. In der Mitte über der Ein- 
gangstbrir in don Tempol, wird der Feplos, die wichtigste 
aller Weibeguben, zusammeogefaltet, während zwei Mädchen 
von der Priesterin mit Kissen belegte Stühle abgenommen 
werden. Geistig anwesmd, den Menseh«» nnsiehtbar, aber 
von ihnen geladen, sind Gdtteigroppen gedacht, weldie iwi- 
sehen der Mittelgruppe und den Gruppen der alteren M&nner 
ihren Platz erhalten haben. 

142. Herankommende Jungfrauen und zwei den Zug erwartende 

Männer. London. 

A. II. Smith 321 III. 

Abgeb. Anc. Marbl. Vlll, 38, 37. Michaelis Taf. 14, III. 
Vergl. Michaelis 252. 

143. Vier den Zug erwartende Männer und folgende Götter: 
Hermes, Apollon (?), Demeter, Ares. London. 

A. H. Smith 324 IV. 

Abgeb. Ane. Uuhl VIII, 86 und VIII, 1 (die GOttergrappe). 

Michaelis Taf. 14, IV. B.-B. 106. 107. 
Vcigl. Michaelis 253. Fürtw. Hv. 190. 

144. Iris, Hera, Zeus, Mittelgruppe (s. oben), Athena, Hephai- 
stos. London. 
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A. H. Smith 324 V. 

Abgeb. Anc. M&rbl. VIII, 2—4. Michaelis Taf. U, V. B.»B. 
109. 110. A. B. Smith p1. VL Der nea gefundene Iriskopf 
allein: Amerie. Jonm. of areh. Y pl. n. 

Vergl. Miehaelia 995, 361—65 ond die bei Priederiehs-Woltcfs 
S. S79, 280 rasammeDgestellte Litteratnr. Ferner Waldstein, 
Amerie. Joiirn. a. a. 0. 1 — 9 und Joum. of hell. stud. XI (1890) 
143—145. Hartwig, Jahrb. VIII 1893, 167, n. Michaelis, Fest- 
Schrift f. Overbeck 178—183. Furtw. Mw. 184. 743. Reichel, 
üb. verheilen. Götterculte 20. Studoiczka, Jahrb. f. d. class. 
Altert. 1896, 396 (will die Irie Nike nennen). 

145. Poseidon, Dionysos (?), Peitho, Aphrodite mit Eros; 
ältere Männer. 

Eros und der vierte der älteren Männer sind über iiiten Gyps« 
al^Uaaeo FanTels geformt, d» die Originale verloren gegangen 
tind: audi der grtesere (lüer nicht mhandene) Teil der 
Aphrodite iat nur noch in AbguBS (Teranlasst dorch Fanvel 
1787, jetzt im Lonvre) vorhanden, ebenso die (hier nidit vor- 
handenen) jOngeren Mftnner 47, 48 Mich, am rechten Ende 
der Platte. 

Die drei ersten Figuren in Athen, 43—45 Mich, in London, der 
in Athen nicht vorhandene untere Körperteil der Peitho in 
Palermo, ein daran passendes Stück von Sessel und Gewand 
der Aphrodite» ebenio eins Tom Eopi; «iedw in Athen. 

A. a Smüh 384 Tl. 

Abgeb. Ane. MarbL Vni, 5-6. Moa ddl* Ist Y, 26 ; die Origi- 
naietOcke der Peitho imd Aphrodite in Palermo nnd Athen: 

' Rflm. Mitth. VITT ('1893X T7| vollständig bei MiehaeUa Tnf. 14, 
VI und B.-B. 194. 195 a, s. auch Fü. Taf. 14. 

Vergl. Michaelis 259, 261 fF. Die Litteratnr bei FW.; ferner 
Amelung, Röm, Mitth. a. a. 0. 76—78. Löwy, ebenda 1)8. 
Furtw. Mw. 191. Arndt, zu EY. 725— 2ß. Furtwüngler, Griech. 
Originalstatuen in Venedig 10. Hartwig, Griech. Meister- 
tohalen 838. Zor Peitho: Pottier, Boll, de corr. hell. XXI 
(1896), 497-^9. 

146. Jungfrauen und sie empfangende jüngere Männer. Paris. 

1787 fbr GhoiMal Gonffier naeh Muaonio gebracht, unterwegs 
»:g aerat^rt nnd seibroehen, die onprOngliehen K5pfe melit 
verloren, daher die jetzigen ein Werk garstiger AranaOeischer 
Ergftnsnng. Nnr die Köpfe dea aweiten Mädchens von l nnd 
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teilweise des vorletzten sind alt. Zur Geschichte der Platten : 
Ugmnd, Bev. ardi. 1894, II, 31—33; 1895, I, 237— m 
. Abgvb: (vor. dar BettanratioB) BoufltoD, Mos. des ant. II, 96. 
Anc Marbl. Yllf, 7. Midiifllil, 14, VII. 
Yergl. Michaelis 260. A. H. Smith 324 VIT. 

147. An die vorigen anschliessende JnngfraueD. London. 

A. H. Smith 3-?4 YIII. 

Abgeb. Anc. Marbl. YIII, 8. h. Mitchell, Selections from anc. 

sculpt. pl. IV. Michaelia Taf. 14, YIII. 
Vergl. Michaelis 260. 

148. Löwenkopf (Wasserspeier) vom Parthenon. M. 

Abgvb. Michaeli«, Bsr ParlhenoD, Taf. 2, 9. B.-B. BS. 

149. Unvollendete Statuette der Atheiia, die Parthenos des 
Pheidias reproduzierend. Pent. M. Athen. FO. Athen, 
westlieh der »Pnyxc. 

KaTvadias 128. 

Abgeb. Micbaells, Der PartheDoii, Taf. 15, 1. B.-B. 38. 
Yergl. Michaelis a. a. 0. 273. Lange, Ath. Mitth. VI, 56. 

Löscbcke, Arch. Zeit. 1884, 96. FW. 466. Hauser, Neuatt. 
Hellet s ioü. 0. Smith, Journ. of hell. stud. XI (1890) 282. 
Lepsius 134. 

lieber die Partbenos des Pbeidlss sind die sftmUichen littera- 
riscben und insebrifklichen Zeugnisse am ▼ollstftodigsleii ver- 
einigt bd Jahn-Michaelia, Pausan. arc. descr. ed. III (1901), 
S. 55-60. Ebenda 8.XUI, XXXV, 5—9, XXXVII, 6—10. 
Reconstrnction und Repliken, wozu ferner: Overbeck, Gpsch. 
der griech. Plast. P 350—56, 369 und Collignon, Eist, de 1. 
sculpt. I, 536—548. (Die Madrider Replik jetzt B.-B. 511, 
die Pariser 512.) Von neuerdings hinzugekommenem Material 
zni Reeonslnietion Rind nodi an nennen eine MQnxe von 
Priene: Catal. of tbe greek oolns in tlie brit Mas. looia pl. 
XXIY, 13, sodann die von Löschcke, Festschr. z. Feier d. 
50 jähr. Bestehens dos Vereins v. Altertumsfreunden im Rhein- 
land 1—16 und Fnrtwängler, Arch. Anz. 1892, lOG behan- 
delten Fundstücke und die Copie aus Patras, fil)geb. Auuual of 
the British School at Athens 1896—97 pl. iX (^uüd EY. 1305), 
frein C Smiib, 121—148; femer ET. 57d-l»76 und lY 8. 66. 
S. ancli die Beplikentiste PoiWs: Jahieshefte d. Ostecr. arcb. 
Inst. IT (1901), 146, sowie den ebenda Taf. IT verOffent- 
licbten Ki^f in Ny-Carlsberg, nnd den Kopf Mon. et m^m. 

4 
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Piot VIT 1900 pl. XV, wozu Michon Ifi3-173. Auch Repliken, 
die uns nichts Neues lehren, mehren sich: z.B. Ath. Mitth. 
XVI (1891), 165. XBL (1894), U8. EV. dOl, 808. Aich. Ans. 
18d7, €8. Amelimg, Ffthrar S04. Fnrtwftnglor, Suninl. Somato 

Taf. IX 0. ö. Das Sockelrelief d. pergamenilchen „Copie** 
ist abgel). Jahrb. 1890, 114, wozu PuchBteio. üeber diese 
„Copic" Furtwftngler, Statuencopiecn I, 538, üct cr die MfUi- 
zen mit dem Kopf dor Parthenos: W. Lermann, AtheT];itY(H>ii 
auf griech. Münzen 67 — 81, über den Eukleidaskopi des i etra- 
drachmons von Syitltin tnch Well, Sitc>Ber. d. NiunliDat 
des, s. Bartin 1900, 20. Eine LekythcM nlt dem Reliefbild 
der "PuÜumB, nach Art der OeldnedaillonB aoB der Krim: 
Arch, Anz. 1898, 194. Aspasiosgemme: Furtwängler, Dio 
antik. Gemmen I Taf. XT.IX, 12, LI, 16. ü. Köblcr. üeber 
die auf das Bild der Parthenos bezQgl. Rechoungsurkunden: 
Sitzungsberichte der Herl. Akad. 1889, 223—25 (Arch. Anz. 
1889, 81) und Lolling, 'At^rjuä II, 656—661. Beste Zuaammen- 
etellung dieeer Imcbriften bei Jahn-Hicbaelia, Paasan. arc 
deecr. ed. III S. 97—98. Ueber die letalen Scbidteale der 
Parthenos: Führer, Rdm. Mitth. VII (1892), 158—165. 
Vergl. noch über die Parthenos: Furtw. Mw. 21, i. 69. 70,». 
Kekulo, Ueber eine weibl. Gewandstatue a. d. Werkstatt d. 
Parthenosgiebelfg. 22—23. FU. S. 14—17. Ueber das Phidias- 
porträt auf dem Schild der Parthenos zuletzt: J. Lange, 
Darei d. Menseben 166—167. Bemoulli, Griech. Ikonogr. I, 
116—118. 

150. Statuette der Athena. BroDce. Turin. FO. im Bache 
Versa bei Stradella. 
Dfltschke, Ant Bildw. in Obeiltalien IV, 896. 
Abgeb. Clarac, pl. 462 E 842 a. Gas. d. b. arte YIII, 809. 

Vergl. Michaelis, Parthenon 279 I. 
150A. Athena. M. Dresden. FO. Rom. 

Höchstwahrscheinlich Copie einer von Pheidias tun 447 ge* 
arbeiteten Bronccstatue, der sojt Lemnia. 

Der Kopf ist = 150 B. Seine Zugebuiigkeit hat Fartw;mgler 
erwiesen, nachdem Pucbstein (Jahrb. V (1890) 96, s«) in dieser 
mid einer sweiten Dresdener Statne (nnd einer in Gaiael) mit 
Wahncbeinlidikelt die Lenmla wiederailcannte. 

Abgeb. Furtwängler, Mw. Taf. I. FO. Taf. 3. 

Vergl. Flirt wilDgler, a.a, 0. 4—36. 735. Class. Rev. 1895, 269 = 
Berl. ph. Ws^. 1895, 1242; Rev. arcb^ol. 1896, I pl. I, S. 1—5. 
11, 71—72. Sit».-Ber. d. bayr. Akad. h.-ph. Gl. 1897, 289-292 
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(wozu jedoch Reisch, Oesterr. Jahreshefte I (1898), 86—87). 
J. Lange, Darst. d. Menschen 159 — IGO. Studoiczka, Arch. 
Anz. 1889, 134. Fuftwängler, Siti.-Bflr. d. bayr. Akad. h.-pb. 
Cl. 1900, 585^-^90 (Braocestatiwtte, die eine niditattiielie 

Vorstufe zur Leomia vorstellt). Bedenken gegen die Combi- 
nation äusserte Danientltch Reisch, Zeitschr. f. h. Kunst 1896, 

153 — 154 nnd Oesterr, .Tahresh. a. a. 0. 67, 8. 

150 B. Kopf einer Athena zu einer fieplik der vorigen StatQO 
gehörig. Par. M, Bologna. 

Ahgeb. Conzp, 'Beitril^e, Taf. I. Furtw. Mw. Taf. III. Abb. eines 

Broncenachgusses: Zeitschr. f. bild. Kunst 1902, 177. 
Vergl. FW. 519. Furtwfingler, a. a. 0. 6, s. 76. 
151 — 159. Platten aus dem inneren Cellafriese des ApoUon- 
tempels von Phigalia in Arkadien. M. London. 
Etwa V« Gänsen. Links vier Platten ans der Amaienen« 
ecblaeht, rechts fftnf ans der Kentanromacliie, nnd zwar: 

151. Kampf. Eine Amazone bricht zusammen. 

A. H. Smith I, 538. 

Stackelberg, der Apollotempei von Bassae, Taf. 8. Anc Marbl. 

IV, p1. XIII. B.-B. 88. 

152. Fortschaffuttg eines Getödteten. Ein verwundeter Grieche 
wird von einem Genossen aus dem Kampf geleitet. 

A. H. Smith I, 539. 

Stackelbeii; 18. Anc. Marbl. XIV. 

153. Kampf. 

A. H. Smith I, .')3.'). 

Stackelberg IG. Anc. Marbl. XXII. B.-B. 86. 

154. Eine Amazone schützt einen verwnndeten Griechen vor 
einer Genossin. Kine zusammenbrechende Amazone wird 
von einer anderen unterstützt. 

A. H. Smith I, 542. 

Staekelberg 9. Anc. Marbl. XXm. 

155. Ein Kentaur eilt mit einer geraubten Frau fort: ein 
anderer will einen Jüngling ranben. 

A. H. Smith I, 590. 

StadtelbeiK 85. Am, Marbl. VII. 

156. Ein Kentaur ergreift eine Mutter mit Kind; ein anderer 
hat einen Lapithen überwältigt. 

A. H. Smiih I, 522. 

Staekelberg 23. Ane. Marbl. III. 
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157. Ein Kentaur "«pnngt auf einen Lapithen zu und beisst 
ihm in den Nacken, während jener ihm das Scliwert in 
den Leib stösst; die Hufen des Kentauren schlagen gegen 
den Schild eines andern Lapithen. 

A. H. Smith I, 527. 

Stackelberg 21. Anc. Marbl. II. B.-B. 91. 

158. Kaineus soll von den Kentauren lebendig begraben 
werden; ein Lapithe kommt ihm zu Hilfe; eine Frau 

flieht. 

A. H. Smith I, 530. 

Stackelberg 26. Anc. Marbl. IV. B.-B. 90. 

159. Tbeseus überwältigt einen Kentauren, der sieh an einer 
Fraa, die zu einem Götterbild geflohen ist, vergreifen 
will; eine andere Frau fleht die Götter um Hilfe an: 
Peirithoos, EurytioD, Hippodameia, nach Robert, Kentaurcn- 
kampf und TragödieoBcenen (Hall. Winckelmaonsprogr. 1898), 
12—13. 

A. H. Smith I, 524. 
Stackelberg 29. Anc. Marbl X. 

Yergl. KdciilS, Kuostmus. zu Bonn 140. E. Lange, Ber. d. aftd». 
Geiellscli. d. Wiasenseh. ph.*hiat GL 1880, 56 (wonach untere 

Anordnung). FW. 883—905. A. Herzog, Stud. z, Geschichte 
(!er griech. Kunst A. H. Smith I, 277—79. Fiirtwängler, 
griech, Originalstat. in \ enedig 28. Lepsius S. 127, 1. 
lieber den Tempel: S. die '/n Dnrm, Baukunst der Griechen*, 
Register 382 aufgeführte Litleratur. Ueber die Metopen und 
flODatigen Sculpturrette: A. H. Smith I, 5QS-^19, önd Sauer, 
Ber. d. alehs. Ges. d. W. h.*ph. Ol. 1805, 807—250 und Taf. 
I-m. Ath. Mitth. XXI (1896), 333—838. Ueber die Zeit: 
Furtw. Mw. 201,1. Statuenkopieeii I, 585. 

160. Bruchstück eines Aihenakopfes, nahe der Westfront des 
Parthenon gefunden, aher sicher nicht zu den Giebel* 
sculpturen gehörig. Far. M. London. 

A. H. Sndtb I, 

Abgeb. Anc. Marbl. VI, IC. Michaelis % 14. 

Vergl. Michaelis 11)8. FW. 7-26. 

161. Karyatide (AY>/>a). Fent. M. London. Athen (firechtheion). 

A. a Smith I, 407. 
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Abgeb. Stuart und Revet^, Anti(]. of Athens IT, chap. II, pl. XIX. 

Anc. Marbl. IX, 6. Rayet, Mou. de Tart ant. 40. L. Mitchell, 

History of anc. sculpt. Selectioos 7. B.-B. 176. FU. 17. 
Tergl. FW. 810. Beisch, Eraoos Viodob. 10. Arndt, Festschr. 

für Overbeck 99. Fortw. Hw. 881. Giieeb. OrigtnalsUi in 

Yenedig 2L /. Laage^ Dant d. MmaAm 184. 
Zur Bezeichnung „Karyatide" b. Woltera, Zeitachr. f. b. Kunst 

1894, 3fi— 44. Für die Gef5r,hichte der Kiinstform: Bulle, Röm. 

Mitth. IX (1894), 143—161. HomoUe, Bull de corr. heU. im, 

(U7— G35. 

102. Gruppe vom Fries des Erecbtheion: Frau mit eiiiem 
Knaben auf dem Schosse. M. Athen. 
Die Fricsfiguren sind reliefartig behandelt, waren jedoch frei ge- 
arbeitet, und wit der glatten Hinterfläche durch Broncedübel 
md VerUttuttg an adkwmem elensinlschem Kalkstein ange- 
beftet: vgl C. I. A. I, 328, 41 = Jebn-Mieb., FauMD. S. 100. 
V. Sybel, 5666, 53. 

Ab?eb Schöne, griech. Reliefe, Taf. I— lY, 2. B.-B. 32. Ant. 

Deukm. II, Taf. 33, 23. 
Vgl. Schöne, a. a. 0. 6, 2. v. Sybel, Ath. Mitth. V, 288. FW. 815. 

Robert, iiermes XXV (1890) 431—445. Furtw. Mw. 238, 5. 

Pallat, Ant. Denkm. II, 6—15 an Taf. 81—33. 
Eine Kopie von Nr. 168 ist in Elenaia gefiinden: '£^9^. 

1890 Taf. 13. Vergl. dazu Fortwängler, Statnenkopieen I, 530. 

163. Teil doer Sftulenbaais. Pent M. Athen, Erechtheion. 

FW. 822. 

164. Teil eines Kapitäls. Pent. M. Athen, Erechtheion. 

FW. 821. 

■ Vergl. ruchstpin, d. ion. Kapital 29. Furtw Mw. 221 

lieber das Krtt biheion s die zu Durni, Baukuuät der Griechen 
370 aufgeführte Litteralur, feioer Furtw. Mw. 192 — 200. Dörp- 
feld, Atb. Hitb. XXII (1897), 159—178. 6. Kfirte, Rhein. 
Hub. 1898, 839—363. Fnrtwtagler, SitB.-Ber. d. bayr. Akal 
b.-ph. Cl. 1898, 349—367. Milchhöfer, Ueber die alten Burg- 
heiligtQmer in Atben. Kiel 1899, 5—21. Michaelis, Jahrb. XYU 
n902), 13-24. 

Das antike Material: Littoritur: Jahn-Michaelis, Paus. arc. descr. 
ed. III S. 65— 70. Inschriften: S. 99— 112. Ebenda S. XX— 
XXIX das wichtigste Material zur Reconstruction des ban- 
Uohen Bades. 

.164 A. Kopf eines Mädchens (Hebe?). F6ntel.M. Athen. FG. 
Heiaion von Aigos. 
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Abgeb. Waldstein, Excav. at the Heraion of Argos I pl. 4. 5. = 
Amer, iouro. of arcbaeol. VUI (1893) pl. IX, Waldatein, Tbe 
Heraioü of Argos (1902J. 
Vergl. Furtwängler, Arcit Stud. su Ehren Brun'i (1893) 89— !)0. 
Geschenk des amerikanischen arcbftolqsieeheii InttitaU in Athen. 
165. Belief, die Einführung des Herakles in den Olymp dar- 
stellend. Von einer runden Basis, vielleicht Altar, dem 
sog. korinthischen Futeal. M. Original in London yer- 
schollen zwischen 1827—1861. Originalabguss in Würz- 
bürg aus M. Wagners Naeblass. FO. Korinth (1805). 
Abgeb. Dodwell, alennt bassirUievi della Grecia (Efcom 1812) = 
A Cbaaical Tour through Greeee II in p. 200. Gerhard, Ant. 
Bildworke 14—16, u. Ö. Vier Platten nacb einem Original- 
ftbgoae im Brit. Mus.: Jouro. of hell. stud. VI, pl. LVI, LVII. 
Athens allein: B.-B. 81. 
Vergl, Michaelis, anc. maibl. in Great-Britain p. 161. Jouro, of 
hell. stud. VI, 46—49. Hauser, Neuatt. ReUefs 158. 162-104. 
Furtw. Mw. 204. SUluenkopieen I, 534. Nabe verwandt ein 
Bellef AUS Pantikepaien in Odessa: Moo. et mdm. Piot II 
pL7. Vergleichbare Bronceapp1ic[ue-Figttr6ii In Paris: Gas. 
aichlol 1888 pl. 86, wosn Babelon 8. 304. 



1^. Votivrelief an Artemis. Kalkstein. Berlin. FO. Argos. 

Beschreibung 682. 

Abgeb. Lcbas, Moti. Hg. 102, 1. Jahrb. d. Kuuatsamml. d. österr. 

Kaiserh. XII (1891), 79. B.-l^. 279. 
Inschrift: lÜA. 45. Gl. Pelop. I, 567. 
Vergl. KIrdihoff, Studien 86. Schneider, Jahrb. d. Kunsts. 
a. a. 0. Fartw. Mw. 415, i. 
167. Jüngling mit Wurfspeer (sog. Dorypboros). Künstler des 
Oiigiualwerkes Folykleitos. M. Neapel. FO. Pompeii, 

»curia Isiacac (Palaestra). 
Abgeb. Friederichs, Der Dorjpboros d. Polyklet (Beil. Winckel- 
m&nnspiogr. 1863). Hon. delt* Ist. X, tav. 50, 1. Rayet, Hon. 

de l'art ant. 29. B.-B. 273. Der Kopf: Arndt BV. 510. 511. 

BnÜp. Der schöne Menscb, Taf. 116. 
Vergl. Schöne bei Nissen, Pompeian. Studien 165. Michaelis, 
Ann. delP Ist. 1878, 1. Furtwängler, Atb. Mittb. HI, 287 und 
Milchhöfer, Athen. Mitth. IV, 153. Bruno, Ann. 1879, 217. 
FW. 503. Beisch, Gfiecb, Weihgesohenke 43. tqu Schneider, 



■ 
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Die Krzstatue vorn Helencnbcrf;o (= Jahrb. dos öst. Kaiser- 
hauses XV 181)3), i5— 17. A. H. Smith I, 502. Barracco et 
Heibig, La coli. Bairacco pl. XL1II->XLVI. Furtw. Mw. 334, s. 
417 -432. Arndt, SU EV. 211— 219. Amelung, Ftthror S. 4— 5. 
Arndt, La Glyptoth^on de Ny-Cwltb«rg 79— 6a Stndniedn, 
Ocsterr. Jahresh. II, 196-198. Mau, Strena Helbij. 184—187. 
J. I,!\nge, Diirst. d. Menschen SO— 8ö. iOO—'im. 1. Ro- 
bert, Hermes XXXV a900), l')0. Letzte Replikenliste: Mah- 
ler, Polyklet U.S.Schule (1902), 26—27, wozu Furtwangler, 
Journ. of hell. stud. XXI (1901), 212 (Replik in Cbatsworth 
Honte) nnd BV. 1338-^9. .Ein DorypborM war auch in dem 
Oyoinulani der fitolernftiseben Oaniion in Thera aafgreBtellt: 
Hiller Glrtriogeo, Thera I. Taf. 27. ycr|(l. 210 f. n. Sind- 
nicika, Gött. gel Anz. 1901, 554. 

168. Amazone. Pent. M. Berlin. FO. Born. 

Beschreibung 7. 

Abgcb. MoD. deir Ist. IX, 12. Jabrb. I, 1886, Taf. 3. Mtbler, 

Polykict n. s. Schule 88. 
Vcrgl. FW. 513. Michaelis, Jahrb. a. a. 0. 15, 29. Robert, Arch. 
Märchen 109. Heibig 3:3. A. H. Smith I, 503. Furlw. Mw. 
293-303. 449—451. Gräf, Jahrb. XII (1897), 85-86. (Furt- 
wftDgler, Griecb. OriginalatatMii In Venedig 12, t.) J. Lange, 
Dant. d. Hensdien 221—222. Robttt, HermeB XXXV (1900), 
190. Hahler a.a.O. 

169. Kopf der Hera? (Artemis nach Conze und FnrtwäDgler). 
Neapel. FO. Kom (früher Samml. Farnese). 

Abgeb. Mon. ddl' Ist VIII, 1. OTerbedc, Atlae zur Kunatmythol, 
Taf. IX, 1, 2. Bronn, Grieebitche GOlttrideale Taf. I u. S. 7. 
B..B. 414, 

Vergl. Brunn a. a. 0. 1 ff. Kekuh'-, Hebe 64. FW. 500. Robert, 
Arch. Märchen 180, 2. Rossbach, Ath. Mittb. XV (1890) 71. 
Furtw. Mw. 76, 77, i. 413, i. v. Wilamowitz, Gfitt. Nachr. 1895, 
228, 23. Arndt, La Glyptotheque Ny-Carlsberg 4G— 47. 

170. Kopf eines Jünglings, der nach beendigtem Wettkampf 
■sich die Sieperbinde iimlcfrt. Par. M. Cassel. 

Abgeb. Conze, Beitr&ge zur Gesch. der griecb. Plastik, TaL II. 
B.-B. 340. 

Vergl. (}ooze, ebenda 3. Benndorf^ Ztschr. f. Gst. Gymn. 1869, 269. 
Miduwlii, Ann. d«ll* Ist 1878, 22. FW. 510. Furtw. Mw. 440. 
Grftf, Jelurb. XII (1897) 81--88. 
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lieber die Diadumcnoi: Petersen, Hnll. comiin, XVIII (1890) 
185— lim. A. II. Smith I, 500. 501. Ikrraeco et Ilelbig, La 
coli. Barracco pl. XLVII. Furtw. Mw. •435—444. Murray, 
Re?. arch. 1895, II, 145—149 m pl. XL XU. Conve, Ball, 
de corr. hell. 1895, 484—85 2U pl. VIII, uod Hon. et M6m. 
Piot III, 137—153 zw 1-1. XrV. XV. Paris, Mon. et Möin. 
Piot IV, 53-75 zu pl. VIII. IX. Arndt, EV. 445. FU. S. 86. 
Amelung zu EV. 866— 8i^R. Studniczka, Oesterr. Jabresh. II, 
192—196. J. Lange, Darst. d. Meoscben 202—204. Robert, 
Hermes XXXV (IdOO), 190. FurtwäDgler, Bescbr. d. Glyptotb. 
247. Maiitni, Bull. eoBmn. 1901, 159—181 ni Tat. IX, BY. 
1135. Hahler, Polyklet u. b. Sduile 73-74 (leixte Replikea- 
liEte). EV. 1476. 

YerwertUDg des Motivs durch die spätere Knntt: Fnttw&ogter, 
Helbiog*8 Honauber. 1901, 177—181. 



171. Kopf eines Dionysos. Far. M. Triest. Museo comuDale. 

FO. Aquileia? 
Abgeb. EV. 583—84. 
Vergl. Arndt, EV. III, 8. 

Zur Ergänzung der zerstörten Teile des Kopfes vergl. z. 13. Ball, 
comun. XIV (1886) Tav. VI. 

Auch der ans den Carfecella-ThennBn entwendete Kopf des Britisli 
Haseam: Hon. d. Ist X, 30 (Uats-v. Dabn, Antike Bfldw. in 
Rom I, 404) fordert zum Vergleich mit diesem Kopf anf. 

Geschenk des Herrn Dr. A. Romanos in Athm. 

172. Jüngling. Gr. M. Kern (Samml. Barracco). Fi). Koni. 

Abgeb. Barracco et Heibig, La coli. Barracco pl, XXXVIII. 
XXXVIII a. 

Vergl. Heibig, Bull, deir Ist, 1885, 7Ü. NVinucfeid, Ilypuos 31. 
Milchhftfer, in Arcb. Stud. zu Ehren Brunn's 63. Ilelbig a. a 0. 
36, 37 (auch flDr 174 und die Replik von Elends '^^Vv^* 
1890 Taf. 10, 11 = Savvadias d54). Petersen, Röm. Mittb. Vin 
fl8f>3), 101. Furtw. Mw. 453-462, 747. Studniczka, Festscbr. 
f. (). Benndorf 175. Amelung zu EV. 1139. Mabler, Polyklet 
u. s. Schule 44. 

Vergl. audi das Relief Mus. P. (:iem. V. Tav. XXXVI, und die 
Replik des Kopfes in Dresden: Arcb. Anz. 1900, 106—107, 

173. Jüngling (sog. Westmacott scherAUilet). Par. M. London. 

Abgeb. B.-B. 46. Kekule, Idolino IV, 2. Furtwängler, Meisterw. 
F!g. 75. Habler, Polyklet u. a. Schule 45. 
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. Vgl. Winnefeld, Hypnos 30. Furtwiinglor, 50 Berliner Winckel- 
mannsprogr. 148. J. Lange, Darst. d. Menschen 215. Robert, 
Hermes XXXV (1900), 188. Replikenliato bei Mahler a. a. 0. 
44. 46. 

174. Jfiogling (sog. idolino). Brouce. Florenz. FO. Pesaro. 

Ameluog, Fflbrer 268. 

Abgeb. KekuU, Idolino Ta£T.n <Taf.I bftDgt neben dem Abgase). 

B.-B. 274—277. Bulle, Der schöne Mensch Taf. 123 ff. 
Vergl. Furtw. Mw. 497—502. 678. Jahrb. der pr. Kunstsamml. 

1897, LXXIII. Studniczka, Festschrift für 0. Benndorf 175. 
J. Lange, Darst. d. Menschen 217—219. Maliler, Polyklet 70. 

175. Apolion (?) als Hellsrott. auf einen Schlangenstab ge- 
stützt zu denken. Brooce. Karlsruhe. FO. Mechters- 
heim b^i Sppy(^r. 

Abi^eh. Grosbli. Altertfimersamml. m Karlsiuhti (1878), Taf. 8. 
bchumacber, Beschreibung d. Samml. antiker Bronceu iu Karis- 
nihe Taf. XXVII. Fortir. Hw. 520. 

Vergl. T. Seilet, Zeitecbr. t Nnmiom. IX, 140. FW. 1758, Furtw. 
Mw. 519 („jugendlicher Asklepios"), und die Bepltk in Bonn: 
Jahrb. des Vereins v. Ältertamsfr. im Rheinland XVII, 61, so- 
wie Ovorbeok, Knnstmythologie IV 365 (der in der Figur 
citieii Athleten sehen und ihr eine Stlengis in die Hand geben 
mochte). 

176. Jüngling. Brouce. Athen. FO. Peloponues, wabiachein- 
lich Sikyon. 

de Ridder, Catai. d. brooxes de la soc. arch. d'Atbenes 829. 

Abgeb. MoD. dett» Ist Till, 53. B^-B. 280. 

Yeigl. Kelmlö, Ami. deU* Ist 1868, 816. Fbrtw; Mw. 475. 

177. Hermes. Bronce. Zürich. FO. Tbalweil am Züricher See. 

Benndorf, Antiken yen Zfirieh (MttA. d. antiqinur. GeseUuh. in 
Zürich) S. 133. 

Abgeb. Mitth. d. antiqnar. GewUscb. in Zttrich XV, 3 Taf. V, 23 

und XVII, 7, 133. 
Vergl. Furtw. Mw. 324. 

178. Kopf eines Jünglings mit Olivenzweig im Haar. Bronce. 
Paris. FO. Herculaneiim (früher irrtümlich Benevent). 

Die Statue, zu welcher der Kopf gehörte, entsprach unserer 
Nr. 174. 

Anefftlltnig der Aogen mit weiastieher Mane bezeugt eine alte^ 
Rev. eich, a. 0, verOffentUdite Pbotegraphie. 
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Abgeb. li.-li. 324. Muu. et mum. de la fond. Piot I, pl. 10. 1 1 

und Titelvignette. 
Vergl. IleydoiiMiii, Pariser Antiken (XII Hnll. Winckelmanns- 

progr. 18S7) 30, 70. Fnrtwlogler, 60 Berl. Wlnckelmanns- 

progr. 145. Kalkmann, die Proport dtt Gesichts 27. Foitw. 
Mw. 30, 8. 507. Michon, Mon. et m^m. a. a. 0. 77—84. Iliiuser, 
Röm. Mittb. X (1895), 99—100. Xyszkiewicx, Bev. arcb. 1895, 

II, 276. 

179. Kopf der Hera. M. London. FO. »Akragas«, 

A. H. Smith I 504. 

Abgeb. Mon. deli' Ist. IX, 1. Overbeck. Atlas zur Kunstinythol., 
Taf. IX, ... 

Vanl. Helbig, Ann. dell' Iir. 1869, U4. Ovarbeck, Knustmythol. 
m, 81. B*W. 501. FurtwSnglar hat Arcb. Zeit. 1885, 375 den 
Kopf als moderne Fälschung zu erweisen versucht; dag^en 
haben sich ausgesprochen Murray, Röm. Mittb. I, 123 und 
Reiiiach, Chronique d'Orieut I, 453, 2, wogegen wieder Furt- 
wängler, Berl. pb. Wochenscbr. 161)2, 411 und Arcb. Anz. 
1894, 193-194. 

*180. Köpfchen der Hebe. Gr. M. 8t. Petersburg (Museum 
Stieglitz). FO. Kom. 
Abgeb. «id beipr. Kekn]^ Hebe, Tal I. 
FW. 1«74. 

181. Grabreiiel der Pliilis. Thas. M. Paris. FO. Tliasoy. 

Abgeb. Ann. de)!' Tst. 1872, Tav. L. Fröbncr, Mus. de Fraoce39. 
L. Mitchell, lUbioiy, Selections pl. JI. B.-B. 2ö2. 

Vergl. Brunn, Bei. d. Münch. Akad. d. Wiss. pb.-bist. Cl, 1876, Ii 
838. FW. 86. Hebeidey, Atb. Hitth. XV (1890) 815. Furfc- 
wSogler, Oriech. Originaletai in Venedig 19. LOwy, Die 
Naturwiedergabe in d. Sit griech. Kunst 23. 

182. Grabstele eines jungen Kriegers. M. . £onstantmopel. 
FO. Pella. 

Beinacb, Catal. dn musee imp. d^antiquit6s S. 18, 180, Tgl. 8. 89. 
Abgeb. Atb. Mitth. VIII, 4. B.-B. 232. 
Vergl. Brtiun, ebenda «7. FW. 37. Heberdey, Atb. Mittb. (1890) 
215. Lüwy, Naturwiedergabe 23. 

183. Kelief vom Stadtthor von Akanthos (?). M. Paris. 

Abgeb. Bouillon, Mus. des ant. III, Anim. 3. B.-B. 231. 
Vergl. die Mflnsen von Akanthos (z. B. Bescbi. d. antik. UOnnen 
in Berlin II, Taf. 11. III. 17—80) und Ober dieeelben; Bronn, 
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Sitzungsler, il. Münch. AkaH. I87(i, I, *V25. Uscner. do carminc 
Iliad. quodam rhocaico 15. Head, Historia numor. 1S2. FW. 38. 

184. Grabrelief zweier M&dcbeD, von denen jede in der eioen 
Hand eine Rose, in der andern Astragalen, lose oder in 
Säckchen, biilt. M. Paris. FO. Piiarsalos. 

Abgeb. Rayef. Mon. de I'art ant. pl. 12. B.-B. 58. 
Vergl. Brunu, SitzuQgsber. der Münch. Akad. 1870, I, ,'{28, Atb. 
Mitth VIII (1883), 87. FW. 41. Petersen, Rom. Mitth. VH 

(1892), GS. 

185. Frauenkopf, wolil aus einer Grabnialdarstellung. Par. M. 
Paris. FO. Apollonia in Epirus. 

Ens. Nase und Mitldstack der r. Augenbraue. 

Abgeb. Henaej u. Danmet, Minion en Mac^doine, pl. 33. Moiiu« 

oMiift de l'aBioe. paar aerv. anx toides greca I, % pl. 1, 
Vergl. Fartw&Dgler, Ath. Mittb. VIII, 196. FW. 1279. BfQckner, 

Ath. Mitth. XIII (1888), 371, 4. 

186. Grabstele: Mädchen, welches ans einem runden Kästchen 
ihren Schmuck nimmt. Par. M. Berlin, Mber Veoedig. 
Pal. Giustiniani-Becanati. FO. Faros? 

Abgeb. Furtwängler, Samml. Sabotiroff, Scolpt. Eittl. 8. 7. Antike 

Denkm. I (1888) Taf. 33, 2. 
Vergl. Brückner, Ornam. ii. Form der alt. Grabstelen 8. FW. 241. 

V. Schneider, Aut. Denkm. a a. 0. 8. 20. Heberdey, Ath. Mitth. 

XV <1890X 315. Fnrtwängler, Axcb. Stud. m Ehren Brunn's 80. 

8. daa GrabreUef aus Faros: Ant. Denkm. I (1890) Taf. 54. 

187. Grabrelief: Beiter. BOot. Kalkstan. Born (VaticaD). 
FO. Griechenland (1687 nach Venedig gebracht). 

HdUg 87. 

Abg. Mnseo Chiaramontl tav. XIV. Arcb. Zeit. 1863, Taf. 170, 2. 
Vgl. Körte, Ath. Mitth. IV (1879), 273. FW. 1205. HauSBOOllier, 
Qtiomodo Tanagraei sepulcra decorav. 46, i. 

188. Grabstein des Rosinos, eines ^^ahn'iTivqg aus Qortyn. M. 
Paris. FO. Peiraieus. 

Abgeb. Frühuer, Mos^s de France, pL 9. Conze, Att. Grabrel. 

Taf. CXIX. 
Vergl. FW. zu 1019. 
luBchdft: CIA. II, 2867. 

189. Nike. Künstler: Faionios aus Mende in Thrakien. Pent. M. 
Olympia. FO. 0,-8.-0. Tom Zettstenopel. 
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Die Hasis nach Lepsuis ^74 zu unterst an?? ( 'iilit iinist hem Stein, 
in ihren oberen Schichten aus Inselmarmor, walirächeiulich von 
Pam odtr ITaxo«. 

Die Statue stand auf aber 9 Meter hoher dreiseitiger Basis und 
gelangt erat ia der Oiiginallidbe aufgeateUt mr rechten Wir- 
kuDg. Die Gestalt erhebt licb flttgetocblagend obfrbalb eioes 
Über den Wogen des Meeres kreisenden Seeadlers, die Hinde 
hielten das hinten flatternde Gewand; Farbe und Broncezuthaten 
(z. B, der Gürtel) fehlen jetzt. — Einige Bruchstücke, welche 
sich nicht «nmittelbar mit dem Körper verbinden Hessen, liegen 
auf der Ba«is. — Daneben am Boden steht die Inschrift, 
welche die historischen Daten über Weihung und Künstler 
gibt: Paionios erhielt den Anftrag, naeihdein er in einer Wett- 
bewerbnng Ober Anfstellung der bdden Nikal anf der Giebel- 
spitze des Zenstempels den Sieg davon getragen hatte. Tei^ 
routUche Zeit um 421 v. Chr. Daneben Restauration Grüttners 
in 1 Oriorinalgrösse: (abg. L. Mitchell, Hist. Select. pl. XIV, 
Böttichci . ülyoipia« Taf. XIII. Olympia HI, Taf. 46— 48. S. 
Textabb. 184—185. 188-189. 192. Fü. Taf. 10. Jahrb. f. d. 
klass. Altertum 1898 Taf. Y). Die Wiederherstellung der Basis 
ist nnriehtig: Pomtow, Jahrb. f. PbÜol. 1896, 528-^530. Eine 
bessere Restauration Rflhm*s abgeb. Ol. III Textband lu 8. 182. 

Der Heris*sehe Kopf und die Gewandung rftcfcen nach LOscbdie's 
Ansicht die Figur doch vor den Parthenon. 

Abgeb. Ausgr.T. Olympia I*, 9-18. I \ 3—6. V, 11. Funde 
V. Olympia XYI ff. OlympU III» Taf. 46—48 und Textabbild. 

zu S. 184—185. 188—189. 192. B.-B. 444. 446. 
Der Hertz'sche Kopf: Röm. Mltth. IX, Taf. VTI, wozu Amelung 

16-2— 169 und Gaz. d. b. arts 1902 (XXVII), 144. Vgl auch 

S. Reinach, Rev. arch. 1900, II, 387 u. Gaz. d. b. artS a. a. 0. 
Inschrift: IGA. 348. Löwy 49. Olympia V, 259. 
Vergl. FW. 496, 497. Reisch, Eranos Yindob. 14. Köpp, Rhein. 

Mus. 1895, 376. Pomtow, Jahrb. f. Phil. 1896, 599-613. 

639. Ttm, Ol. III, 188^194. Studnicska, Jahrb. fOr d. klass. 

Altertum 1898, 392—394. 
Zur Aufstellungsart: Bulle, Griech. Statuenbasen 31. 
Man beachte die Verwandtschaft der Nikestatoen aus Epidauros 

(Kavvadias 159 — 161 und Fooilles d'Epidaure pl. XXI), aus 

Megara (Kavvadias 225): Ath. Mitth. VI (1881) Taf. X. XI), 

aus Athen (vielleicht von Bryaxis): 'fJ^rj/i. 1893 Taf. 4t 

5 u. a. 
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Delphisches Weihgeschenk vielleicht gleicher Veranlassung und 
Gestalt: Pomtow, Arcb. Anz. 1890, 108. Jahrb. t. klass. Fhilol. 
1896, 505—536. 577—639. 754—769. HomoUe, BuU. de corr. 
hell. XXI (1898), 616--620. 



190. Kopf einer Aphrodite, wie mehrfiusli yermutet worden ist 
der iu xT^notg^ßB Alkamenes. Par. M. Statue: Paris 
(Mher Versailles). FO. Fr^jus (Forum luli)? 

Fröhner, Notice de la sculpture aat. 135. 

Abgeb. Bouillon, Mus. des ant. I, Ii, CJarac 389, 1449. Gaz. 
arcb. 1887 pl. 30. B.-B. 473. 

Zahlreich sind die Wiederholungen und Weiterbildungen dieser 
Gestalt in Marmor, Terracotta, Bronze, auch Stein und Manzen. 
Die TollBtaodigfto Ztusrnmenstellttiig bei S. Reinach, Gas. aidi. 
1887, 357—62. 371; wem Ant. Denkm. I (1890) Teil 66. Zu 
beachten auch die Statuen B.-B. 474 in Rom (Mus. d. Terme), 
aus Epidauros Kavvadias 262 (B.-B. 14, wozu vgl. EV. 209. 
Fiasch au EV. 629—630, Bulle zu FV 819, Flasch zu EV. 
822, (dazu IV S. 67) EV. 1131 und Ainciung zu EV. 1132— 
38. Furtwängler, Statueakop. I, öiH) und die „Libera" in 
Mdnchen (siehe Fiasch in Verb, der PbUologenTenammlung in 
Manchen, 346— 348, Fartwftngler, Betcfar. d. Olyptotb. 886 and 
EV. 538—39 und 136IX sowie eise peigamentedie Statue (s. 
Winter, Arch. Anz. 1896, 44—45) und der Kopf Coli. Barracco 
pl. LX, LXa. Nahvnwandt ist eine andere Statnenreihe, von 
der 7 B ein gutes Es.: Arndt, Glyptoth^que Nj-Carlsberg p). 

Vergl. ausserdem FW. 1208 j L. Mitchell, History of anc. aculpt. 
320. FurtwAngler, in Bosefaex*a Lexikon I, 412. Waldstc^ 
Aniefic joom. of archaeol. III, 1—13, die von Petersen A.D.I., 
49 an^efiUirte Ldt; Winter 50 Winckelmannsprogramm IIS f. 
Reisch, Eranos Vindob. 19. Furtw. Mw. 31,5. U7. 203. 741— 
742. Amelnn^ zn EV 279 und ZU 401—402, Arndt zu EV. 
457—458, Amelimg zu EV. 496, EV. 604, Arndt zu EV. (113— 
616. Reisch, Oesterr. Jahresh. I (1898), 77. Amelung zu EV. 
873—874 und 1106, sowie IV S. 61. J. Lange, Darat. d. 
Mentdien 184. 8. Beinacfa, Gaz. d. b. arta 1903 (XXVII) 144. 



191. 192. Reliefs von der Balustrade des Tempels der Athena 
Nike* Pent. M. Athen. 

Abgeb. und bespr. Kekule, die Reliefs an der Balustrade des 
Tempels der Athena Nike, Stuttg. 1881. 
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191 Nike, das bei eiliger Bewegung gelüste Saodalenband wieder 

hetestigend oder die Sandale lösend. 
V. Sybel, 5664, 4. 

Abgeb. Edcolö, a. a. 0^ Taf. lY,' 0. B.>B. 35. 

FW. 764. Vgl. EV. im 

192. Nike, ein Tropaion erricbtoid. 

V. Sybel, a. a. 0. 5664, 6. 

Abgeb. Kekul4, a. a. 0., Taf. IV, M. B.-B. 35. 

FW. 765. 

192A. Zwei Kikeo, eine Kuh fahrend. 

Abgeb. Kokule, a. a. 0., Taf. I A. 
FW, 761. Vgl. Heibig 165. 

Gcacheak des Herro Baran t. BernnB. 

Nachträge zu Kekule: Yorke, Journ. of hell. stud. XIII (1882— 
d^}, 272—280. Für die Sammlung der Nachklänge s. auch 
C. Smith, Journ. of hell. stud. VU (1886) 275—285. Arch. 
Anz. 1891, 122. Mon. et mem. Piot V (1897) pl. Iii. IV. 
Ueber die Entstehungszeit: Michaelis, Atb, Mitth. XIV (1880) 
864, Kftbler, Hermea XXTI (1891), 50, Fartw. Mw. 9S9, Qrieeh. 
Originalatat. in Venedig 28, Keil, Anenyni. Argentin. 824 und 
die neueste Niketempellitteratnr (m Xr 80— 83X aovie die 
Bemwfcuogen J. Iiange*e, Dant. d. Menschen 184. 

103. Orpheus, Earydike, Hermes. M. Neapel. 

Das beste Exemplar einer ComposilieD, von der Repliken in Villa 

Albani (Zoega, bassir. 1, 42), in Paris aus V.Borghese (Bouillon, 

Mm. des Ant. II, 93), ein BrucfastQck auf dem Palatin (Mata 

und V. Dahn, Ant. Bildw. in Rom 3730, abgeb. Bull. d. comm. 
com. XXV (1897), 76), ein anderes, vielleicht aus Pozzuoli, in 
Neapel (Not. d. sc. 1891, 321; Rom. Mitih VIT (1S9-2) III) er- 
halten sind. Das Gesicht des Orpheus ist ergänzt. 

Abgeb. Mus. Horb. X, 62. Wiener Vorlegebl. IV, Xli, la. B.-B. 
341. Fü. 12. 

Veigl. 0. Jahn, Arch. Zeit 1858^ 83. Kekid^ Ennstnraaeum ao 
Bonn 169. FW. 1198. Robert, ArehloLMtechen 198^1. Beiach, 

Weihgeschenke 130. Fnitwängler, 50 Winckelmannsprogr. 163. 
Helhinr 783. J. Lange, Darst. d. Menschen 133. J. Pidcard, 
Amer. Journ. of arcb. 1898, 169—172. 
Die Inschriften verurteilt Kaibel, Inscr. gr. It. et Sic. 131*. Siehe 
auch tiauser, Neuatt. Rel. 155, 1 und Michaelis, Röm. Mitth. 
1893, 204. 
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I93A. Mf^deia und die Töchter des Pelias. Pent, M. Rom 
(Lateran). FO. Rom. 

Benndorf-Schöne, Beschr. d. BUd«. de» latento. Mos. 92. Hel< 

h'ig 655, 

Abgeb. B.-B. 341. Bull. d. comm. com. XXV (1897) tav. IH. IV. 

Vergl. FW. 1200. Kern, Jahih. Iii (18S8) G8— 72. Michaelis, 
ebenda 885—839. Beisch, gr. Weihgesch. 130. LOwy, Ball 
oen. a. a. 0. 48-ao. Keknl^ Jahrb. XII (1897), 96—100. 
Afeb. Aoi. 1897, 187. 

194—202. Reliefs von der Umfassung eines Heroon. Kalk- 
stein. Wien. FO. Trysa (Gjölbaschi) in Lykien. 

194 Viergespann. 195—198 Odysseus' Freiermord. 199—200 
Meleagerjagd. 

194 Ist tm SuA der Grabteliefi , die beiden 8ert«i IM— IM rntd 

1J>9— 202 fint\ im Ohprlichlannl aufgestellt. 

Abgeb. Arch. ep. Mitth. aus Oesterr. VI, Taf, VII, VIII. Wiener 
Vorlegeb). D, XII. Benndorf, Das Heroon von Gjölbaschi- 
Trysa (= Tafelband zum Jahrb. d. Kunstsamml. des Aller- 
hOdisten KaiaeriiaiiBeB IX 1888). Reisen durch LyUea und 
Karten IT, Taf. I (LH). B.-B. 488. 

Vcrgl. Benndorf, Reisen darch Lyldaa u. Earien I, 32. FW. 
994. 9!)5. Benndorf, das Heroon n. s. w. — Jahrb. n. s. w. 
IX, 1—134. XI (1890) 1—52, XII fl891) 1—68. Robort, 
Hermes XXV (1890) 422—431. Noack, Ath, Mitth. XVlIi 
(1893), 305—332. Furlw. Mw. 220,4. 

Die »Stadtbelageruog** sucht als trojanisdi tu erwdien Dnncan 
Machensie, Featsehr. f. Benndorf 159—162. 

203. Grabstele. Par. M. Berlin. FO. Karystos. 

Beschreibung 786, 

Abgeb. Furtwängler, Samml. Sabouroff, Taf. VL 

Vergl. Bröckner, Omam. und Form der att. Grabstelen 8. 

204. Grabreliet der Myono als SpioDerin. Pent. M. Berlio. 

PO. Attika. 
Beschreibung 737. 

Abgeb. Furtwängler, Samml. Sabouroff, Taf. XTX. Conze, Att. 

Grabrel. Taf. XVII. P. Gardner, Scalpt. tombs S. 157. 
Inschrift: C. I. A. II, 3984. 

Beispiele von Spinnerinnen anf Gvahnliab gesanneU ven Wefss^ 
hftnpl, Abb. d. arch.>ep. Sem. d. üniv. Wien Vif, 77. 
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204 A. Grabrelief. Oberkörper eines jugendlichen Bogen- 
schützen. M. Herakleion (Candia). Museum. FO. Alte 
AnsiedeluDg zwei Standen nordwestlich Oaodia's. 

205. Grabrelief. M. Athen. FO. Athen. 

206. Grabrelief: Mädchen mit Puppe. Pent. M. Athen. FO, 
Peiraieus. 

- V. Sybel, 156. 

Abgeb. Arcfa. Zeit 1872, Taf. 53, 1. Gomse^ . Att. Qjnbrel. Tiifel 
CLIY, 814. 

Vgl. Michaelis, Ä. Z. a a. 0. 160. FW. 1084. Conae^ Att. Grabrel. 

Nr. 822 Taf. CLXX, CLXXI. 

207. Grabrelief. Pent. M. Athen. FO. Peiraieus. 

Kavvadias 726. 

Abgeb. Brückner, Ornam. u. Form der att. Grabstelen, Tuf. II, '^ 
Conze, Att. Grabrel. Taf. XXXJ. P. Gardner, Sculpt. tombs 
pl. XXVL 

Vergl. FW. 1031. Brdckner a. a. 0. 48, 2. 76, 2. 

208. Grabielief. Pent. M. Athen. FO. Vor dem Dipylon. 

Kavvadias 717. • 
Abgeb. Conze, Att. Grabrel, Taf. LXXX. F. Gardner, Scolpt 

tombs pl. XXn. B.-B. 464. Fü. 29. 
Vni^. CGortias, Arcb.Zeil. 1871, 27. K^al^ EanBtimig. m 

Bonn 175. 

209. Qrabrelief far Tbraseas. Pent M. Berlin. FO. Athen. 

Beschreibung 738. 

Abgeb. Furtwängler, Samml. Sabonroff, Tat XVIII. 
Inschrift: C. I.A.II, 2472. 

210. Grabstele, in zwei Felder geteilt, im unteren eine 
Amphora mit dem Bilde eines heimkehrenden Jftgers. 
Pent. M. Athen. FO. Peiraieus. 

Kavvadias 899. 

Abgeb. Coose^ Att Grabral Taf. OXXX, 742. 

FW. 1021. 

211. Grabrelief des Meneas. Pent. M. Berlin. FO. AtUka. 

Beschreibung 756. 

Abgeb. Furtwängler, Samml. Sabonroff, Taf. XX. Gönz«, Attische 

Grabrel. Taf. L. 
luschrilt: C. I. A. II, 3936. 
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212. Grabstele. Tetesias mit einem Häschen auf der Hand 
UM i eiiii ni Knaben. Pent. M. Athen. FO. Peiraieus. 

Kavvadias 898. 

Abgeb. Conze, Att. Grabrel. Tiif. CCVIIl. 
Yergl. FW. 1014. Fortw. Mw. 486, 9. 
iDBdiiift: G. I. A. II, 4175. 

218. Grabatele eines Aristion (ans Siphoos?); im Akrotorion 
Sirene nnd zwei Klageweiber (?). Pent. M. Athen, bei 
Hagia Triada am Fundort. 

T.S^rbd, 8837. 

Abgeb. Conze, Att. Grabrel. Taf. CCVII, 1035. 

Yergl. FW. 1015. Brackner, Ornam. n. Form der att. Gnbitolen 

?9, 8. 

Inschrift: C. I. A. II, 3493. 

214. Grabrelief für (iiaukias und Kubule. Hymett. M. Athen. 

FO. Peiraieus. 
V. Sybel, 3087. 

Abgeb. Coaze, Att. Grabrel. Taf. LX. 

Vo^l. Conie, Siteongsber, d. M. Akad. 188^, 568. FW. 1041. 

Insdnift: C. I. A. II, 3569. 

215. Qrabstele, zwei stehende M&nner und ein kleines Mfidchen, 
mit Insehriftrest Pent M. Athen. FO. Peiraiens, 

KamdltB 880. FW. lOSO. 

Abgeb. Conze, Att. Grabrel. Taf. CCXIV. 

Inschrift: C. I. A. IV, 491,». 

216. Grabstele der Malthake. M. Peiraieusmuseum. FO. 

Peiraieus. 

Abj^eb. Conze, Att. Grabrel. Taf. XLVI. 
Inschrift: C. I. A. II, 3915. 

Yergl. FW. 1042. Brückner, SitzuDgsber. der Wiener Akad. d. 
Wiss. h.-ph. CI. 1888, 518 f. 

217. Mädchenkopf aus einem Grabrelief. Pent. M. Berlin. 
FO. Attika. 

Beaehreibung 745. 

218. Grabrelief eines Jünglings. Pent M. Athen. FO. am 
Iiissos nahe der Eisenbahn. 

KftTvadlat 869. 

Abg. Aoo, ddl* Ist 1876, Tav. H. Gonie, Ali Grabrel. Taf. CCXI. 
P. Qardiier, Seulpt. tomba pl. XY. B.-B. 469. Die Kflfilb ET. 
698—701, 

5 
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Vergl. Brizio, Ann. a. a. 0. 67. v. Sybel, RAm. Mittb. VI (1890), 
241—243. Wolters, Ath. Mitth. XV Iii (1893), 6. Furtw. Mw. 
615. 518. 641. Winter, Ueber gdecb. ForMtkunst 18. Axnctt 
sn EY. a» a. 0. Siebe FW. 1011. 

Das Belief war in aeiner orsprünglidien Aufetdlong von Anten 
eingeschlossen und von einem Giebel gekrdnt S. z, B. Nr. 220. 

219. Weiblicher Kopf ans einem Qrabrelief. Pent. M. Berlin. 

FO. Eretria. 
Beschreibung 743. 

Abgeb. Furtw än gl or, SammK Sabouroff, Taf. XII — XIV. 

220. Grabrelief der Arcliestrate. M. Leiden. FO. Aixone bei 

Athen. 

Abgeb. Janssen, Griekschp en romeinsche ürabreliefs uit het 
Museum van Oudhedeu, Taf. I, 1. Conze, Att. Grabrel. Taf. 
LXXI. 

Yergl. FW. 1049. 

loecbrift: C. I. A. II, 2548. 

221. Qrabrelieffragment. Jüngling trauernd auf das Fassende 
einer Eline gelehnt, auf welcher noch der Fuss einer 
hiogebetteten Gestalt sichtbar wird. M. Ob antik? 

222. BrucbstAck einer Grahvase. M.Athen. FO. Athen (Osten). 

Auf der Yase sind ivei bewallkiete JQnglinge, sich die Hand 
reidimd, I. von ihnen dn Beitw dargeatellt; gerade unter dem 
Henkel dor Vaae die Gruppe von zwei Frauen, deren obere 
nälfto der Abguss wiedergibt. Während die übrigen Reliefs 
erhaben sin[l. ist das Bild der Gruppe nur dorch in die 
Fläche eingetiefte Zeichnung hergestellt. 

Kawadias 835. 

Abgeb. Arch. Zeit. 1864, 183. Gonxe, Att. Grabrel. Taf. CCXVUI 

YeigL MilcbbOfer, Atfa. Mitth. Y (1880), 175, 1. FW. 1080. 
228. Bruchstück einer Grabvase. M. 

Jüngling mit Petasos. 

224. Bruchstfick einer Grabvase mit Abschieds-Darstellung. 
Pent. M. Athen. FO. Peiraiens. 

Kekul^, Theaeion 191. v. Sybel 334. 

FW. 1085. 

225. Bruchstück einer Grabvase. 

226. Relief. Pallaskopf mit korinth. Helm. 14. Von einer 
Grabrase (nach altem Inventar). 
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227. Jk'kiöiiung (ips Grabmals der im korinthischen Krieg 
Gefallenei]. AJ. Athen. FO. Athen, Kerameikos. 

Kavvadias 754. 

Abgeb. Brückner, Ornam. u. Foriu. der att. Grabsteleo, Taf. I, 4. 
Athen. MittL Xiy (1889) 4Ü7. = Coiue, Att. Grabrel. 8. 358. 

Imcbrilt: Dittenbeiger, Sylloge 56. G. I. A. II, 1673. 

Ve^gLPaus. I, 29, 11. Brückner a. a. 0. 12. FW. 1122. Brück- 
ner, Ath. Mitth. a. a. 0. 406—408. Jahrb. X (1895), 206. Köpp, 
Arch. Anz. 1895, 24—25. Conzc, Att. Grabrel. Nr. 1157. 

228. Votivreüef für einen heroisierten Verstorbenen, (sogen.) 
Todtenmahl. Pent. M. Peiiaieiismuseum. FO. Peiraieus. 

Grabrelief-App. der Wiener Akad. Nr. fi7. 

229. Votivrolief für den heroisierten verstorben on Pyrrliias und 

. seine Frau. Hymett. M. Athen. FO. Marusi in Attika. 
Kavvadias 997. 

Abgeb. Conze, Att. Grabrel. Taf. CCUV. 
FW. 1056. 

Inadurifit: C. I. A. II, 4108. IH, 3338. 

230. Votivrelief chthoDischen Charakters, (sogen.) Todtenmahi. 
Pent. M. Berlin. FO. Theben. 

Bwehreibnng 835. 

Abgeb. Furtwängler, Sunml. Saboiiroff Taf. XXXII. 

Vergl. über Bestimmung der »Todtenmahirclicfs" im Allgemoi- 

nen: Furtwängler a. a. 0. Sc. Einl. 29 ft. Milcbhöfer, l tlnl). 

1887, 25 ff. Furtwängler, Sitzungs-Ber. d. Münch. Akad. Iö97, 

409—414. 

230 A. Yütivrelief für einen heroisierten Todten. liiauiicii- 
weisser M. Berlin FO. Cumae (?). 

Beschreibung 805. 

2;ji. Votivrelief an Athena, hinter der Göttin der Schildträger 
des Anbetenden. Pent. M. Athen. FO. Akropolis. 

V. Sjbel, 5219. 

Abg«b. Scböne, Grieeh. B«lieft 55. Michaelis, Dar FtttheDon, 
Taf. 15, 10. 

Vergl. Schöne, a. a. 0. 

282. Votivrelief an H^ate. Pent. II. Scbloss KOnigsmark 
in Böhmen, S. Metternich. FO. Aegina? 

Abgeb. Arch.-ep. Mitth. aus Oesterr. IV, Taf. III. 
Vergl Petersen, ebenda 154. FW. 420. Ueber diese Hekete- 
bildung 2uleUt Fuitw. Mw. 206,6. 
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233. Votivrelief an Hermes und die Njmphea. Par. M. Wien. 
FC. Lampsakos? 

Abgeb. Arch.-ep, Mitth. aus Oeaterr. I, Taf. T. v. Schneider, Al- 
bum d. Antikensamml des Kaiserhauses Taf. XI. 
Vergl. öst. Mitth. a. a. 0. S. 4. FW. 1840. v. Schneider, a. a. 0. 
Aehnliche Beliefe z. B. BV. 1243. 1S5I. 1874. 

234. Baus eines Weihgeschenks mit der DarateUang eines 
Siegers im panathenlisi^eii WageoreoneD. M. Athen. 
PO. Propylaeen. 

Abgeb. Bohn, Die Propyllen III. Boll de corr. hell. VIT, pl. 17. 

Schieiber, GuUnrhist Bildentl&s 6. 
Vergl. FW. 1886. Reisdi, griech. Weihgesch. 39. 48. 50. 
Zur Geschidile des Typas vergl. die an der N.-O.-Ecke des 

Parthenon gefundene archaische BeUefvaae: Boll, de corr. hell. 

XII (1888), 49a. 

235. Votivrelief an den Heros Aleximachos. Pent. M. Berlin. 
FO. Tanagra. 

Beschreibung 807. 

Abgeb. Furtwängler, Samml. Sabouroff, Taf. XXIV. 
23C. Votivrelief. Pent. M. Berlin. FO. Megaia. 

Beschreibung 679. 

Abgeb. Ftartwingler, Samml. Sabonref, Taf. XXVII. 

237. Yotivrelief an AsUepios. 

238. Votivrelief. Pent. M. Mflncfaen. FO. »Korinthe. 

Fnrtwftngler, Beschreib, d. Glyptothek 206. 

Abgeb. Amelang, Florentiner AntUcen (1893), 26. Ftthrer, Abb. 7. 

Vergl. Amelung a, a. 0. 26—29. 

239. Belief vom Proxeniedecret Athens fllr einen Erotoniaten : 
Athena nnd Asklepios (?), letzterer als Schutsgott des 
Geehrten, in Verhandlang. Pent H. Athen. FO. 

Akropolis. 
V. Sybei, 7012. 

Abgeb. Schone, Griech. Bdiefii 62. Michaelis, Der Pardienoii, 

Taf. 15, 6. 

Vergl, Schöne, a. a. 0. ^ zur Darstellung: Bull, de corr. Hell 
1878, pl. X (wozu V. Duhn, Arch. Zeit. 1877, 169 und Löwy 
EV. 1212). FW. 1072. 

Inschrift: CIA II, 199. 

240. Belief über einer Vertragsnrkunde Tom Jahre 377—76 
V. Chr. Peut. M. Athen. FO. Akropolis. 
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Atbena und ein Vertreter der Insel Ikos (of!er der Stadt Kios in Bt- 
tbynien, iodiesem Fall dereiHmjiiieHeroa)BchliMMa den Yertnig. 

V. Sybel, 7021. 

Abgeb. Schöne, Grierb. Reliefs 53. 
Vergl. Schoue, a.a.O. FW. 1160. 
Intdiiifk: GU. II» S9. 

241. Belief über einer Yertragsurkunde zwischen Athen und 
Kerkyia yom Jahre 875—74 ?. Chr. Pent. M. Athen. 
FO. Südfass der Akropolis. 
Sybel, 3999. 

Abgeb. Aldi. Zeit 1877, Taf. 15, 3. Boll, de coir. kell. II (1878) 

1>1. XII. B.-B. 533. 
Vergl. V. Duhn, Arch. Zeit. a. a, 0. 170. Studniczka, Vermut. z. 
griecb. Konstgescb. 10 (Vergleick mit Nr. S40). Piichatein, 
Jahrb. V (1890), 91, 25. 



242. Eirene mit dem Plutosknaben. Künstler der Original- 
composition : Kephisodotos von Athen, Vater oder Bruder 
des Praxiteles. Pent. M. München. MO. Kom. 

FurtwüQgler, Beschr. d. Glyptothek 219. 

Abgeb. Bouillon, Masee des antiques II, 5. Arch. Zeit. 1851), 
Taf. ISl, m B.-B. 48. Fü. 18. Der Kopf ET. 840-843. 

Vergl. Friedeliebe, Arch. Zeit. a. a. 0. Brunn, Ueber die nog. 
Ino Leukotbea (AkadcmicTortrag, MOneben 1867). Köhler, 
Hermes VI, 99. Kekule, Kunstmus. zu Bonn, 152. Kekule, 
Ueber den Kopf des prax. Hermes, 28. FW. 1210. Wolters, 
Jahrh. VITT (189;V), 178, 178 (Datjpnint?), Arndt, Festsclir. f. 
Overbeck UÜ. i urtw. Mw. 513— j14. j47. btatuenkop. I, 554. 
Bnlle an £7. 893. Arndt, Glyptotb. de Ky-Ctebberg 59. 
Fnrtwingler, Gifeefa. Originalstat. in Venedig 84^5. 

Die athenischen MOnzen mit dem Bild der Statue: Zeilechr. f. 
Nnmism. V, Taf. I, 5. Imhoof-Oardnar, Num. comm. on Pau- 
sanias pl. DD. IX. X. Münze von Kyme (Aeolis), Av. Sabina, 
Rev. Eirene mit Plutos auf d. r. Ann: Num. chron. 1895, 99 
(Wroth). Auch auf Münzen von Kyzikos. 

Kepliken: Plutoskind in Dresden, abgeb. Klein, Praxiteles 85. 
Der Kopf: Gaa. d. b. arte XVUI a897), 130. Der atkeniscke 
Knabe KaTradias 175 (Köhler, Atb. MItUi. VI (1891), 363) 
vgl. Furtwängler, Statnenkop. I, 518. 

Mod. MetalhrepUk: abgeb. Zeitschr. f. bild. K. 1902, 178. 

Oe, aufsteigend, auf dem (leeren) Füllhorn das Plutosknäbchen 
einer £ireneartigen Geetalt (r.) darbietend, ringsum eleusiniscbe 
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Götter, auf rhodischer Vase (attisch, Ende 5. Jahrb.), in Kon- 
stantfnopcl, abgeb. B«v. areh. 1900, I, 93, wom S. Reinacb, 
87-98. 

249. Hermes mit dem Diooysosknaben. Künstler: Praxitelea 
vdo Athen. Par. M. Olympia. FO. Heratempel. 

Htare nnd Sandaloiri^men waren Tergoldet, das Gewand kicht 

geförbt, ebenso einiges wenige am Körper (vergl. v, Schneider, 

Jahrb. d. öst. Klingt':. 9-2 ■ Wickholl', Wiener Genesis 48). 

Zahlreiche Anstückungen rrldiiren sieb dadurch, dass der 

beste piirische Marmor nur iu kleineren Stücken bricht: Ijöwy, 

itrth.-epigr. Mitth. a. Ocsterr. XI, 149. 
Abgeb. Ausgr. VOD Olympia III, 6—9. V, 7—10. Olympia III, 

Taf. 49—58. B.-B. 466-467. FO. 21. 
Vcrgl. Furtw. Mw. 529—533. 642. Treu, Olympia III, 194— -206. 

E. Seilers, Gaz. d. b. arts XVIII (1897), 119—139 (wiU Ke- 

phi«ndot d. A. als Künstler erweisen V 
Nachbildungen und Nachklänge: A. H. Smith, Jourii. ot hell. stud. 

III (1882), 81 ff. Heydemann a. a. 0. 32ff. Jahrb. II (1887) 

Taf. G. Ileroü de Yillefoase, Comptes-rendus de TAcad. d. 

inscr. 1889, 13. Gh. Pfister, Journ. de la aoc d'areh^ol. lor- 

raine 1889, 10—19 n. Tafel. 0. A. Hoffinann, Jahrb. d. Ges. 

für Lothr. Gesch. und Altertumskunde 1889, 25. Arch. Anz. 

1889, 147. Festschr. f. Overbeck, Taf. V. Hettner, Römische 

Steindenkm. in Trier 08. Klein, Praxit. 401—408 Tnhrb. 

XIII 1898 Taf. X, 33. Pottier, Festschr. f. 0. Benndorf, 81— 

85. EV. 1065. Vgl. auch die zuletzt von Helbig Führer 1103 

behandelte Familie. 
Yoratttfe: Arndt EV. 108—105 (wobu Furtw. Mw. 424). Bronce 

▼on P^nne: Rev. nxtSu, 1884, II pl. 4 = Gaz. d. b. arta 1900 

(XXni), 457, wozu S. Reinach 460. 
Ueber technische Eigentümlichkeiten, die dem Hermes und 

anderen praxi telischen Werken gemeinaam Bind: Grattner, 

Arch. Anz. 1869, ui. 
Lepsius 383 und S. 47. 

Neben dem Abguss der Statue steht ein solcher des Kopfes in 
beaaerar Beleochtang. In der Fenatwniaehe liegt der später 
gefandene rechte Faaa, daneben aum Vergleiche der Abgase 
eines in Olympia g^ndenen 

244. Hechten Fasses emes altertümlichen Standbildes. Par. M. 

Olympia. 

Abgeb. Olympia III Taf. VI, 7 und 8. 84. 
VergL Tren, Ol. III, 34. 
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245. Torso eines Satyrs. Griech. (wahrsch. par.) M. Paris. 
FO. Rom (Palati n, innerbalb des Euserpaiastes). 

Abgeb. B.-B. 126. 127. 

Yergl. Brunn, Deutsche Run(hchau VJII 200. FW. 1216. 

Reisch, Griech. Weihgesch. 112. Ilelbig Führer 539. Furtw. 
Mw. 559—561 und die zuletxt von Klein, Praxit. 204—205 
aufgezählteo RepUkto. 

246. ApolIoD, einer EideehBe mit dem Pfeil nachstellend 
(Sanroktonos). Bronce. Kunstler der Originalcomposition : 
Praxiteles. Rom (Villa Albaui). FO. Rom (AveiiUij). 

• Heibig 791, 

Abgeb. Rayet, Mon. de Part aatique 47. B.>B. 234. 
VerglPlin. XXXIV, 70. MarUa].Xiy,172. Winckelmaiin.Honiun. 

inediti zu Nr. 40. FW. 1214. Overbeck, Knnatraythol. IV, 
235-240. Furtw. Mw. 569, 635. Amelun- KV. 7f:8. 

Die Marmorrepliken im Vatikan und Louvre zuletzt bei Klein, 
Praxiteles 105—109. 

Nachbiiduiigeti auf MQnzen vou Nicopolis ad Istrum: z. B. Be« 
Bchrdbung der aotik. MOnsen d. Mmeen zn Berlin I, 8. 74. 
Overbeck, KunstmytboL IT. Manstaf. Y, 1 ; von Philippopolifl: 
Overbeck a. B,0. IV, 43. V, 2; von Apollonia in MfBien 
ebenda IV, 41. 42. Brit. Mus. Catal. Mysia pl. II, IS. 

247. Aphrodite, der koidischen A. des Praxiteles nahverwandt. 
Par. M. München. FO. Rom. 

Furtwängler, Beschr. der Glyptothek 258. 

Abpeb. Arcb, Zeit. 1^7^, Taf. 12, 5. B.-B. 372. 

Vergl. FW. 1215. Michaelis, Journ. of hell. stud. VIII (1887), 
325-355. Reinach, Gaz. d. b. arts XXXVII (1888), 89—104. 
Treu, Arcb. Ans. 1889, 161 nnd Anm. 3. Fortwängler, Arch. 
Ans. 1891, 140. Helbtg 834. Furtw. Mw. 551-553. 64S. Sta- 
tnenkop, I, 531. Die letzte Replikenliete bei Klein, Praxit. 
251 53, HinmafQgen: Furtwängler, Samml. Somz6e Taf. 
XVIII nnd Nr. 34. Die Vatikan. Statue mit (lern Kopf 247A 
vorbnndpn in Manchen: abg. Helbing'a Monatsber. üb. Kunst- 
wissensch, und Kunsthandel I (1900) Taf. TT, wozu Furtwängler 
26—27 und Zeitschr. f. b. K. 1902, 179; in Strassburg (Michae- 
li!, Festgabe t d, arebSol. SecUon der FhilologenTera. 1901, 
35), in Bonn n. a. 
247 A. Kopf einer Wlederholmig der knidiscben Aphrodite des 
Praxiteles. M. Berlin, v. Kaufmann. FO. Tralles. 

Abgab. Ant Denkm. I (1869) Taf. 41 nnd 8. 80. B.-B.161. FU. 82. 

Teigl. CoDxe, Ant. Denkm. a. a. 0. Fürtw. Mw. 551, 2, 7, 641. 
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247 B. Sog. Eubuleus. Pent. M. Athen. FO. Eleusis (im Ein- 
gang einer den Unterirdischen geweihten Grotte, südwest- 
lieh y. d. kl. Propylaeen). 

EavTadiM 181. 

Abgeb. Ant. Denkro. I (1888) Taf. 34. B.-B. 74. Fü. 23. 

Vgl. Benndorf, A. D. a. a. 0. 21. FurtwÄogler, Arch. Adz. 1889, 
47. 57. Heydemann, Marmorkopf Riccardi (XIII hall. Winckel- 
mannsprogr. 1888) 5—14 u. Zeitschr. f. bild. Kunst 1890, 123, 
Kern, Arch. Anz. 1889, 112 u. Ath. Mitth. XVI (1891) 1—29. 
P. J. Meier, Jahrb. V (1890) 209. Winter, Bonner Stad. 143 
—153. fVftnkelt Berl. pbil. Wochenichr. 1891, 643. Ruben- 
sohn, Die MysterienheiHgUlmer hi Elenais n. Samothmlie SOO. 
Bohde, Psyche ' G96. Furtw.Mw. 138f.661— 567. Statuenkop.I, 
632. Arndt EV. 17. 424. Philios, Ath. Mitth. XX (1895), 
2ßt— 266. (,Als Triptolomos idealisiertes Diadochenporträt".) 
Amelung, Basis des Praxiteles 76. Klein, Praxit. 428—431. 
Heberdey, Festschr. f. Benndorf, 111—116. Rubensohn, Ath. 
Mitth. 1899 , 58. SvoronoB, Joorn. int. d'arch. nomism. IV 
(1901), 488-502. 

Die valik. Imehiift: Löwy 504. Inter, gr. Ital. et Sie. ed. Kalbel 
1259. 

247 C. Der vorige Kopf, von Zumhusch ergänzt. 

248. Einschenkender Satyr. Kfinstler des Originalwerkes viel- 
leicht Pranteles. M. Dresden. FO. Antium. 

Hettner, Die Bildw. der kfloigl. AnttkenBimml. in Dresden 87. 

Abgeb. Conze, Heroen- a. Göttergest. 82. Fürtw. Mw. Fig. 97—98. 

Vergl. Schreiber, Die ant. Bildwerke der Villa Lnderisi, Nr. 71 
(wo von den aufgeführten Repliken f nnd g zu streichen). 
Michaelis, ancient Marbles io Great Britain, p. 600. Kekule, 
Ueber den Kopf d. praxit. Hermes, 31. FW. 1217. Ghirardini, 
Bull d. comm. comun. di archeol. 1892, 237—260. 305—337 
(fiDr we&tere Lit ebenda). Fortw. Mw. 583—588. Klein, Prazit. 
191—199. 

249. OriginalhruchstAcke einer Beplik der vorigen Nr. Ita). M. 
FO. Villa des Kaisers Hadrian bei Tivoli. 

Cteichenk der Erben des Herrn Geh. Rai Blnntschli 



250. ApoUoD, sich aasmhend (sog. ApoUino). Gr. M. Florenz. 
FO. Born. 

Dütschke, Antik« BUdwarke in Oberitalien, III, 550. Amelnng, 
FQlirer 69. 
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Abgel) Overbeck, KunstmythoU Adas Taf. XXII, 42. Klein, 

Praxit. Iö9. 

Veigl. Lukian, Anarchars. 7. FW. 1297. Furlwängler, Samml. 
Sabouroff, Taf, XXXVI. Furtw. Mw. 570-71. 1 ür die Er- 
gftntang s. den livei» Aureliaiis: eoU. Ponton d'Amteourt 
pl. XXI, 

250 A. Bfiste (aus Terranova) der capitolinischen Aphrodite. 
Par. M. Born (Capitol). FC. Bom. 
Heibig 466. 

Abgeb. Bouillon, Mua. d. aot. I, 10. B.-B. 373. 

Yeigl. Bernoulli, Aphrodite 223. FW. 1459. 
Gwehenk des Herrn W. Schleuniog in Freibarg. 

251. Eros. M. Bom (Vatikan). FO. Centocelle. 

Heibig 189. 

Abgeb. Bouillon, Mus. des ADt I, Ifi, i. Fortwingler, Meistenr. 

Fig. 101. B.-B. 379. 
Vergl. FW. 1578. Heibig, Bull, dell' Ist. 1885, 71. Wolters, 

Ärch. Zeit. 1885, 98. Benndorf, Bull, della comn). arch. comun. 

di Reo» XIT (1886), 76. Ftartw. Mw. 54a-nS45. Arndt EV. 

141 und Naofatr. S. 19. 

252. Kopf des Dionysos. M. Bom (Capitol). 

Hei big 544. 

Abg. Winekebnaan Mon. ined. 55. Bouillon, Mos. d. aat. 1, 70, 2. 

B.-B. 383. 

Vergl. Kekule, Kunstmus. zu Bonn, 216. FW. 1490. 
„Die Freude schwebet wie eine sanfte Luft, die kaum die Blätter 
rühret, auf dem Gesichte einer Leucothea." Winckelmann, 

Werke V, 250. 

253. Dionysos. Bronce. Neapel. FO. Herculaneum. 

Buggiero, Storia degU Scavi di Ercolano 279. 
Abgeb. Bronzl d'Ereolano I, 27, 28. Bayet, Moo. da Tart ant. 54. 
Compaietti o. de Petxa, 1a Villa Ercolaneee, TaT. 7, 3. B.-B. 382. 

Vergl. FW. 1285. Winter, Arch. Anz. 1890, 104. Furtwängler, 
50. Winckelmannsprogr. (1890), 130, 18. Ziehen, Atb. Mitth. 
XVII (1892), 246. Benndorf, Oest. Jahresh. IV (1901), 172. 

Vergl. Nr. n87. 

2Ö3A. i\opt einer Statue des Hypnos. BroDce. London. 
FO. Civitella d'Änio bei Perugia. 
Abgab. Monum. d. Ist. VIII, Tav. 59. B.-B. 235. Brunn, üriech. 
Götterideale Taf. III und S. 31. Klein, Praxit. 144. 
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Vgl. Brimu a. a. 0. 2G-36. FW, 1288. Winnefeld, Hvpnos S O. 

V. Sclineidcr, Alb. d. Antikens. d. Kaiscrhanses /.ii Taf. XXXI. 
Furtw. M\v. 648—649. Amelunl^ iMlhror Abb. 48 und S. 267. 
Die Statue in Madrid mit dem eulsprechenden Kopi: B.-B. 529. 
*254. Kinderarm. Kest einer Broncestatue. Olympia. 
A» geb. Olympia, IV, Taf. IV, 6. 
Vergl. FW. 327. Furtwängler, Ol. IV, 12. 

255. Niobe und ihre jüngste Tochter. P6i)t.(?) M. Florenz. 
FO. Rom. 

DlUadike^ Alt Bildw. in Oberltalien III, 26i. Amelung, Führer, 
174. 

Atgttb. SM, Niobe n. die NiobMw, Ttkt 10. B.-B. 311. FU. 33. 

Der Kopf der Tochter: EV. 820—821. 
Vgl. Stark a. a. 0. 225, 235. Tron, Ath. Miltb. VI (1881), 417. 
Milclihöfer. Die Befreiung des Prometbens 34. FW. 1251. 
n Obiricb, Die liorenliner NiobegrMpi)e (I)iss. v. Jena) Beri. 
1888. Furtw. Mw. 645. Anielniig, Basis des i'raxitelea 67. 
FuitwSngler, StataeDbop. 574. Amelang sa £7. 8S0— 821. 
Boberl, Hernes XXXVI (1901), 381« 3. 

256. Kopf der Niobe. 

257. Sohn der Niobe, eine gegen sein linkes Knie gelehnte, 
zusaromensinkende Schwester schützend, wie von 
C^DOV» im Vatikan entdecktes Bruchstück einer Beplik 
dieses Sohnes mit der Schwester beweist. M. Florenz. 

FO. Kom. 

D&tschke, Ant. Bildw, in Oberitalien III, 857. Amelang, Führer 
182. 

Abgeb. Stark, Niobe u. die Niobiden, Taf. XIV, 5. B.*B. 315. 

Vergl. Stark a. a. 0. 241, 305. FW. 1249. 

Das Vatikan. Bruchstück abgeb. bei Araelung, Führer Abb. 34. 

258. Büsto einer Niobetochter. Statue: Peot. M. Florenz. 

FO. Rom. 

Dütschke, Ant. Bildw. in Oberitalien III, 265. Amelung, Fflbrer 

175. 

Abgeb. Stark, Niobe, Taf. XV, 8. 
FW. 1252. 

259. Büste einer Niobetochter. Statue: Pent. M. Florenz. 
FO. Kom. 

Dütschke, Ant Bildw. in Oberitalien III, 259. Amelung. Führer 
184. 
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Al.geli. Stark, Xiobe, Tat XV, 7. I?.-H. 31?. 
FW. 1250. Zusammengefügt nU dem Torso im Vatikaa: Zeit» 
Bchrift f. b. K. 1902, 179. 

260. Tod der Niobiden. Bruchstück eines Iteliefs. M. Kom 
(Villa Albani)» 

Ilelbig 774. 

Abgeb. Zoega, Bassirilievi II, 104. Stark, Ueber d. Niobidenrelief 

C^mpana, Taf. 3, 3. ÜTiobe» Taf. 8, 3. 
Veigl. Stark a. i. 0. FW. 1867. DQmmter, Jahrb. II (1837) I7S. 

Häuser, Neuatt. Reliefs 74. Furtw. Mw. 68 f. 
Zum Vergleich befindet sich diesem Relief zur Seite die Ab- 
bildung eines verwandten Reliefs in Petcrsbnrf^ TFw. 1866; 
Amelung, Führer S. 116) und eines runden Schildes in T,ondon 
(Berichte der sächs. Gesellschaft der Wissensch. 1877, Taf. 1); 
▼cfgl. Furtw. Maiflerw. 738, C. Smith, Amraary of th« Brit. 
•chool at Athens 1896—97, 136. 140. Robert, Hermas XXXYI 
(1901), 883—66. AiMliiiig za EY. 1161. 

260 B. Brnehstück von der Giebelgruppe des Tempels der 
Athena Alea in Tegea, die Kalydonische Jagd darstellend. 
Als Baumeister des Tempels wird genannt: Skopas. 
Marmor von Doliana (Lakonien). Athen. 
Kamdias 17&~180b. 

Abgeb. Athen. Mitth. VI (1881) Taf. XIV. XV und 'Efi^fi, äpx- 
1886 Taf. 2. Ant. Denkm. I (1888) Taf. 35 a. S. 22. B.-B. 44. 

Vgl. Treu, Atb. Mitth. VI (1881) 393—423. Treu, Ant. Denkm. 
a. a. 0. S. 21. Graf, Rom. Mitth. IV (1889) 207—211. Furt- 
wängler, Arch. Anz. 1892, 107; Mw. 641. Ueber den Tempel 
s. Dürrn, Baukunst d. Griechen ^ Register 385. 

Neuere Ausgrabungen der ^k:ole fran^aite in Athen ergaben 
noch mehr Sculptuienüinde nnd Enretterong nnierer Kenntnia 
des Tempels. Die YerOffentliehungai stehen noch ans. 

Lepsins 217. 

261. Fries vom choregischen Denkmal, das Lysikrates im 
Jahre 334 an der Dreiftissstnisse iu Athen errichtete. 

V. Sybel, 3000. 

Abgeb. Stuart und Revett, Antiq. of Athens I, 4. Anc. Marbl. 
IX, pI. 22—26. Amer. jouro. of arch. 1893, pl. II. III. B.-B, 
48 S. Das ganze Monument öfters, s. B. Lützow's Zeitschrift 
für bild. Kunst III, 240, 265. 

Inschrift: Dittenberger, Sylloge 415. C. I. A. 11, 1242. 

Vgl. FW. 1328. Lüschcke, Jahrb. HI (1888) 193. Beisch, Griech. 
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Weihgeach. 101. A. Ii. Smith I, S. 248—257 u. pl. IX. de Cou, 
Ampr. journ. a. a. 0. 1'?— 55. Amelong zu EV. 116?. 
261A. Zwei Seiten einer Statuenbasis. Pent. M. Athen, Akro- 
polismnseom. FO. Akropolis, Westabhang. Darstellung: 
Waffent&Dzer mit Chorführer, uod Gboreateo mit Chor- 
führer. 

Inschrift: CI, A. II. 3, 1286. Ntxr^naq xuxM(p X^)\p(p 
pi'/\t<rrdiq vixfjuaq ^Azapßoq Au\ c . . . uviörjxs h']r^^t- 

ff6ld}a>po[Q ^pj^s] d. h. entweder 366— 65 oder 323-^22 

V. Chr. 

V. Svbel 6151. 

Abgeb. Beule, l'jicropole d'Ath. II pl. III, IV = Schreiber, Kul- 

turhistor. Bilderatias Taf. XX, 8. 9. 
Yergl. Atli. Mittli. I 1876, 295 (Miehaelis) FW. 1330—31. 

Haueer, Neuatt Bd. 28. 

Geschenk der Frau Hofrat Köcbly. 

262. Demeter. Par. M. London. FO. Knidoe, Temenos der 
Demeter. 

A. H. Smith II, 1300. 

Abgeb. Newton, A History of the discoveries at Halicaraassus, 
Cnidos and Branchidae, p!. 55. Rayct, Mon. do l'art ant. 49. 
L, Mitchell, Hist. of anc sculpt. zu bS'2. Overbeck, Kunst- 
mythologie. Atlas, Taf. XIV, 14, 19. B.-B. 65. Klein, Praxit. 
Fig. 74. FU. 19. Der Kopf allein (ergänzt von Schubert): 
Bronn, Oiteeb. G5tteridenle Taf. IV. 

Vergl. Bronn, Giieeh. GOtterideale 42-^2. FW. 1275. Amelung; 
Die Basis der Praxiteles HG; sowie die Statue in Venedig bei 
Furtwängler, Griech. Origioalstat. in Venedig Taf. Y und dazu 
Furtw. 32 -34. 

Ueber das Heiligtum und seine Datieiunn;: Newton a.a.O. I, 375 flF. 
Die Inschriften: Anc. greek inscr. in the brit. Mus. IV, 1. 
(1893) 8.18*23. 

263. Weiblicher Kopf. Par. H. Mflneben. FO. Ostia. 

Furtwftngler, Beeehr. der QljfMünk 210. 

Abgeb. V. Lataow, MOnch. Antiken, Ta£ 19. B.-B. 13. 

Veigl. Eebule, Kunstmus. zu Bonn, 324. FW. 1520. Arndt, 
Festscbr. t Overbeck 98—101 (über den FG., wogegen jedoch 
zu vergl. Klein, Praxit. 352, «».V Amolung, Basis des Praxi- 
teles 27,1. Vergl. den Kopf aus Delos, Rev. archeol. 1897, 
U pl. Xin, woin Couve 23—27, Braan-Arndt, Portr&ts, Taf. 
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213—214, wozu Arndt. Rev. archcol. 1898. I pl. V, wozu 
S. Reinach 163, 1900, 1 p). il. III und im, U, 397. 400 
(8. Beinach). Amelung zu EY. 1188-89. £7. 1S91— 93. 
N GosdMiik von Frau Locy Mitohdl. 

Dinebw 268 A — dnndlieEopf, richtiger auf den Hals ge- 
setat: 8. Flaach, Terb. d. FbilologeiiYent. iD MOnehen 848—860. 

264. Weibliclier Kopf, ungewiss ob Hnse, ob Eora, ob Artemis, 
ob leins TOn alleD (vergl. Nr. 263 und 265). M. Kopen- 
hagen. S. Jacobson. FC. CoifÜ. 

Ja(M»b8eD, Det gamle Glyptothdc 55. 

Abgab. lu Mitchell, Hiat. of ane, aenlpt. 690. 

Vergl. Fabridoa, BidL dell* lat 1883, 69. FW. 1521. 

265. Wdbliehe Gestalt (Ceres oder Polyhyamia genannt). 
M. Rom (Vatican). 

HelUg 886. 

Eiglufc tat die linke Hand mit den Aebren; die ZngebSrigJnit 
des Kopfes ist sicher geateUt dnreb «ine Wiederbolnng: Mna. 

TorloDia Tav. LXIX. 

Abgeb. Mus. Pio Clem. I, 40. Bouillon, Mus. des ant. I, 7, 2. 

Yergl, die beiden vorigen Nummern and 455. FW. 1519. Ame- 
lung, Basis des I'raxit. 26. 45. 

266. Polyhymnia. M. Berlin (froher S. Polignac). FO. Frascati. 

Beschreibung 221. 

Abgeb. Bouillon, Mus. des aut. III, 2. Clarac 527, 1126. Aug- 
wahl V. ant Sculpt. des Berl. Museums Taf. 52. 

267. Weiblicher Kopf. Par. M. Berlin. 

Be?chreibnng RIO. 

Abgeb. Ath. Mittb. I (1876), Taf. XIV. L. Mitchell, History, 
Selections, pl. X. B.-B. 174 b. Vergl. Furtw. Mw. 566. 

Römische Copie eines gricch. Originals; ein letzterem gewiss sdir 
nahe atehender Kopf aus par. Marmor Inm bdm AaUepiea* 
beOigtom in Athen im Jahr 1876 an Tage: Kamdiaa 182; 
abgeb. Ath. Mitth. I, Taf. XIII, B.-B. 174 a, wozu vorgl. Juliaa, 
Mittb. a. a. 0. 269. v. Duhn, Ath. Mitth. II 1877, 220. Furt- 
wüngler, Berl. phi). Wochenschr. 1888, 1482. Gräf, Him. Mitth. 
lY (188D), 216. Winter, Jahrb. Y (18901, 154. v. Sybel, Zeit- 
schrift f. bild. Kunst 1891, 292. EY. 1342-43 und dazu Bulle. 
Bnion will Themis erkennen, L. Mitchell, Ge Themis (p. 485). 
Pnrlwangler, Dionysos (S. Sabonroff an Taf, XXIII), 
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*2d8. Mädchenkopf. M. Konstantinopei (früher y. iiadowitz), 
FO. Athen. 

FW. 1281. 

268 A. Weiblicher Kopf. Gr, M. London (Lansdowne Houae). 
FO. Villa des Hadrian bei Tivoli. 
Michaelis, Anc. marbl. ia Great-Britain ä. 468. 90. Winnefeld, 
V. d. Hadrian 159. 

*269. Weiblicher Kopf, unbekannt wer und woher. 

270. Kopf eines Zeus in altertümlicher Form, aber späterer 
Kunstweise. Carrar. M. Paris (Louvre, früher Talleyrand). 

Frohnen, notice de la sculpt. ant. du Lottvre I, 186. 

Abgcb. Arch. Zeit. 1874, Taf. \K 

Verfj;!. Kekiilö a. n. O. 94. FW. 449. Ilofmann, Unters, über die 
Dmr&i. d. Haares 1Ü8 Aum. Lüscbcke, l cstschr. zum 50 jähr. 
JaUL des Vcretm von AltertumBfreaiideii Im Rheinl. (181MI), 
17^18 tetst den Kopf io die Mitte des 5. Jahrhunderts, *wo 
er dss frOhrato mir bsksnnte Zsngiiis fOx das schöpferische 
Eingreifen des Phidias abgibt"; dagegen Furtw. Mw. 65. Der 
Kopf ist mehrfach för modern erklärt, zuletzt von Kavaisson 
(Gaz. arch. 1887, Chronique p. 8) und Heydemann, Pariser 
Antiken (XII hall. Winckelmannsprogr. 1887) 12. 

271. Kopf eines bärtigen Dionysos. M. Horn (Vatican). 

Heibig 73. 

Abgeb. MuBoo Chisiamonti, Tav. 33. Ftaztw. Hv. Fig. 10. 
Vergl. Ftartwftogler a. s. 0. 90. Arndts La Gtyptoth^ue de 
Ny-Gailsberg 75. 

272. Aaklepios. Gr. M. London. FO. Melos, AsUepioe- 
hdligtttm. 

A. II. Smith I, 550: 

Abgeb. Overbeck, Atlas z. Kunstmythol., Taf. II, 11, 12. Rayet, 
Mon. de l'art ant, 4*2. L. Mitchell, Ilistory, Selections pl. XIII. 
B.-B. 230. Brunn, Qriecb. Götterideale, Taf. IX. Klein, Praxit. 
Fig. 92. 

Vergl. FW. 1283. Bi unu u. a. 0. 96—110. Bull, de corr. hell, 
Xin (1889) pl. XI ^KavTEdias 833). Wolters, Afb. Mitth. XVII, 
(1892) Taf. ni, 7->15. AsneliiDg, Flor. Antiken (1893), 4t 
Basis des Praxitetes 55. m ET. 245. 

273. Kopf des Asklepioa, modern auf eine Herme gesetzt, 
gehörig zu einer Statue in Paris. 
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Absei). Bouillon, Mus. des ant. I, 47. Clarac 294, 1148. 
S. Ameluug, Führer S, 67—68 und Abb. 18 und EV. 1140—41, 
wosu Amelnog. 

273A. Weiblicher Kopf. Dem par. ähnlicher M. Dresden. 
FO. Kyzikos. 

Ahg9b. Areh. Ans. 1894, 2a. Rat. ardi. 1894, II , pl. XYII. 

1900, pl. XIX. B.-B. 890. 
Vergl. Herrmaon, Arch. Ans. a. a. 0. Siehe Beinadi, Rev. arch. 
1894, U, 382—284. 1900, H, 391. 



274. Jüngling, mit dem Schabeisen sich vom Staub und Oel 
der Palaestra reinigend (Apoxyomenos). Künstler des 
Originalwertces: Lysippos. M. Rom (Yatican). FO. Rom. 

Die Finger der rechten Hand mit dem Wfiiiiri Bind modern. 
Heibig 82. 

Abgeb. Mon. dell' Ist. V, 13. Rayet, Moo. de l'art ant , pl. 55. 
R.-B. 281. Fü. 28. Der Kopf allein: Kopp, Uebor die Bild- 
nisse Alexander d. Gr. (Berl. Winckelmannsprogr. 1892) Taf. I. 
B.-B. 487. 

VergJ. Brunn, KünsÜergcsch. I, 372. Kekule, Kunstmus. zu Bonn, 
266. FW. 1264. Löwy, Lysipp u. aeine Stellung in der griech. 
Plastik. 1891 (Virehow-Holtsendorff'sche Tortrige. N. F. VI 
Heft 127). Amelung, Führer S. 6—7. Gritf, Strena Helb. 109. 

275. Jünglingskopf. Par. M. München, in fiom gekauft. Bahrt 
her von einer Beplili des Ares LudoTisi (Heibig 928. 
B..B. 388. FU. 20). 

Furtwänglcr, Beschreibung der Olyptethek 273. 
Abgeb. EV. 832—833. 

Vergl. Flasch, Verb. d. Philologenvers, in München 244. Furtw. 
Mw. 525 f. Arndt, EV, 89—90. 254—256. 534—535. Flasch 

zu EV. 8a2— 833. 

276. Kopf eines Herakles (fälschlich sogen. M. Claudius Mar- 
cellus). Bronce. Neapel. FO. Herculaneum. 

Ruggiero, Storia dcgli Scavi di Krcolano 166, 

Abgeb. Bronai d'Eicolane I, 49, 50. Rayet, Mon. de.l*att ant 66. 

Gompaietti und de Petra, La ^lla EroolaneBe, Tav. TII, 8. 
Vgl FW. 1302. Furtw. Mw. 515, 3 8. Schneider »ir folg. Nr. 
*276A. Herakles. Bronce. Wien. FO. Alt-Szöny (Brigetio) in 
Ungarn. 
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Abgeb, Jahrb. d, Kuiibtsamml. d. Allerhöchsten Kaiserhauses IX, 
Tat 1. 2. Arch. Am. 1892. Ol. v. Schneider, Album der An- 
tOcMuaimiil. d. Kaiserhans« Taf. XXIX. 

T«^ B. V. Sebmider, Jahrb. a. a. 0. 135. Arch. Aiw. a. a. 0. 
Fnitw. M. 51& T. SdiiMider, Albmn a. a. 0. 

277. JfingliDgskopf, der Nr. 868 verwandt^ jedoch duer seitlich 
bedeutend Slteren Statae (vergl. Nr. 218) mit etwas 
aDderem Motiv, aber yon gleicher KmistrichtQng an- 
gehöreDd. M. Olympia. 

Abg»b. Die Anvgrab. von Olympia Y, SO. BOtticfaer, Olympia, 
Tat XVI. Olympia III, Taf. $4, a-4. 

Vergl. FW. 322. Gr&f, Röm. Mitth. 18S9, 217. Treu, Ol, UI, 
208—209. Furtwängler, Samml. Somzee 23 zu Nr. 29 (Vermu- 
tuDg über einen vielleicht 2u einem £opf dieses Typus ge- 
hörigen Körper), 

278. Herme, Alexander den Grossen durbteUend. Pentel. M. 
Paris. FO. Tivoli. 

Abgeb. Visconti, Iconogr. gr. 39. Bouillon, Musee des ant. II, 
70, 1. Eöpp, Uebcr die Bildnisse Alexander des Grossen 
(Barl. WinGkehnaimsprogr. 1802) Taf. I und S. 8 und 9. Brunn- 
Arndt, Porträts, Taf. 181— 18S. 

Veifl. Stark, AlexanderhOpfe 18. FW. 1318. EOpp a. a. O. 
Winter, üeber griech. Porträtkunst 23. Kekulc, Sitz.-Ber. d. 
Berl. Akad. 1899, 286-87. Furtwängler, Journ. of hell. stud. 
XXT, (1901), 213. Zu den AlexanderportrSt? überhaupt vergl. 
Brunn -Arndt a.a.O. Taf. 183—190, wozu Arndt, und die 
letzte Zusammenstellung der Lit. bei Kekulc, a. a. 0. 287 Anm., 
Wiegand, Jahrb. XTV (1899X 1— 4« Schreiber, Strtnft Hal- 
big. 277—387. a Bebacfa, Qaa. d. b. arts 1903 (XXYII) 
lö$— 158. 

278 Ä. Sogen. Alexanderkopf. M. Erbach. FO. Italien. 

Anthes, Erbacher Antiken 2. Brunn-Arndt, Portr&ts 473. 474. 
Abgeb. Stark, Zwei Alezanderköpfe der Sammlung £rbach und 

des Bnt. Mnspums zn London Taf. 1 und 2. Kunstdenkm. 
von Hessen, Kreis Erbach Fig. 43b. — Gegen die Beziehung 
auf Alexander : Kopp, Ueber das Bildnis Alexander d. Gr. 19. 
Vgl. jedoch Arndt a. a. 0. Furtwängler, Journ. of hell. stud. 
XXI (1901), 214,4. 

279. JüDglingskopf, in der Art des Skopas. Gr. M. Rom. 
(Samml. Barracco). FO. Rom. 
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Abgeb. Barracco et Helbig^ la coli. Barmcoo pl. LVr. LVIa. 

Vergl. Heibig a. a. 0. 
♦280, *280A. Herakles. Bronce. München. 

Abgeb. V. Lützow, Münchener Antilten 39, 
Vergl. (ilyptoth^que Ny-Carlsberg pl. 89—91. 
(Von ungern beiden Abgüssen stammt der eine von Thierscb, 
der andere aus Wien.) 

*281. Zons. Bronce. (Papillen und Bmstwarzen waren von 
Silber). Münclien (früher kurpfälz. Samml.). 
Abgeb. V. LtttMw, Mflnchener Antikoi 36, Cburac 410 A, 684 Ä. 
Teigl. Overbeck, Konstmjtlkol. II, 151. FW. 1750. FQrtw.Hw.519. 

282. Jünglingskopf. M. Neapel, s. Nr. 47. 

Abffib, KV. 518-519. 

Veigl. OrB^ IUliii. .Mittli. IV (1699), 290, 15. Ameloag m EY. 

283. Kopf des Melesger. Statue: M. Born (Vatiean). FO. Rom. 

Heibig 137. 

Abgeb. Ant. Denkm. I (1889) Taf. 40. Die Statue: Mnseo Fio- 

Clementino II, 34. B.-B. 386. 
(Ant. Denkm. a. a 0. ein dem Original sebr viel n&her 

stebender Kopf in Villa Medici.) 
Vergl. Graf, Röm.Mittb. IV (1889), 218 ff. Ant. Denkm. a.a.O. 29. 

Foftw. Mw. 369,1. 596. 

284. Jf ftQDlicher Kopf. Gebr. Thon. Berlin. FO. Tarent. 

Abgeb. Jonrn. intern, d'ereb^. nomisni. IV (1901) Taf. VIII. 
Veigl. Arcb. Zeit. 1884, 66. 

285. Vor einer nahenden Qe&hr zasammenkanemder JfingUng 
(sog. Ilioneiu). Par. M. Mfinchen. FO. Born. 

Furtwängler, Besehr. der Glyptotbek 270. 

Abgeb. V. Lützow, Müncbener Antiken, 15—17. B.-B. 432. 

Vergl. FW. 1263. C. Hasse, WiederheretelL antiker BUdw. II 

(Jena 1888). 

Zur Geschichte der Statue: B.V.Schneider, Jahrb. der Knnst- 
samml. d. öaterr. Kaiserhauses XXI (190O), 274. 276—78. 

286. Kopf des Herakles, mit bacchiseher Binde und Ephen- 
früchten im Haar. Gr. M. Statue: Rom (Mus, Cbiara- 
monti). 

Abgeb. Fnrtw. Mw. Fig. 110. 
Vergl. Furtwftngler, a. a. 0. 575^77, 
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287. HeraUes, die kerynitiscbe Hirschktth b&ndigend. Bronce. 

Palermo. FO. S. Niccold bei Torre del Greco. Als 

Brunnengrappe benntot 
Doemn. per serr. alls atoria de* Mosei d'Italia II, 96. 
Abgeb. Mon. ddl» Ist. TV, ß, 7. 

Vcrgl. FW. 1540. Keller, die Tiore des class. Altert. 99. Treti, 
Arcb. Anz. 1889, 97. Pallat, Röm. Mitth. IX (1894V 'M4. 
Robert^ Keutaurenkampf und Tragödienscene (Hall. Wiockel- 
manosprogr. 1898), 6. 

288. Amazone zu Pferd. Bronce. Neapel. FO. HerculaDeum. 

Raggiero, Storia tlegli scavi di Ercolano 102. 

Abgeb. Bronzi di Ercolano II, 63, 64. B.-B. 355 A. Der Kopf 

EV, 773—77$. 
Yefgl. FW. 1781. Fartv. tfw. 803. Amelong m ET. 

289. Maske des Zeus. M. Horn (Vatican). FO. Otricoli. 

Abgeb. Bouillon, Mus. des ant. I, 65, 2. Overbeck, Atlas znr 

Knnstmythologie, Taf. IT, 1, 2. B.-B. 130. FU. 24. 
Vergi. Overbeck, Kunstmythol. II, 74. Kekul«', Knnstmu8. zu 
Bonn 277. FW. 1511. Brunn, Griech. Gi tteiidt ale 73. 9S. 
. . Furtvv^. Mw. 369—370. 678. v. Duhn, N. Huideib. Jaiirb. X 
(1900), 185. 
Yontoli»: EY. 1168—67. 

290. Poseidon. M. Rom (Vatican). 

Heibig 118. 

Abgrb Mus. Cbiaram. 21. Overbeck, Atlaa cur EunstmyÜiol., 

Taf. XI, 11, 12. B.-B. 140. 
Vergl. Kekul6, Hebe 60. FW. 1542. 
S. Electrotyps, V. B, 6. Head, Historia numorura 203, 
*291. Rest einer kleinen Wiederholung der Gruppe des Aias 
mit der Leiche des Achilleus (sog. Pasquinogruppe). 
M. Würzburg. FO. wahrscheinlich Rom, 
ürlichs, Verzeichn. d, Antikenaamml. d. Univ. Würzburg I, S. 5. 
Abgeb. Urlichs, Ueber die Gruppe d. Pasquino (Winckelmanns- 
Programm des Vereins von Altertumsfreuiiden im Rheinland 
1887X T«f. I. 

Vergl. Vlaeonti, Ifne. Pio-Cleineiitiiio VI, 118, 1. UiUebs und 

V. d. Launitz a. a. 0. Zur' Gruppe überhaupt Donner, Aon. 
deir Ist. 1870, 75. Matz u. v. Duhn, Ant. Bildw. in Rom. 965 
tt. 1, S. XVII. FW. 1397—99. Heibig 246. Amelung, Führer, 
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S. 8—10. Fü. zu Taf. 34. Waser, N. Jahrb. f. d. klassische 
Altert. IV (1901), 612—619. Löwy, Die Aaturwiedergabe i. d. 
Sit griech. Kunst 58, 1. 

292, Kopf des Aias ans einer Gruppe des Aias mit dem 
Leichnam des Achilleus. Rom (Vatiean). FC. Villa 

des Hadrian bei Tivoli. 
Heibig 846. Vergl WiniuMd, Y. d. Hadriui 158. 
Abgeb. Mm. Pio-Glem. TI, 18. B.-B. 837; verf^. Ann. MV ht 

1870, Tet. CDl, EF 1. 
Vgl Donner a. n. 0. 75. Eekule, Kunstmus. zu Bonn 24S. Matz 

n. V. Duhn, Ant. Bildw. in Born 965; mit Nachtrag I, XVil. 
FW. 1397, im. 

293. Kopf eines durch den Uelkrauz gekenazeicbneteo olympi- 
schen Sie£jers. Bronce. Olympia. 

Abgeb. Ausgrab, von Olympia V, 21, 22. FuDde von Olympia, 
XXni. Olympia IV, Taf. Ii. B.-B. 247. 

Vgl. FW, S88, Fnrtwingler, Olympia IT Text 10. 11, dtr ge- 
neigt ist, in dem Kopf den Beet dner OrigMulitatne des Ly- 
Bippee, des Pankrationsiegers Xenarefaes ans StitlOB in Akar- 
nanien (Paus. VI, 3, 1) xn eifcemien. Ob jefart noch? 



294. Kopf der Hera? Gr. M. Born. Früheres Museo Bon« 
compagni. FO. Rom. 

Schreiber, Die ant Bildw. der Villa Ludovisi 104 Heibig 917. 
Abgeb. Kekule, Hebe, Taf. 2. Overbecif, Atlas z. Euastmythol., 

Taf. IX, 7, 8. B.-B. 389. 
Vergl. Brann, Griecb. Götterideale 9—14. Kekule, Hebe 67; 

KnnBtnius. an Bonn 806; Aber die Entetolrang d. GOtterideale 

in der griceh. Knnst 84. FW. 1878. Fnrtw. Mw. 557-558. 

Six, Rom. Mitth. X (1895), 189-198. Zur Wollbinde vergl. 

EV. 1121-1122. 

295. Aphrodite (sogen, raediceische Venus). Gr. M. Florenz. 
FO. Rom oder Tivoli. (Die Finger sind ergänzt). 

Diitschke, Ant* Bildw. in Oberitaliett III, 548. Amelung, Füh- 
rer 67. 

Abgeb. Bouillon, Mus. den ant. I, 9. B.-B. 374. 

Vergl. BernouUi, Aiiiirodite 224. Michaelis, Arcb. Zeit 1880, 13. 
FW. 1480 nad die LIt. m 947; teuer den Kopf in Petwertli: 
Fnrtw. Mw. Taf. XXXI = Amelmig, Fahrer Abb. 9—10 = 
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Klein, Praxit. 278—79. Furtwängler, Ueber Statuenkopieen I, 
45. Samml. Somz6e 36. Milani, Strena Heibig. 188—197. 
Die Inschrift ist gefillscht: Löwy 513. Inscr. gr. Ital. et Sic ed. 

Kaibel 143*. 

Zur Geschichte der Statue: Michaelis, Ivuubtchronik NF. I (1889 
big 18<)0), 297'-801. Hilaiii, Strena Heibig. 188. 

296. Jugendlicher Dionysos (sog. Narciss). Bronce. Neapel. 
FO. Pompeji. BroncenachbilduBg von Sabatino de Angelis 

in Neapel. 

Ahpeb. P.-B. 384. Amelung, Führer Abb. 21. Rayet, Mon. de 
i'art aut. 4b. Mau, Pompeji 443. 

Veigl. Flofelli, Bist ant Pomp. I, 3, 2U. Bamdovf, Am. 1866, 
107. OTerbeck-Mao, Pomp. 653. F. Hamer, Jabrb. IV (1889), 
113—118 (ebenda 117, • Litt 10m eine Wiederholung t^ml^ 
scher Herkunft, lebensgross und Marmor in Florenz: Atnehmg, 
Führer 103). Arch. Anz. 1889, 189. Birt, Bh. Mu8. 1895, 53. 
Benndorf, Oest. Jahresbefte IV (1901), 172. 

*297 — *299. Terracottafiguren, gewiss attischer oder boeotischer 
Proveniens. 297 sicher, 298 und 299 wahrscheunlich in 
Mfinchen. 
FW. 1709-1712. 

*299A. Terracottafignr. Earlsrahe (Gaocrin). FO. Tanagnu 
Gesdienk des Hemi Direktor Bockel In Helddbeii. 

*300. Modemer Ansguss aus einer griechischen Tenacottafonn. 

Karlsruhe. Fü. Tiireiit. Tänzerin. 

*301. Gruppe oiiies sitzenden Jünglings und einer in seinem 
Schosse ruhenden Frau. Terracotta. München. 

"^302. Lyraspielende Fran. Kalkstein. FO. Laraaka (Oypern). 
Abgeb. Arch. Zeit. XXVIU (1870), Taf.37. 
Vergl. Stark, ebenda 67. 

308. Kopf des Dionysos. Par. M. Leiden. In Smyrna gekauft. 

(Im Arhf>!t8fiA«1.) 

Abgeb. Mon. dell' Ist. II, 41 B. B.-B. 155. 
Vcigl. Schorn, Ann. dell' Ist 1837, 151. Furtwängler, Samml. 
SabooToir zu Sodpt. W. XXIfl. EV. 1848-^. 

304. Kopf des Dionysos. Gr. M. Statue: Paris (früher 
Samml. iiiciielieu). 
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Fröhner, Notice de la sculpt. ant. 217. 
Abgeb. Bouillon, Mus. des ant. I, 30. Clarac 272, 1570. 
804 A. Mädchenkopf (Nymphe?). Par. M. Müocheo. 
Furtwängler, Beschreibung der Glyptothek 246. 
Abgeb. B.-B. 125. 

Stilistisch vergl. Dameotlich deu Kopf einer Göttin mit Diadem 
in y. Albuii EV. 1121— im. 
""SOS. Eros, bemftbt die Sehne an den. Bogen des HeraUeB %n 
spannen. M. Earlsrahe. 
Yexgl. FW. 158i. Furtwftngler, in Roseber'B Lex. 1, 1362. 1868. 
Helblg487. Furtv« Mw. 645. Samml. Sonnte Nr. 89. Unser 
Ex . = Nr. 11 im letzten Replikenveneicbiiia bei Klein, Pnzit 
230-31. 

Ueber Bogenspannen und Darstellunf^en desselben: Reichel, 
Horn. Waffen ^ ns. Hartwig, Meisterschaleu 121 Anm. 2B. 
Bauku, Fi stsi lir. f. Benndorf 66, 
♦306. Relief aus getriübiuer Bronce. Berlin. FO. Epiru8(?) 
Eros und Psjche, 
Abg. L. Mitchell, Hist. of anc. sculpL Selections, pI. 12, 2. Arch. 

Zelt 1884, Taf. 1. 
Yeigl. Wolteca, ebenda S. 1. Fnrtwftngter, Nacfatr. su 8. Sabonioff 
Taf. CXXXV (S. 9). Heibig, Rendicontt deU* Acead. dei Uncel, 
1889, 841, ond FQbrer 465. 
Reste einer gleichzeitigen Replik ans Eyme in Aeolis sind im 
brit. Maseum. Ebenda ist die gleiche Composition noch ein- 
mal als Schmuck einer Broncekanne, an deren unterem Henkel- 
ansatz, verwendet. (Walters, A Catal. of the greek bronzes 
in the Bdt Mna. 309 und 818.) 
*307. Broncerelief, Tielleicbt Ton einem Spiegelbehftlter. Bignor 
Park. FO. ParamTtbia in Epirus. 
Miehtelie, Ann. marbl. in Great Britain, p. 212. 
Abg. Millingen, Ane. nned. mon. n, 12. MflUer-Wieaeler, Denkm. 

alt. Kunst II, 27, 293. 
Vergl. FW. 2961. Birt, Rhein. Mus. 1895, 41. 
308. Friesstreifen : Zug von Tritonen mit Nereiden und Eroten 
Aber das Meer. Pent M. Athen. FO. Nabe den Tber- 
mopylen. 

Kavvadias 221. 222. 

Abgeb. Heydemano, Die ant. Marmorbildw. in d. Stoa d. Hadrian 

u. s.w. 8U 250, 251. 
Vergl. Stark, Nach dem gr.ech. Orient 351. FW. 1907, 1908. 
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309. 310. Zwei Tafeln mit Reliefs auf concav aus^'etiefteni 
Grund, Tänzerinnen darstellend. Pent. M. Athen. FO. 
Dionysostheater. 
Kavvadias 259. 2f50. 

Abgeb. 'EfT^n. äpy. 1862, II, 26, 3. Rev. arch. 1868, pl. 2. 
Vergl. FW. 1876. 1879. Hanser, Neuatt. Reliefs 43, a«. 179. 
Bosch, Grledi. Weibgeseb. 97. Heiuey, Boll: de coir. hell. XVI 

(1892), 73-87. 

311. 312. UrsprflDglich zusammenhängendes Belief: sechs 
Tänzerinnen, von denen zwei ein Tympanon schwingen. 
Pent M. Athen. FO. Akropclis (?) 

Sybel, 0149. 
Abgeb. Ann. dell' Ist. 1862, J'av. N. 

Vergl. Hanser, Neuatt Reliefs 148 und (im allpemeineti l Winter, 
Ueber ein Vorbild neualtischer Reliefs (50 Berl. Wiuckelmanns- 
programm). 

513. Vier Platten mit Darstellungen aus dem bacchiscben 

Kreise, von einer Marmorvase, Pent. M. Paris (früher 

Villa Borghese). FO. Rom. 
(Flam. Vacca 59: Ber. der sächs. Oes. der Wissenscb. 1881, 72). 
Fröhner, Notice de la sculpt. ant. du Louvre I, 235. 
Abgeb. BoiülleD, Mus. d. aot I, 76, 77. Clane, Mos. de sculpt. 

180, 131, 14jS, 14S. Mflller- Wieseler, Denkno. alter Kunst II, 48. 
Vergl. Welcker, Alte Denbin. II, 161. Hauaer, Neuait» Bei. 84. 

314. Marmorvase in verkleinerter Nachbildung. Florenz (bis 
1780 VUla Medici). Stark ergänzt. 

Dütschke, Ant. BUdw. in Oberital. III, 537. Amelung, Führer III. 
Abgeb. Piranesi, Raccolta di vasi 54. Gall. di Firenae, stat. III, 

156, 157. Wiener Yorlegebl, Ser. V, f>. 
Vergl. FW. 2113. Hauser, Neuatt. Reliefs 75-78. Robert, 60 

Berliner Wiockelmannsprogr. 19, 

315. Herakles mit dem nemeiscben Löwen. Tenacotta. Früher 
Frankfurt bei E. v. d. Launitz. FO. »Roma vecchiac. 

Welcker, bei Kekule, Kunstmua. zu Boüü 465. 
Vergl. Campaua, Opere in plaetica I, Tav. 23. 

316. Friesdarstellung Ton der Vordersdte eines Sarkophages. 
Terracotta. Born (Museo Gregoriano). FO. Toscanella (?). 

Heibig (Reiseh) n, S. 272, 1178. 

Vergl. Dennia, dttes aad cemet of Etmrift II 456. FW^ 2249. 
2350. 
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317. Sokratf?s. M. Paris. 

Abgeb. Visconti Tmnocrrnfia gieca I, 18. Bouillon, Mus. d. ant. 

II, 73. Bernoulii, kriech. Ikonogr. I Taf. XXI. 
Vergl. Heibig 461. FU. zu Tat". 45. Bernoulii a. a. 0. 200. 
Tttgl. aneh 467. 

817 A.B. Porträtk^^pfehen des Sokrates. M. Ki«a. FO. 

Pergamon. 

Vagi, mtchhofer, Yerta. d. Philologeoven. Ii Bremen 56—58. 
Bmovlli, Oriedi. Ikonogr. I, 189, 2B, 

Ein Exemplar ist unergänzt, das andere erg&nzt. 

318. MäQDlieber Portraitkopf, Aischylos, Pbeidias und anders 
genaunt. M. Born (Gapitol). 

Heibig 506. 

Abgeb. Brunn-Arndt, Porfräts Taf. III. 112. 
Vergl. FW. 487. Möbius und '"^tuduiczka, Neue Jahrb. f. d. kl. 
Altert. 1900, 161—170. Beruüulli, Griech. Ikonogr. 1, 102—106. 

319. Alkibiades (?). M. Eom (Vatican). 

Heibig 93. 

Abgeb. Hon. d«ll' Iii Vm, 35. Bnnii-Anidt, Grlodi. Porlrlto 
467-468. 

Vergl. Hdbig, Am. MV Ist. 1866, 223. FW. 1321. v. Sybel, 
Röm. Mitth. VI 1891, 244. Arndt, Streua Heibig. 10—18. 

EV. 965—967. Bernoulii, Griech. Ikonogr. I, 209—210. 

320. Sophokles. Korn (Lateran). FO. Terracina. 

Bencd rf und Schöne, Die ant. Bildw. des lateran. Museums 237. 

Heibig 683. 

Abgeb. Benndorf und Schöne, a. a. O., Tat. 24. Brunn-Arudt, 

Portr&ts Taf. 118—115. Fü. 43. Der Kopf: Beraoalli, Griech. 

Ikonogr. I Taf. XVI. 
Verg]. Welcker, Alte Deokm. I, 455-484. FW. 1307. BMinn. 

Arndt, Portr&ts Taf. 31—34. BemonlU, Griech. Ikonogr. I, 

123—148. 

321. Euripides. M. 

Vergl. Welcker, .A!tf» Driikm. iS5. Krüßpr. Arcli. Zeit. 1870, 
2, 1881, 6. Wf'lcki i hei Kl knie, Kunstmua. zu Bonn, 498. 
V. Wiiamowiu, auai. Euripid. 162. Arch. Am. 1889 , 98. 
Faitw. Mw. 551 Anm. Bmnn- Arndt, Portrita Taf. 35—37, 
121—133. FÜ. xa 44. BefnoalH, Griech. Ikonegr. 1, 148—156. 

322. Portraitkopf eines sttzenden lyrischen DicbterSi Mher 
fiUschlich Anakreon genannt. Statue: M. Kopenhagen. 
S. Jacobson. FO. Montecalvo (Sabinergebirge). 
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Abg«b. MoD. ddr Itt. VI, 25. B.-B. 477. 

7flii^. Bmno, Aon. dell' Ist. 1859, 55. 0. Jahn, Abb. der snchs. 

Ges. der WisseDsch. VTII (1861), 726, FW. 1306. BemoulU, 

Griech. IkoDOgr. I, 59. 79. 

323. Kopf des Anakreon. M. Rom (QoDservatorenpal.). FO. 
Born. 

Heibig 621. 

Abgab. Bull, della comm. com. XIl ("1884), Tav. II, III. Arcli, 
Zeit. 1884, Taf. 11. Bernoulli, Griech. Ikonogr. I, Taf. Vlll. 

Vergl. Furtw. Mw. 92— 94. 738. Ämelung, EV. 312— 313. Furt- 
wSngler, Statueokop. I, 628—529. Arndt, la Giypiotiiuiiue de 
Ny-Carlsberg 39-45. Bernoulli a. a. 0. 77—88. 

Die froher Borghese*sdie Statue des Anakreon: Arndts CHypto- 
tli^iie de Ny-Garlsbeig pl 26—28. Bemoalli a. a. 0. Taf. IX. 

824. Unbekannter B5mer (firfifaer AristoteleB genannt). Statue: 
M. Bom (P. Spada). 
Hati und Dahn, Ant. BÜdw. In Rom 1174, mit Naditnig: I, 
B. XVm. Helbfg 998. 

Abgeb. Visconti, Iconogr. gr. I, 20. Brunn-Arndt, PortrUS Taf. 

378—380. Bernoulli, Griech. Ikonogr. II, 11. 
Vergl. Studniczka und Gercke, Röm. Mitth. V (1890), 12—16, 
Bernoulli, Griecb. ikonogr. II, 91 — 92. 

325. Demosthenes. M, Pari'? (fniher Rom, Villa Albani). 

Abgeb. Visconti, Iconogr. gr. I, 29. BouiUoo, Mos. d. ant. U, 70. 
Schaefer, Demosthenes I - Titelbild. 

Vergl. Welcker, bei Kekule, Kuostmus. zu Bonn 504. Michaelis, 
Ueber die BUdnieee des'Demoathenes (Anhang au Schaefer's 
Demoatb. III*) 408. Sandys, Hllangea W^l (1898) 423-428. 
HelUg 31. F(J. zu 47 (= B. B. 429). Brann-Azadt, Porliita 
Tat 136—138. Bernoulli, Griech. Ikonogr. II, 71, 16. 

326. Aischines. Statue: M. Neapel. FO. Herculaneum. 

Abgeb. Comparetti und de Petra, la villa Ercolanese, Tav. XVIII, 
2. B..B. 428. Brunn -Arndt, Porträts Taf. 116—118. Ber- 
nonlH, (J riech. Ikonogr. II Taf. X. 

Vergl. Benndorf, Neue arch. Untersuch, auf Samothrake (1880), 
74. FW. 1816. Hdbig 293. Winter, Ueber griech. Porträt- 
ktuttt 21. Arndt, la EV. 624. Bernoulli n. a. 0. 62, 4. 

327. Homeros. M. Neapel. FO. Bom. 

Abgeb. TiadibelQ, Homer naeh Antiken, Taf. 1. 
Veigl. BernonUi, Griech. Ikonogr. I, 9, 6. 
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Für die Darbteiluiigen des Homer flbcrhaupt: HeriioiiUi a. a. 0, 
I, 1—24. ii, 224. Robert, Hermes XXXV (11)00), 653—657. 

Ueber die Vontellong nm (itat Blindheit Homer's: Fdes, Rhein. 
Hm. LTII (1908), 

Von einer iBcblichtiQ Homerbflite in Lonne iai ein Abgms in 
unserem Magazin. 

328. Bruchstfick duer Statue des Aisopos. M. Born (Villa 

Albani). 

ITelbig 799. 

Abgeb. Bernonlli, G riech. Ikonogr. I Taf. VII. 
Vergl. FW. 1324. BernoulU a. a. 0. 54— 5fi. 

329. Doppelherme: Herodotos und Thukjdides. M. Neapel. 
FG. wahrscheinlich Tivoli. 

Abgeb. Visconti, Iconogr, gr. I, 27. Michaelis, Die Bildnisse 
des Thukydides (btrassburg 1877). Brunn- Arndt, Porträts 
Tat 138—180. Betnonlli, Giieeb. Ikonogr. I Tnf. XVIII— XX. 

Die InicliriftMi mid voUrtlndigBte Litteratnr Aber lie und die 
Herme: Holsen, B5m. MItth. XVI (1901), 160. 

Vergl. Michaelis, a. a. 0.; anc. Marb! in great Britain 310, 26. 
FW. 485. Winter, Jahrb. V (1890), 157, 163, 165. Zum Hero- 
dot: Brunn-Arndt, Porträts Taf. 11. 12. Kekule, FsveÖXtaxfju 
tum Battmannstage 1899, 31—49. Bernooili a^ a. 0. 158. 
180—181. 

330. Unbekannter Römer. Par. M. München. FO. Rom. 

Futwängler, Beichr. der Glyptothek 909. 

Abgeb. Aldi. Zelt 1884, Tef. 13. B.-B. 10. Brunn- Arndt» 

Griech. und rOro. Porträts Taf. 25, 26. 
Vergl. Wolters, Arch. Zeit a. a. 0. 157. FW. 16S1. Bmnn, 

Sitz.-Ber. d. Münch. Akad. 1892, 668. 

330 A. Tragischer Maskenkopf. M. Athen. FO. Athen (P). 

ünpjewiss, ob = v. Sybol, 3255. 

Vergl. Reiach, Griecliische Weihgeschenke 142 — 143. Diutericb, 
Pulcinella 203 ff. Uiller v. GiirUingeu, Strena Heibig. 137—138. 
Gowhenk der Fimn Hofirat EOddjr. 

331. Betender Knabe. Bronoe. Bwlin. FO. Griecbischer Orient 

Sie Arme sind modern. 
Beidwribnng 9. 
Abgeb. B.-B. 283. 

Vergl. Conze, Jahrb. (1886), 1— 1H. Furtw^nsrler, Pnchstpin Tind 
Gonze, ebenda 217—223. Kekule, Jahrb. der preuss. Kunsts. 
1897, LXXII— LXXUI. Conse, Arch. Anz. 1890, 164—166. 
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(Richtigere Ergänzung der Armo, mit Zeichuuugeii.) Aich. 
Anz. 1899, 65 (Geschichte der Statue). 
Zum Gestus des Betens (nach Conze, J&hrb. a. a. 0.): £. Voul- 
Herne, Quomodo veteres adoraverint. Dlsg. m Halle 1887. 
Mflnzen Sikyon bei Imhoo^Gardiier, nnm. comm. on Paus* 
p). H, Tin. IX. Y. Dabn, Röm. HitthaiL II (1887), S38— 89. 
Imhoof- Blumer, Jahrb. III (1888), 286 ff. Reiseh, gr. Wdhg. 41. 
Sittl, Gebärden, Kap. X und 298, v. Schneider, Die Er/statuo 
V. Helenenberge (— Jahrh. d. Allerhöchsten Kaiserhauses XV), 
14. Jonrn. internat. d'archeol. numism. II (1899) pl. XIX. 

332. Apollon. Ital. M. Rom (Vatikan), FO. Campagna von 
Horn. Noidabbaog des Albauei-Gebirgeä (?). 

Heibig 164. 

Abgeb. Bouillon, Mus. des ant. I, 17. Overbeck, Kunstmythol. 
XXm, 29. B.-B. 419. FQ. 85. Der Kopf allein: Overb. XXI, 6. 
Bronn, Griech. Götterideale Tat VIII nnd 8.87; siehe aucb 
folgende Kr. 

Vergl. FW. 1523. Overbeck, Km. IV, 248 ff., die bei Heibig an- 
geführte Litteratur, ferner Winter, Jahrb. VII n892), 164— 
177. Uverbock, B^r. d. sächs. Ges. d. Wissensch. 1893, U ff. 
Petersen, Rr-m. Mitth. IX (1894), 219—51. Furtw. Mw. 558. 
669-671. AriidL zu EV. 401. 402 u. zu 737. Ameiung, Ath. 
Mitth. XXV (1900), 286—291. EV. 144a-50. 

KtglDst ist der leclite Vorderarm, die 1. Hand mit einem StQck 
Unterarm, aonst nnr ünwesratliches ; 8. die Zeichnungen des 
cod. Escorialensis EV. 1495. 1499 (wozu Michaelis) nnd den 
Stich Marcanton's bei Thode, die Antiken in den Stichen 
Marranton's u. s. w. (Leipzig 1881), Taf. II u. Thode, S. 1, 
sowie Petersen, Arch. Anz. 1890, 51. Vergl. ferner mr Gesch. 
der Staiue: Michaelis, Jahrb. V (1890), 10 u. 68. Hülsen, Arch. 
Ann. 1890, 48-W. 

Darunter Abbild, des Apollon Stroganoff (Bronce): Arch. Zeit 
1883, Taf. 5. Vergl. jedoch Conze, Jahrb. VII (1892), 164 3. 
Furtw. Mw. 6G0— 662 (wonach Fälschung). Kieseritzky, Alli. 
Mitth. XXIV f1sno , 1^8-484. Wernicko, Philol. LIX (1900), 
321—828. l'urtwängier, Ath. Mittb. XXV (1900), 280—285. 
Ameiung, Atl). Mittb. a. a. 0. 

333. Kopf des Apoliou. Gr. M. Basel. FO. Kom. 

(Froher im Besitze Steiühäusor's.) 
Bernoulli, Mos. in Basel, Catalog fllr die antiquar. Abteünog 
(1880), 1104. 

Abgeb. Heil. deU' Ist VIII, 89, 40. Kekul6, Kunstm. m Bonn, 
TaT. I. Kekttl^ Aich. Zeit. 1878, Tat 2 (in der ersten and 
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dritten Ptib). gemeinsam mit dem Kopf des belved. ApoUon). 
Overbeck, Kunstmytb. Taf. XXI, B. 4 (in der schlechten Er- 
gänzung Steinhäuser's). 
Yergl. Kekul^, Ann. ddl* Ist. 1867, 124. Kanstmu». so Bonn, 
S. 148. Aich. Zelt a. a. 0. 8. FW. 1585. Grif, BOm. Ißtth. 
ly (1889), 226. Winter, Jahtb. VD (1892), 166. Fnrtv. Mw. 
666. 

Darunter Abbildung: Arch. Zeit. 1S78, Taf. 2. 

384. Büste der Artemu. Statue: Par. M. Paris (früher Ver- 
sailles). FO. Rom (Villa des Hadrian ?) 

Fröbner, Notice de la sculp. ant. du Louvre 98. 

Abgeb. Bouillon, Mus, des ant. I, 20. B.-f?. 4'?0, FM. 

Vergl. Heibig, Bull, dell' Ist. 1868, 115. Kekulo, Kimstmus. zu 

Bonn, 299. FW. 1531. Furtw. Mw. 558. 665. Dussaud, Kev. 

arch. 1896, I, 60—66. Schräder, Ath. Mittb. XXI (1896), 272 

~274. Heydemann, Paiiser Ant. (XV liill. Winckelimuii»- 

Programm 1887) 10 (Qb«r den Ftodort). 

335. Aphrodite. M. Born (Pal. Caetani). 

Der Kopf war beionders gearbeitet (auf der Unterseite des Haiaee 
noch Reste einer griechischen Inschrift) und war boBtlmmi, in 
eine Stfitup vom Typus der bekleifloten Aphrodite, wie die- 
jenige im Giard. d. Pigna (Vatican) oder im Museum von Madrid 
(vgl. auch z. B. das Relief Ath. Mitth. II (1877) Taf. X) ein- 
gesetzt zu werden. 

Eine, in einaehiai Zflgen noch lieiaere, Wiederholttug des 
Kopfes im Mnsenm von Ripatransone (nach M. Mayer). 

Eine Weiterbildung stellt die Aphrodite v. Capua (BfuB. v. Neapel) 
dar. Mit dem Schema der entsprechenden Statuo wurde auch 
dieser Kopftypus verwendet, um Victoriatypeu als Grundlage 
zu dienen : vgl. namentlich die Victoria von Bresda: B,-B, 299. 

Matz und v. Duhn, Ant. Bildw. in Rom I, 797. 

Abgeb. Fnrtw. Mw. Taf. ZZX. 

Yeigl. FW. 1464. Ftutw. Mw. 686—610. 64S. 644. 

RenaiSianciieichnttng dea Kopfes in Windsor, Hendnidinnngen 
nach Antiken IX, 52: s. Matz-v. Duhn, Ant. Bildw. III S. 293. 

336. Aphrodite Statue: M. Paris. FO. Arles. 

Fröbner, Notice de la sculpt. ant. 137. 

Abgeb. Bouillon, Mus. des ant. I, la. B.-B. 296. Furtw. Mw. 

Fig. 102. Klein, Praxit. Fig. 52. 
VgL Bemoulli, Aphrodite, 180. Furtw. Mw. M7— 549. Amelnng, 

Führer 8. 102. EV. 7ia Fnrtw&ngler, Statnenkopfen I, 529. 
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Robert, Kentaurenkampf und Tragödieosceiie (Hall. Winckel- 
mannsprogr. 1898), 8. 

337. Büste des Ares. Statue: M. Paris (früher Sammlung 
Borghese). FO. Rom. 

Abgeb. Bouillon, Mus. des ant. IT, 14. B.-B. 63, 
Vergl. Dilthey, Ueber eiuige Broncebilder des Area 31: Rhein. 
Jalub. Uli (1873). FW. t298. HejdemaDn, Pariser Antiken 
(Xn hall. Wlnckelmannipregr. 1887) 11. Ftiufm, Mw. 121 £ 518. 
Robert, Yotivrel. e. Apobaten (hall. WinckelmaiinsiMiigr. 189S), 
21—29 und Hermes XXXV (1900), U9. J. Lange, Darst. des 
Menschen 215. Fiirtwfinpler, Statueokopion T, f)f;(?_569 (wo 
567, 1 Verzeichnis der Repliken). Fortwäagier, Mosr lirpihuog 
d. Glyptothek Nr. 212. Amelung zu £V. 1225 (bes. aber den 
Knöchelring). 

338. Hermes. Pent. M. London (Lansdowne House). FO. Villa 
des Hadrian bei Tivoli. 

Michaelis, Anc. marbl. in Gceat BritalOf p. 467, 88. Winnefeld, 

Y. d. Hadrian 158. 
Abgeb. Spec of ancL aenlpt. I, 51. BranOi KnntftmyfhoL 88. 
Vergl. Fortwftof^er, HeiBtorir. 506. 

339. Hermes. 

Wenn antik, Äbguss einer unbekannten schärferen Replik der 
vorigen Nr. ohne den Hat. Vergl. Nr. 60 und Arndt m £V. 

1128 Aom. 

840. Athena. M. Born (Vatican). FO. Kom. 

Heibig 52. 

Abgeb. Gal. Giustin. I, 3. B.-B. 200. 

Veigl. FW. 1436. Arndt an EY. 826. Amelung nt EY. 497 (S. 40). 
Furtw&ngler, Griech. Originalität in Yenedig 14. Yergl. anch 
Kr. 241 nnd die too Bnhland, die deusin. Göttinnen 43 — 44 

zusammengestellten Typen; vergl. ebenda S. 54. 

341. Büste der Athena. Statue: M. Paris. FO. YeUetri. 

Fröhner, Notice de la scalpt. du Louvre I, 114. 
Abgeb. Bouillon, Mus. des ant. I, 23. B.-B. G8. FU. 5. 
Ver^l. FW. 1434. Furtw. Mw. 303—311. Mariani, Bull. d. oomn. 
com. 1897, 281—290. Heibig 730. 

342. Medusenmaske. Par. M. München. FO. Rom (früher 
P. Rondininij. 

Furtwiingler, Bcschr. der Glyptothek 252. 
Abgeb. y. Latzow, Münch. Antiken, Taf. 25. B.-B. 389. Bronn, 
Oriecb. GOtterideale 60. Fiirtwängler, Mw. Ta£ XY. FU. 18. 
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VerRl. Feiierbach, Vatik. Apollo bi—h6. Six, De Qorgooe 73^ 
FW. 1597. Furtw. Mw. 325—332. 387. 

343. Ariadno, auf Naios schlafend. Ital. M. Madrid. FC. 

wahrscheinlich Roni. 
Hübner, Die ant. liildw. in Madrid 41. 
Abgeb. Clarac 726 E, 1622 A. 

YergU Paus. I, 20, 3. Frop. I, 3, 1. Ferner die Ariadoe des 
Vatietn B.-B. 167, in Ftoreas 6.>B. 168. Wdckw, Alte 
Denkm. 1, 449. Dllthey, Rhcio. Hot. 1870, 154. KekaM, Ann. 

deir Ist 1880, 1.51. Milcbhöfer, Befreiung d. Prometheus 36. 
FW. 1573. Heibig 218. Blrt, Rhein. Mus. 1895, 81—65. 
161—190. — Früherer Typus z. B. EV. 1344. 

*344. Kopf eines Apoilon oder Dionysos, unbekannt wo und 
woher. 

345. Marmorfuss. FO. Chemmis in ünterägypten. (Hdt. II, 91). 

Geschenk des Herrn Prof. Dr. A. Eisenlohr. 

*345A. Ehrendekret für Damokrates, S. des Agenor, aus Tene- 
dos. Bronce. Olympia. 
Traube und die beiden Doppeläxte im Tympanon deuten auf 
Tenedos, das Namens der Hellanodlken aufgesetzte Dekret ist 
im sp&teUschen Dialekt geschriebeo. 
Abgeb. AoBgr. Olympia I Tat 81 A. Olympia V, S. 78. 
Yeigl. FW. 899. Caoer, DelectoB* S64. Colliti, Dialektineclirif- 
ten I 8. 882 Nr. 1179. Ol. Y, 89. 



346. Sterbender Gallier. Gr. Insdm. (Phnmi). Born (Oapitol). 
FO. Born. 
HelUg 548. 

Marmorcopie nach einem Bronceoriginal, welches von Attalos I 
(241 197) auf dem Platze vor dem AtbeoalieiUgttini auf der 
Burg von Pergamon aufgestellt war. 

Abgeb. Bouillon, Mus. des ant. II, 20. B.-B. 421. Fü. 39. 

Yergl. Brunn, Ann. dell' Ist. 1870, 292. Bull. deU' Ist 1871, 28. 
Milchhöfer, Die Befireinng des FrametheaB. (Berliner Windwl- 
manneprogramm 1889), 96. FW. 1412. Mkliaelie, Jahrb. YUI 
1893, 182. Fetersen, BOn. Mittb. VIT! 1893, 253. 
346 A. Torso eines Terwundeten Oalliers. M.. Dresden. FO. 
Born (früher Samml. Chigi). 

Hettner, Bildwerke der kdoig^ Antikenaammlnng m Dresden. 
185, mit Tafel. 
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Abgeb. Beckers Augusteum, Nachträge Taf. 160. 

Vergl. Fnrtwängler, Arch. Anz. 18'Jl, 141. Treu, ebenda, 182. 

347. Sterbeuder Gallier. Kieiuasiat. M. Neapel (früher 
Rom). 

Der Kupi ist alt, aber nichL /sugebörig, I. Arm und Fuss siud neu. 
Abgeb. IfiD. dfll* Ist. IX, 20. B.-B. 481. 
Vergl Woltere, Jahrb. I (1886), 85. Halaibeix ebenda 913. 
FW. 1406. 

348. Sich mit dem SebiM deckender Barbar. Ital. M. Aix. 

Abgeb. Ath. Milth. I (1876), Taf. 7. Ges. Sind, z Kunstgescb. 

(Festgabe für A. Springer) (1886), S. 5. EV. 139G— 98. 
Vgl. V. Duhn, Ges. Sind. a. a. 0. FW. 1409. Joubin EV. a. a. 0. " 

349. Niedergestürzter Gallier sich verteidigeDd. Kleinasiat. M. 
Venedig (früher S. Grimani). 

Dütschke, Ant. Bildw. in Oboritalien V, 208. 
Abgeb. Mon. dell' Ist. IX, 19, ». 
FW. 1404. 

350. Toter Perser. Kleinasiat. M. Neapel (früher Rom). 

Abgeb. Mon. dell' Ist. IX, 21, 7. B. B. 482. 
FW. 1408. 

351. Tote Amazone. Kleinasiat. M. Neapel (früber Kom). 

Abgeb. Mon. deU' lat. IX, 20, e. B.-B. 482. 

Vergl. FW. 1411. Mayer, Jahrb. II 1887, 81. 82. Mcbaelia, 

Jahrb. VIII 1893, 119—125. 128. 130-134. Petersen, Röm. 

Mittb. VIII (1898), 251—258. Sauer, ebenda IX (1894X 246 

—248. 

352. Toter Gigant. Kleinasiat. M. Neapel (früher Kom). 

Abg> l Mon. dell' Ist. IX, 21,«. B.-B. 482. 

FW. 1407. 

Zu Nr. 347—852 veigl. die Litteratar m Nr. 346; Üraner Rlllg- 
numn, Ardi. Zeit 1876, 85. Michaelia, Athen. Mittb. II (1877), 
5. Heibig 891 nnd die dort angeführte Litt., ferner Alter- 
tümer von Peigamon VIII, 1, 21 — 28. Famell, Journ. of hell, 
sind. XT nSOO) 182. S. Reinach, Gaz. d. b. arts 1891, 272. 
I'urtwängler, Rhein. Jahrb. ISdi, 58 — 60. Michaelis, Jahrb. 
Vil[ 1893, 119-^134. Arndt. EV. 237—238. Köpp, Arch. 
Anz. 189j, 123—126. Peleiäen, ßöin. Mittt. X (1895), 134, 
Fig. 1. Anwlong zq EV. 503— 50a EV. 1048—49. 

353. Kopf eines sterbenden Persers. Kleinasiat. M. Born 
(Museo delle Terme). FO. Palatin. 
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Matz und v. Duhn, Ant. Bildw. in Rom. 1190. Heibig 1066. 

Abgeb. B.-B. 515. 

*354. Satyr, nach einem ihn anspiingenden Tier schlagend. 
Bronce, Berlin. FO. Perganion. 
Abgeb. und besprochen Furtwängler, Der Satyr aus Pergamon 

(Berl. Winckelmannsprogr. 1880). 
Yeigl. Farnell, Jonrn. of hell. stod. XI (1890) 189. 
355. Die Göttin der Nacht, im Begrriff, einen Sehlangentopf 
(das Sternbild der Hydra mit dem Krater: Eratosth. 
catast. rec. Robert S. 188 ff.) auf einen Giganten zu 
werfen, naclidem sie ihn von seinem Schilde entblösst hat. 
Von der Nordseite des grossen Altars iu Pergamon. 
Kleinasiat. M. Berliü. 
(Puchstein), Beschr. d. Sculpt. aus Pergamon. I. Gigantomachie 

(1895), 33 = (1902), 85. 
Abgeb. L. MHeiMll, Hitt. of ane. ecolpt 582. Joorn. of helL itnd. 

VII (1886), 263. 
?erg1. Brunn, Jahrb. d. k5nigl. Museen V, 240 flP. Trend elenburg, 
Arch. Zeit. 18S4, 145. Puchstein, Ärch. Zeit. 1884, 213. 
Roscher. Jahrb. f. Philol. 1886, 225—246. 1887, 612. Löwe, 
De Aescuiapi üg. 9. Puchstein (und Robert), Sit2.-Ber. d. kgl 
preuss. AM. d. Wiss. 1888, 1239. 1246 1 
AbgOtae des originalen Sockda nnd Simses Susen die Platte ein. 
Geaebenk des Hem 0. Jäger der UnlTer^itat m ihren JobHiom. 
ESae ToIIstftndlge Serie von photographischen Aufnahmen des 
grossen und kleinen Frieses nach dnr Aufstellung im Perga- 
monmuseum in Berlin befindet sich im Apparat des Instituts. 

856. Gigant von der rechten Treppen wange des grossen Altars 
in Perganion. Kleinasiat. M. Berlin. 
(Pucbstetn), Besch r d. Sculpt. ans Pensen. I. Oifpuitomachie 

(1895), 11 = (UiO:?!, 13. 
Abgeh Jalirb. der köuigl. Museen I, Taf. V. Baumeister, Denlan. 
Ii, i2b4. 

Yeigil. Conse, Jahii». a. a. 0. 1, 164. Bnmn, Jahrb. der kilnigl. 
Museen V, 239 ff. 

357. Kopf eines Giganten (Kljtios). welcher mit einem Aber 
den Kopf erhobenen Felsblock sich gegen Hekate zu ver- 
teidigen sncht. Belief von der Ostseite des grossen Altars 
in Perganion. Kleinasiat. M. Berlin. 



4 
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(Pachstein), Beschr. d. Sculpt. in Pergamon. J. Gigantomachie 

(189-,), 91 = (1902), 23. 
Abgeb. Kekule, Zur Deutung und Zeitbestitninung d. I^^tokoon 
Taf. II. 

Vergl. Jahil». dar kOnigl. Huteen I, 170. Pocbttein, Sfts.-Ber. 
d. kOnigl. preuBB. Akad. d. Wies. 1889, 348. 

Oarunter Abblldnner 7Mm Vor^cli^fch mit ilein Kopf» dm Ltkokoon. 

358. Platte vom kleinen Innen fries des grossen Altars von 
Pergamon; Herakles, sein EiDd Telepbos im Waldgebirge 
auffindend. Kleinasiat. M. Berlin. 

Abgeb. L. Mitchell, Hist. of anc. Bcolpi Seleet. p1. XYU. Bau- 
meister, Denkmäler II, 1270. 

Vergl. Robert, Jahrb. II (1887) 244. III (1888) 99 A. Wick- 
hoff, Die Wiener Gencsi'^ 4 >. Schräder, Jahrb. 1900, 97-1^5. 
Führer durch das Pergamonumseum (1901), 28 — 36. 

359. Kopf eines Giganten (sog. sterbender Alexander). Gr. M. 
Florenz. FO. Rom. 

Dütschke, Ant. jbildw. in Uberitaiien III, 515 (vergl. IV, 164). 

Anelniig, Ftlbrer 151. 
Abgeb. B.-B. S64. 

YafgL BlOmner, Arch. Zeit 1880, 162. A. Emerson, Amerlc. 
Jonro. of philol. 1883, 204—208. FW. 1417. Kopp, üebcr 
die Bildniam Alexander d. Gr. (Berl. Winckelmann&progr. 

1892), 21. 

360. Frofilkopi einer schlafenden Erinjs. Pent. M. Born, (früher 
Museo Boncompagni). 

Modern ist die ovale Platte, die Nage fast ganz, die rechte 
Hälfte der Unterlippe u. a. 

Schreiber, Die ant. Bildw. d. Villa LadoTisi 110. Hfllbig 910. 

Abgeb. Mob. deU* Jak YIII, 35. Ann. deU' Ist. 1871, «av. S. T. 
L. Hitdidl, Historj, pL VI wa p. 618^ Bnmn, Qrieeb. Götter- 
ideale Taf. V. B..B. m 

FW. 1419. 

Vergl. ausser der bei Heibig angef. Litt., Dilthey, Ado. deli' ist. 
1871, 212. Brunn, Griech. Götterideale 61—76. 8ix, de Gor- 
gone 65. Sachs, Claas, stud. in hooour of Henry Drisler 
(1894), i45-~»6 («PtaniheeiMa«). 

361. Laokoon nnd seine S9hne. Kfinstler: Agesandros Poly* 
doros Athenodoros aus Rhodos. Gr. M. Bom (Vatican). 
FO. Horn (in der Nähe der Titusthermen). 
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Heibig 156 Nachtrag II S, 450. 

Erg&nzt sind der rechte Ann todi Vater und jQngerem Sohn, 
t. Thode, Die Antikea in den SUeheo MMcaDton^a, n. i. w.. 
Taf. I. Die Grappe besteht aus mehreren Stücken (anders 

Plinius. Aus mehreren Stficken bestehen jedoch z. B. audi 
die GiitterbiUler in Lycosura 1889, G3. Kavvatlins, 

Fo Iii II es de Lycosura, die Paus. VIII 37 als aus einem Stück 
gearbeitet angieht). 

Abgeb. Mus. Fio-Clem. II, '6d. Uonilion, Mus. des ant. II, 16. 
B..B. m. FU. 95. 

Plin, XXXYI, 37. Für die Inschriftenfirage und lar Zeitbeatini- 
mnng der Kflnstler und damit des Kunstwerks: Löwy 203. 
(S. auch Inscr. gr. Ital. et Sic. ed. Kalbel 1227—1230.) Förster, 
Jahrb. VI 1891, 191—195. Furtwftngler, Rhein. Jahrb. 1892, 
58—60. HUler v. Gartringen, Arch. Anz. 1S93, 132. Jahrb. 
IX, 1894, 33—37. Inscr. gr. Insul, mar. Äegaei I, 40, 12. 847. 
Robert, in Pauly-Wissowa RE. II, 2, 2047. Hermes XXXV 
(1900), 6d5. FtartwAngler, Die antiken Gemmen III, 8. S05. 

Vergl. nasser der bei FW. 1432 ondHelbtg nnfgeCfthrten Litf.: 
Mildihfifer, Tie Befreiung dos Prometheus (ßerl. Winckel- 
mannsprogr. 1882), HO, 38. Fftrster, Jahrb. VI 1891, 177— 
196. Jahrb. IX 1894, 43—50 f wozn Dragenclorff, Terra sigil- 
lata 120). Henke, Münch. Allg. Zeit, 1894 Beilage Hr. 236. 
Pollak, R5m. Mitth. XIII (1898), 147—149. 

Zm Qeschidite der' Grnppe vergl. MQnts, Bot. ardi. 1884, II, 
38 C F. T. Porthelm, Repert. f. Knnstwiss. XII (1889), 146. 
Tentnri, Arch. ator. dell' arte II (1889), 97—113. Michaelis^ 
Jahrb. V (1890) 16. 53. CR. Jabrb. d. Kunstsamml. d. Aller- 
höchst Kaiserb. XI Taf. VH (Nachbildung auf einer Silber- 
platte Moderno's als gegeisselter Christus, mit richtig über 
den Kopf gebogenem r. Arm). Wohl die erste Verwendung 
in der modernen Kunst in einer bemalten Marmorgruppc in 
Fteamp; Mon. et mto. Piot VII (1900) p1. XX, wostt Vitry 200. 

362. Reliefstücke, vieUeicht von einer Balustrade im Innern 
des Tempels der Athena Polias in Priene. M. London. 

A. n. Smith II, 11 G5— 1167. 

Abgeb. Rayet, Milet et le golfe Latmiqne pi. 15. Antiquities of 
leoia IV, pl. 19. Overbedr, Gesch. der giieeh. Plast. II*, 103. 
IP, 186. B.-B. 79. 

Vergl. Furtwängler, Arch. Zeit. 1881, 306. Wolters, Jahrb. I 
(1886X 56. Kein Fries: Arcb. Ans. 1887, 184. 

7 
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363. Artemis. M. Wien. FO. Tralle.=?. 

Abgeb. Archäol. epigr. Mitth. au8 Oesterreich IV (1880), Taf. 1.2. 
L. Mitchell, Bist, of anc. sculpt. Select pl. XIX. v. Schneider, 
Albam d. Anlikeoi. d. Kaistrhanaei Tat 6. 

Vergl. Benndorf, a.a.O. 66. L. Mitchell, 598. FW. 1451. Fiurlw. 

Mw. 651. V. Schneider a. a. 0. Bulle zu EV. 864—865. 

364. Aphrodite. Kunstler: [AieiFjandros, Sohn des Menides 
aus Antioebki am Haeander (wenn die betr. Inschrift 
zur Basis gehörte). Par. M. Paris. FO. Meies (Gym* 
nasion). 

Fröhner, Notice de la Bcnlpt aatiqne I, 186. 

Fundberichte: F. Göler von Ravensburg. Die Venus von Mito 
(Heidelberg 1879). H. L. ürlichs, Wochenschr. f. klass. Philol. 
1890, 1273. Ravaissoü, Mem. de l'acad. d. inacr. XXXIV (1892), 
14.5 ff. H. Rochefort, Arcb. Anz. 1893, 27—29 (verg]. jedoch 
ßeinach, Rev. arcb. 1893, I, 87). Furtw. Mw. Gl 3 — 618. 
S. Beinaeh, Chiün. d. arta 1897, 16—17; 24^26; 42-44; 72; 
84. 189S, 875. 1900, 388-390. 

Inschrift: Löwy 298. 

Abgei). Millingen, anc. tmed. monnin. II, 6. Bouillon, Mus. des 
ant, I, 11. V. Göler, a. a. 0., Taf. I, II. Ilasse, Die Venus 
von Milo (Bresl. 1882), Taf. 1 — 4. Mem. de Tacad. a. a. O. 
pl. I— IV, IX. B.-B. 293. FurtwäDgier, Meisterwerke Fig. 
116—120. 

Vergl. FW. 1450. Henke^ Gloasan a. Tenos von Milo: Zeitschr. 
f. bild. Ennat 1886^ 257. Haaae, Ueber Geelcbta- Asymmetrien: 
Aldi. f. Anat. u. Physiol. Anatom. Abt. 1887, 119—125. Heyde- 
mann, Pariser Antiken (XII hall. Winckelmannsprogr. 1887) 
5—9. S, Reinacb, Esquisses archeol. (1888), 140 — 197: Gaz. 
d. b. arts III, 3, 376—394. V. Valentin, Ueber Kunst, Künstler 
und Kunstwerke (1880), 220—247; 313—328. S. Reinach, 
Kev. arch. 1888, I, 374. 0. A. Hoffmann, Allgcm. conserrat. 
Monalscfazift 1888^ 637^650. C. Hiberlin, Studien zur Apbro* 
dite von Meloe. G9it Dlei. 1889. F. BaTaiBSOO, Rev. arcb. 
1890, II, 145—157. S. Reinach, Rev. arcb. 1890. n, 248— 
249. Ravaisson, Mem. de l'acad. a. a, O., 145—256. S. Rei- 
naob, Chronique d'Orient I, (1892) 325. Kroker, Festschr. fftr 
Overbeck 45—55. Furtw. Mw. 601 — 655 (besser in der engl. 
Ausgabe — Masterpieces 378 ff. — zu benutzen). Arndt zu 
EV. 272. Reiach, Zeitschr. f. bild. Kunst 1896, 158 (gegen 
Fnrtwäogler). Furtwängler, Sita.-Ber. d. MOnoliD. Akad. 1897, 
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4U— 420. S. Keinacb, Cbroo. des arts 1898, 220— 22G. Heron 
de Yfllefoste CB. de Paead. d. inacr. 1900, 465—472 und Mi- 
choii, Rev. d. ^t. gr. 1900, 808-^0 (Wiederantdedrang der 

Weibinschrift des Tbeoderidas S. des Laistratos, die m einer 
der beiden Hermen gehr)rtp). Dazu Furtwängler, Sitz.-Bcr. d. 
Münchn. Akad. 1900, 703 — 714 und Hüler v. Gärtringen, 
Hermes XXXVI (1901), 305—308 (namentlich über die auch 
als Sieger in dicliteriscben Musenkämpfen nachweisbareu 
Künstler). 0. Saloman, Die Venus von MUo und die mitge- 
firadmen Hermeii, 1901. 8. BeiDtfih, Bev. aicb. 1901, II, 123. 

365. Kopf einer Nike? Par. M. Berlin. FC. Pergamon. 

Fahrer durdi dae Ptrgamoimiaaeam (19(tt) 41, vgl. 89. 
Abgab. E.'B. 159. 
Vergl. Furtw. M\v, G'A. 

Der beste Ergänzungsversucb (von Harro MagnilBSen) abgeb. 

Zeitschr. f. hil.l. Kunst 1902, 150- 1.51. 

366. Weiblicher Torso (sog. Psyche). Tar. M. Neapel. FO. 
Capna (Amphitheater). 

„Stand auf dem r. Rein, zog mit der 1. Hand den Mantel, 
welcher den Unterkörper verhüllte, Aber die 1, ScbnUer und 
blickte mit starker Wendung mid Neigong des Kopfes nach 
ihrer Bechten herab.* Furtw. 

Abgeb. Millingen, anr im d, monum. II, 8. Gerbard, Ant. Bildv. 
fi2, 1. Mus. Horb. XV, 4>. Ann. de!!' Ist. ISCA. tav. J. 

Vergl. Kekul6, Ano. a.a.O. 144. FW. 1471. Furtw. Mw. 
647—048. 

367. Gruppe zweier Kinj][er. Gr. M. Florenz. FO. Rom. 

Die Köpfe sind antik, aber nicht zugehörig; ausserdem Vieles 
ergänzt 

Dfltsdike, Ant BUdw. in Oberitel. III, 547. Ameinng, Fahrer 66. 
Abgeb. B.-B. 431. 

Vergl. FW. 1426. Gräf, Jahrb. IX (1894), 119—126. Amelang, 
Arcb. Anz. 194, 192—193. 

368. Auslegender Krieger, auch als im Laufe befindlicher 
Hoplitodromos gedeutet. Künstler: Agasias. Sohn des 
Dositbeos ans Ephesos. Gr. M. Paris (froher Villa 

Borgbese). FO. Antium. Erg. der r. Arm. 
Abgeb. ßonillon II, 16. Kayet, Mon. de l'art ant. G4, G',. B.-B. 75. 
Vergl, Welcker bei Kekule, Kunstmus. f>7.'-.. Brunn, Kilnstlergescb. 
T, 576. FW. 1425. Reisch, Gr, Weihgeach. 47. Furtw. Mw. 
656, 1. Stataenkop. I, 543. 
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Inschrift: Löwy 292. loser, gr. Ital. et Sic. cd. Kaibel 1226. Vgl. 
S. Reinach, Rev. arch. 1900, II, 385. 

Ein in die Knie geaunlcener gsUiscber Krieger, gleicher Sill- 
gattang, aus par. M., von Agasiaa tod £p1ieso8 des Menophlloa 
Solln, ist auf Delos gefunden: Kavvadias 247: ahgel». Bull. 
(Ifi corr. hell. VIII (1884), 173 u. B -B. 9 ; vgl. Reinacb, ebenda 
1 09 und a. a. 0. MommseD, Ephcm. epigraph. V, 600. Löwy 
•287-91. 

S. Nr. 277 u. die von Arndt zu EV. 733. 734 besprochenen Werke. 
Vergl. andi EV. 1060—81. 

369. Satyr, seinen Kansteh anssehlafend. Oberteil einer Statue : 
Par. M. München (früher S. Barberini). FO. Rom. 

Furtwftngler, Besdir. der Glyptothdc 918. 

Abgeb. Y. Lftlzow, MOnchener Antillen 30. B.-B. 4. 

Vergl. FW. 1041. Banser, Jabrb. XI (1896), 195. Bulle, Jahrb. 

XVI (1901), 1-18. Brnnrlorf, Ocst. Jahresh. IV (1901), 173. 

Ilabicb, Jahrb. XVII. 1902, 31-89. 

370. Tanzender Satyr. Bronce. Neapel. FO. Pompeji (casa 
del FauDo). 

Abgeb. Mus. Borh. IX, 42. flarac 717. 1715 A. Mau, romp. 442. 

Vergl. 'V'^r^n. af>y. 1885, Taf. C uihI S. 229 (in Tanis in Unter- 
iigypten getuiulene Wiederholung), und Mylonas ebenda; ferner 
eine Broncestatuettc in Paris: Gaz. arcb. 1886, pl. 39, 40 und 
daan Babelon 301—312. Schreiber, Alb. Hittb. X (1885) 399. 

371. Kopf eines jugendlichen Kentaur (sogen. Faune colla 
macchia). M. München. FO. Born (Via Appia). 

Fnrtw&ngler, Bescbr. der Glyptothelt 

Abgeb. Bomikw, Ifns. des ant. I, 71 B.<B. 5. 

FW. 1496. Replik in Aix: EV. 1391. 

IVr Kopf gohort zur Statue pinos Kentaur, dem Eros anf dem 

Kücken sass, z. 15. Ilelltig 525. 52(;. 

371 A. Eros und Pan. M. Athen. FO. Melos. 

V. Sybel 987. 

Abgeb. Ann. d. Ist. 1866 tav. P. 

Vergl. Pervaooglu ebenda 271. Bte, Jahrb. IV. 1889. 136, 15. 
Geaebenk des Herrn Baron Bemns. 

372. Barbarenkopf, gew. Tbamelicus genannt. M. London. 
FO. Rom (Traiansforum). 

A Guido to the Gneco^Rom. senipt. I, 43. 

Abgeb. Ane. Marbl. III, 6. Mon. deir Ist. III, 28. B.-B. 55. 

Vergl FW. 1567. S. Reinacb, Rev. arcb. 1889, I, 198. 
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37S. Kopf oiner gefimgeneo Barbarin, vermutlich GermanlD. 
H. 8t. Petersbui-g (früher S. Gampana in Rom). 
Abg^b. Lützow, Zeitschr. für bildende Kunst 1872 za S. 331. 

Baumeister, Denkm. Fig. 234. 
Vergl. Conze, Zeitschr. f. b. K. 1872, 335. FW. 1565. S. Reinach, 
Hov. arch. 18S9 1, 193. Bieukovski, De simulacris barbar. 

gentium ap. Romaoos 42, 23. 

373 A. Porträt eines ifürsten aus der Diadochenzeit. M. Erbach. 

FO. 'Italien. 
ÄDtbes, Erbacher Autiken 17. 

Abgeb. Visconti-Mongez, Iconogr. rom. II, S. 90 pl. XXI, 9—10. 

(„DrusuB"). Rom. Mitth. Xül (1898> Taf. Jll. Biunn-Arndt, 

Griecfa.-iOm. Portr. 497—498. 
Veigl. T. Dahn, Wcetd. Zeitachr. V (1886), 200. Siz, BAm. Mittfa. 

«. a. 0. 66—74 (.»Selenkos Nikator*'). 

373 B Q. G. Kopf einer tranhenen Alten. FeinhOrn. M. Dresden. 
FO. Born? 
Abgeb. Aich. Am. 1889, 99. B.-B. 395. 
Vgl Tren a. a. 0. Weftshftiipl, '/^V'^A'* ^PX* 143—152. 



374. Sogen, ansnibender «Herakles*. Künstler: ApoUonios, 

Sohn des Nestor von Athen. Par. M. Rom (Vatican), 
FO. Horn (wahrscheinlich Caracallathermen). 
Ilelbig. 130 mit Nachtrag II, S. 450. 

Abgeb. Bouillon, Mas. des ant. II, 4. Rayet, Mod. de Part ant. 63. 
B..B. 240. 

IttBchrift: L6wy 343. loser, gr. Ital. et Sic. ed. Kalbet 1234. Vgl. 

S. Reinach, Rcv. arcb. 1900, II, 385. 

Vergl. FW. 1431. L5wy, Zeitschr. f. hild. Kunst 1887, 74—81. 
Hasse, Wiederherst. ant. Büdw. II (Jena 1838). Furlw. Mw. 
653. G55 1. Saner, Der Torso vom i'elvedere. Glessen 1894. 
Petersen, io Festschr. f. 0. Beniidon 129 flF. Robert, Strena 
Heibig. 257—261. Fetaten» Rfin. MlUb, XV (1900), 155, 2. 
Pniser, Zum Torso vom Betvedere. Oyiitn.-Pkogr. Gera 1901, 
wozu Amelnng, Berl. pbil. Wochenschr. 1901, 1614—1818. 

Ueber Fundort und Geschichte des Teno: Sauer a. a. 0. und 
Hülsen, Rhein. Mus. 1894, 423. Athenaeum 189S, im (Lio- 
iiardo zugeschriebene Zeichnung aus dem J. 1513 „in casa rti 
Giampolino"). Ergänzter Renaissancebroocegass, ergänzte Drucke 
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und Darstelhmg auf einexD Gem&lde Pordenone's in der Gall. 

Borgbese: Lanciani, Atheaaeiim 180f), 505. Benutxt und er^ 
gftnsi von Michelangelo in di r Zeichnung zu Marcantons 
„MarP, Venus und Amor": Kant-srh, Report, f. KW. 18!)9, 
183 — 187. Für sonstige Reproductionen aus dem Seicento s. 
Arch. stör, dell' arte IV 18ül, 476-478. L'Arte I, 1898, 497. 

375. Maske des Herakles. Statue: Künstler: Glykon von 
Athen. M. Neapel (früher S. Fainose). FO, Rom. 

Abgeb. B.-B. 285. Der Kopf: Moo. dell* Ist. VIII, 54, 55. 
tnscbrift: Löwy 845. Inecr. gr. Ital. et 8ir. 1238. Vefgl. 8. Bd- 

naeb, B«r. anb. 1900, II, 385. 
Vcrgl. Helbig, Ann. delP Ist. 1868, 336. Milcbhöfer, Befreiung 

des Prometheus, 35. Weizsäcker, Arcb. Zeit. 188*2, 2.55. FW. 

1265. Amehmg, Führer S. 31— 32. 184. Broncereplikcn: Arch. 

Anz. 1894, 121 (Berlin). Rev. arch. 1895, II, pl. XIII und 278 

—281 (Louvre). Vorstufeu: Arch. Aoz. 18Ü4, 25. Arndt EV. 

64. 346. Yergl. auch Mr. 368. 

376. Athena. M. Cassel. 

Leitfaden für den Besncb der Sammlung au Canel, 16. 

377. Alexanderartiger Kopf, mit EleplianteDexaTien auf den 
Helmklappen. M. 

378. Koma. Par. M. Paris (früher S. Kichelieu). 

FrOhner, Noüce de la sculpt. ant. du Louvre 469. 
Abgeb. BouilloD, Mus. des ant. II, Tilelvignetto. Clarac 1100, 
2820 E. B.-B. ni7. 

379. Hera (?). Pent. M. Paris (früber in Versailles und 
Besan9on). 

Fröhuer, Notice de la sculpt. ant. du Louvre I, 46. 

Abgeb. Bottilloo, Mus. des ant. III, Btistes 1, 2. Clarac 1115af 

3526. 

3b0. Hera (?). M. Athen, 
V. öybel 652. 

381. Apüllon. Gr. M. Korn (Samml. Hanacco). FO. Horn. 
Matz und V. Duhn, Ant. Bildw, in Rom I, XVII zu S. 64. 
Abgeb. Mou. dell' Ist. XI, IG, I. Overbeck, Kunstmythol. Atl. 

XIX, 4. Banaeco et Helbig, La coli. Barracco pl. ZXXIV. 

XXXIVa. Furtw. Mw. Flg. 63. 
Vgl. Benndec^ Ann. deU» Ist 1880, 169. FW. 234. HelMg a.a.O. 

84. Zum Typus: Winter, Bonner Stadien 147. 150. Furt- 

w&ogler, 50. Berl. Winckelmannspragr. 152. Klein, Bull. d. 
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comm. com. d. archeol. XVIII (1890), 231 ff. Amelung, Flor. 
Antiken 9—14. Arndt EV. 12—13, u. Nachtrag S. 17. :V20 
322. 4ä9— 461. 507—508. 705. Fiiitw. Mw. 371. Statueukop. 
I, 565. AmeluDg zu EV. 1113 — 1114. Uerrmana und Amelung 
EV. IV, 8. 6»-6l tind S. 63. B.-B. 463. 

382. Orestes und Elektra, Gr. M. Neapel. FO. Pozziioli. 

Gori, bymb. litt. TT. Lett. XXX. Ruggiero, Scavi di antich. nelle 
prov. Napol. 1, Iii. 

Abgeb. Raoul-Bodiette. Uon. inM. XXVIII, 1. fier. der sftebs. 
Gesellscb. der WisMOBdi. 1862, Taf. 4. iAvHik, Die Gruppe 
des KOnstlerB Meoelaos. Taf. II, 1. B.-B. SOG. 

Vergl. Jahn, Ber. der sächs. Gesellschaft a. a. O. 103. Kekule, 
a. a. 0. 25. Flascb, Arcb. Zeit. 1878, 119. Schreiber. Athen. 
Mitth. IX, 250. ^SÄT. 1888, 51. Ilauser, Nenatt. Reliefs 184 
— 187. Winter, Bonner Stud. 150. Furtwfingler, 50. Berliuer 
Winckelmannsprogr. 136 und (fiber die sog. StepbaDosathleten) 
Mw. 78 ff. 370 ff. 404 ff. 502 ff. 683. Heibig 786 nod Amelnog 
EV. 1090—98 tmd 1134. 

Zur «Elektra" veigL Amelmig ni £V. 1153—54. 

382 A. Atalante, vor dem Wettlauf ihr Haar ordnend (sogen. 
Esquiliniseiie Venus). M. fiom (CoBservatorenpalast). 

FO. Rom (Esquilin. Gebiet der kaiserl. Gärten). 

Uelbig 582 (ebenda S. 3öS über die Fundumstände). 

Abgeb. Bull d. comm. com. III (1875) Tav. IH— Y. XVIIl (1890) 
Tav. III, lY. Gu. arch. 1877 pL 23. B.-B. 305. Helbing's 
MoMUber. I (1901) Heft 4 Taf. 4. Per Kopf: EV. 481-482. 

Vergl. V. Duhn, Bull. com. XVIII (1890), 48—56. Furtw. Mw. 
(133, .. Wickhoff. Die Wiener Genesis 3G, Arndt zu EV. a. a.O. 
Reisch, JStreaa Uelbig. 249. J. Lange, Darst. d. Menschen, 88, 
1. 222—225. Furtwiiügler, Helbiogs Mouatsber. a. a. 0. 177 
—178. Von derselben Erfindung abhängig ist ein 1848 in der 
Themse gefundener •Ganymedes*, wahiBcheiid. Hermaphrodit, 
im Biit. Mus. (kleine Bronce): Archaeologia XXYIII pl. 4. 

Für eine andere Atalantebildung s. v. Schneider, Jahrb. d. Kunst- 
sammlung des AUerhörhsten Kaiserhauses XII (1891), 81—83. 
1896 für das Ashmolean Museum in O.xford erworben: a brooae 
Statuette ot Hippodameia ninning with the apple, of a finc Pelo- 
pouuesian style of the uuüdlo of the fifth Century (Repoit for 
1896 p. 3). 

Yei*gl oben Nr. 78 A. 
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383. Betender JäogliDg. Bronce. Wien. FO. Heleneaberg io 
KärnthoD (nahe dem altm Virunum). 

Die Weihinschrift, im 16. Jahrhundert eingegraheD, wahrachein« 

lieh an Stelle einer gloirhlniTtendcn echten, jedoch nur leicht 
eingeritzt gewesenrn inschriFt, neout zwei Freigelaaseoe aus 
der Zoit gegen ( hristi Geburt. 
V. Sacken uod KeDoer, Die Samml. des k. k. Müoz- u. Antiken- 
kabiiwti 155. 

Insehrifi: CIL. III, 2. 4815. y«r^. Mommteii und t. Sehnoider 

bei r. Schneider, Die Erzstatne u. b. w. 18—21. 
Abgeb. V. Schneider, Die Erzstatue vom Helenenberge (Jahrb. d. 

Kunstsamml. des Allerh. Kaiserbfitnesi W) 1894 Tat I— IV 

S. 103—123. B.-B. 325. v. Schneider, Aibum d. Antikens. d. 

Kaiserhauses Taf, XXVIII. 
Vergl. FW. 1562. v. Schneider a. a. 0. Furtw. Mw. 506. Hauser, 

BAm. MiUb. X (1895), 119 Ann. 

384. Aihena. K. Dresden. FC. Rom. 

HettDir, Die ant. Blldw. in Dresden 61. 

Abgeb. Becker, Angnstenm I, 9, 10, IH, 155. 0. Jalin, De Mi- 

nervae siraulacr. att. lab. II, 2. B.-B. 149. 
Vergl. FW. 444. Furtw. Mw. 203. 

385. Basis ffir einen Dreifuss, Kandelaber oder ähnl. Pent M. 

Dresden. FO. Rom. 

Hettner, Die ant. Bildw. in Dresden, 106. 
Abgeb. Becker, Augnsteura, Taf. 5—7. B.-B. 150. 
FW. 423. Vergl. Hauser, Neuatt. Reliefs 52, 69. Keisch, Griech. 
Weihgesch. 49. Furtw. Mw. 205. 

386. Zwei Stücke vom Sessel des Dionysospriesters. Pent. M. 
Athen im Dionysostheater. 

Sybel, 4990. 

Abgeb. Rev. arebtol. 1862, pl. 20. Dttrpfeld-Beiach, D. griech. 
Theater 45—46. 

Vergl. FW. 2150. Hauser, Neuatt. Reliefs 174. Dörpfeld-Relich 
a. a. 0. Dicterich, Pulcinella 242. Furtwängler, Sitai.-Ber, d« 
bayr. Ak. d. Wiss. 1901, 416, i. 

luschrift: CIA III, 240. 

387. Weihrelief, vielleicht auf den Privatcultus dionysischer 
Techüiten bezüglich (sogen. Emkelir des Diony.sos bei 
Ikarios). Pent. M. Paris (früher Villa Albani). FO. Kom. 

FrAhner, Notice de la sculpt. ant. du Louvre I, 204. 
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Abgub. Bouillon, Mus. des ant. III, Basrei. 6. Schreiber, Helleuisk 

RelipfbiUlpr Taf. XXXVIII. 
Vergl. Schreiber, Taf. XXXVIJ. XXXIX. B.-B. 644. FW. 1843, 

1844. Hauser, Neuatt. Reliefs 143, 189-lOi). Reisch, Grlech. 

WeihgeseheBke 37-^3. MileliliOflBr^ in den archäol Studien 

Kl Ebreo Brann't (1893), Dietericb, Pttldadla 19d 

-201. 

388. EomOdienseene. K. Nmpel. 

Abg»b. ncoreoi, de larrii wsentciB tab. II. Schreiber, Hellettiet 
BeUefbüder Tnf. LXXXOL 

Vergl. Keknle, Kunstmus. zu Bonn, 448. Reisch, Griecb. Weih- 
geschenke 141. DürpfeM n. Reisch, D. griech. Theaiter 327 — 
328. Dietericb, Pulcinella 215. 

389. Votivrelief eines siegreichen Kitharoden. M. Paris (früher 
Villa Albani) und (der obere Teil, aber hier an den Seiten 
unvollständig) Berlin. 

Fröbner, Notice de U tculpt. ant du Louvre I, 13. Bescbrei- 

bung 921. 

Abgeb. Bouillon, Mns. des ant. III. Basrel. 26, 5 und (der obere 

Teil) Schreiber, Hellenist. Reliefbilder Taf. XXXV. 
Veigl. Jahn - Michaelis, Griech. Bildercbroniken 45, 46, 299 s. 

FW. 488. Schreiber. Taf. XXXIV— XXXVI. B.-B. 844. Jahrb. 

f. d. Claas. Alterth. 1898 Taf. VUI. Banaceo et Heibig, la coli. 

Barracco pl. XXXIII. Reisch, Griech Weihgesch. 24—27. 

Heibig a. a. 0. 34. Helbig, Führer 773. v. Wilamowitz, comm. 

metr. I (Gött. Progr. 1895), 8. Dieterich, Pulcinella 200. 

390. Nackter Mann vor einem Altar. Gr. M. (nach Dötschke) 

Turin. 

Dütschke, Antike Bildw. in OberitaUeo IV, 177. 
Vergl. Heydemann, Ant. Bildw. in Ober- und Mittel- Italien 40, 
21. FW. 441. S. Ricci, Reodic. dei Lincei 1897, 222. 
Nicht unverd&cbtig. 

391. Votivrelief: Dionysos, die drei Heren führend. M. Paris 

(früher Villa Albani). 

Frdhner, Notice de la sculpture ant. du Louvre I, 205. 
Abgeb. Bonillon, Mus. des ant. III; Basrel. 26, 7. Ciarac, 132, 

110. Gerhard, Ant. Bildw. 316, 5. 
Vergl. Furtwängler. Atb. Mitth. Iii (1878), 200. FW. 434. 

Hauser, Neuatt. Rel. 38. 
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392. Itoliefe, die zwölf Gdtter im Zuge darstellend. U. 

Arbeit des neapoKlanischcD Fälschers MoBti: B. L. Urlichs, 

Wochenscbr. ffir klass. 1*hi!ol. 1890, 51. 
FW. 4-25. 4-26. Auch Würzburg 101. 102. Vergl. oben Nr. 165 
und das rapitolin. Puteal mit Darstellung der Einführunfü: des 
Herakles m den Olymp: Müller* Wieseler, Denkm. alter Kuust 

II, m. 

892 A. Beliefbild (Ton der Verkleidung eines Branneos). Ital. 
M. Wien (Ealserl. Samml., früher S. Liechtenstein). 

Ländliches Stillleben. Der ausbrechende Hnnd kündigt 
die nahe Rückkunft des Hiiteii an. Fiühei- V'enedig, 
S. Grimani. 
Diitschke, Änt. Bildwerke in Oberitalicn V, 380. 
Abgeb. Schreiber, Die BrnnnenreUeft Giimaai Taf. L Hellenist. 
Relief bilder Taf. II. Widchoff, Die Wiener Oeneeis 22. von 
Schneider, Album d. Antikens. d. Kaiserhauses Taf. XVIII. 
Verg). Schreiber, Die ßrunnenrehitfa a. a. 0. Wickboff a. a. 0. 
und 42. V. Schneider a. a. 0. 

392 B. Gestörtes Opferfest. S. 392A. 

Dfitsclike. Ant. Bildw. in Oberitalien V, 388. 
Abgeb. Schreiber, Die Bruunenreliefs üiirnaui, Taf. II. Hellenist, 
Relief bilder Taf. I. Wickhoff, Die Wiener Genesis 23. v. Schuei- 
4er, Albnm d. Äntikens. d. KaisoiliaiiBes Taf. XIX. 
Vergl. Schreiber a. a. 0. WickhoflT a. a. 0. t. Schneider a. a. 0. 
893 — 424. Plafondreliefstüeke aus einer römischen Villa der 
ersten Kaiserzelt. Stuck. Born. (Museo delle Terme). 

Heibig 1107. 1108. 1119—1122. 

Abgeb. Monum. ileir Ist. Si]p])lemenlo (1891), Tav. 32—86. 

Vergl. V. Duhn, Nord und Süd XXVi (1883) 247—53. Lessing 
und M;in, Wand- u. Deckenscbmuck eines römischen Hauses 
aus der Zeit des Augustus (1891). Barnabei, Not. d. acavi 1895, 
39—43. Petersen, Röm. Mitth. X (lö9ö), 67—73. 



Das drehbaie auf dem die Bruchst u kc der Stuckreliefs 

ihre Autsteiiuug erhaltcu haben, enthält in sieben Kästen ge- 
ordnet eine von den ältesten lydiadien Mflnsen beginnende, bis 
snr Zeit des Augnstns hwabgeftlbrte Ueberricht der antiken 
Gold* und Silberpiflgmig, dargestellt in dektiotypischen Nach- 
bildungen der schönsten Stücke des britischen Museums. Jeder 
Kasten enthält je eine chronologische Periode, und zwar im 
oberen Streifen den Osten, im mittleren das eigentliche und 



Digitized by Google 



— 107 — 



Nordgriechenland, im oateren den Wetteo. Ein gedrudcler 
Katalog liegt ans. 



*425. Etroskiscber Spiegel mit Beliefdarstellung. Herakles, 
eine Fraii raubend. Bronce. Neapel. 
Abgeb. Gerhard, Etmslr. Spiegel II, T«f. 160, 1. 
FW, 196. 

425 A. Sitnla aus einem Grabe des antiken Friedhofs an der 
Certosa. Bronee. Bologna. Museo eivico. 

Abgeb. Zannoni, Scavi della Certosa Tav. XXXV. Bull, di pal. 

ital. VI Taf. Vir. Monteliw, la civil, prim. en Italle I pl. 105. 
Vgl. Chicrief, Boll. a. a. O. 96—103. FW. 172. Gbiraidini, Not. 

d. scavi 1888, 116. Schumacher, Praencst. Ciste in Kailsriilie 
63. Ghirardini, Mon. dei Lincei II (18-J3), 172, 10. -m. Mon- 
telius a. a. 0. 488—490. Ghirardini, Mon. dei Liucei X (1900) 

131—145. 
(.ioBchenk der Stadt Liologua. 

*425B. Kandelaber. Bronce. Mainz. FG. wolil Etrurien. 

Abgeb. ChabouiUet, Dcscr. d. aut. et objets ü'art compos. le cab. 
de M. Louis Fould pl. XV. (Die Abbildung zeigt an den drei 
Haken je eine I^pe an EeUcben hangend.) 

Veri^. ChabouiUet a. a. 0. 62. Sav^gnoni« Hon. dei Llncei VII 
(1897), 360 1. 

Geschenk Napoleon III. an das röm.'gerni. Museum au Mainz. 

425 C. Aschenkiste in Form eines etrnskisohen Hauses. Stink- 
kalk. Berlin. FO. Chiusi (sogen. Grab des Porsenna). 

Beschreibung 1242. 

Abgeb. Braun, il labiriuto di Porsenna Tav. VI A U, 6, (l. B, 
Schreiber, Culturhistor. Bilderatlas Taf. Llll). 



*426. Athena. Bronce. München. 

Abgeb. V. Lützow, Münchener Antiken 10. (Jlarac, 462 A, 482 A. 
FW. 1751. 

*427. Athena. Bronce. Neapel. 

Abgeb. Antichita di Eroolano, Bronii II, 5. Arcb. Zeit. 1882, 
Taf. 2. 

Vergl. K. Lange a. a. 0. FW. 1753. 
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*428. Poseidon, ßronce. Neapel. FO. Herculaueum. 

Abgeb. Auticbitä di Ercolano, Bronzi II, 9. Mus. Horb. XII, 41. 
Clarac, 749 17ü9 A. Overbeck. KunsUnythol, II, «, Taf. 2, 1. 
Vergl. Overbeck a. a. 0. 282. FW. 1763. 

*429. Aphrodite. Bronce. Neapel. FO, Herculaueum. 

Ruggiero, Storia degli scavi di Ercolano 218. Wiackelmaoo, 

Sendschr. von den Ilerciil. Entdeck. § 56. 
Abgeb. Anticbita di Ercolaoo« Bronzi II, 0 (p. 53). Müller- 

WieMler, Dcokm. alter Kunst II, 26, 283b 
Yergl. Fnitwftogler, S. Sabouroff m Taf. XXXYII. FW. 1477. 

*430. Herakles, Tom Gelage beimkehiend. Bronce. Pest 
(Samml. t. Pulszky). 
VergL die littentor Qber dieim Typne: FW. 1776. Arndt zu 
EV. 893. 

*43I. Nike. M. HfiocIieB (Antiquariam). 

Abgeb. Bachofon, Das Mntterreclit» Taf. 2. 

Vergl. FrOhoer, Notica de la sculpt ant du Louvre 486. FW. 

m. 

*432. Nike auf Kugel. Bronce. Neapel. FO. Herculaneum. 

Ruggiero, Storia degli scavi di Ercolano 59. 

Abgeb. Antichit^ dt Ercolano, Bronzi Ii, 24. Jahrb. f. d. class. 

Altert. 1898 Taf. IV Fig. 23. 
Vergl. FW. 1754. Studniczka, Jahrb. a. a. 0. 390 -91. 
♦433. Paniskos. Bronce. München. 

*434. Adler. Bronce. München, Äntiquarium. 

'*'435. Herme, mit bärtigem £opf dionysischen Charakters; 
unten Fasse, fironce. 

*496. Kandelaber, dessen Kopf durch eine Sphinx getragen 
wird. Bronce. Neapel. FO. Pompeji. 
Abgeb. Mus. Borbon. IT, 57. Ma«, Pompeji 369. 
FW. 2079. 

'*'437. Lampe. Bronce. Neapel. PO. Herculaneum. 

Abgeb. Anticfaitä di Exoolano, Lneenie II, p. 198. 
FW. 20S6. 

*437A. Ausguss einer Thonform. Berlin (früher S. Drossel). 

Abgeb. Vcrhandl. der Pbilologenveraamml. in Oörliu (1890), 323. 

Vergl. H. L. ürlichs, ebenda. 

Geschenk des Herrn Dr. U, L. Urlichs in Ansbach. 
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*437B. Sammlung von Abgnsspn antiker Thonformen und Ab- 
güssen von Terra sigiUata-8cherben aus Berlin und 
Dresden (ehem. Samml. Oressel). 

Arch. Anz. 1887, irx 

S. darüber besonderes V f izeichnis, und Dragendorfl*, Terra sigil- 
lata (Jahrb. d. Vereins von Altertumsfreunden im Rheinland, 
Heft XCVI 1895). 

*437C. 19 Ausgüsse von Thonformon in Girgenti, ebendort 
gefunden, verschiedenen Zeiten angehörig, besprochen nnd 
grösstenteils ahg. von G. K. Kizzo, Röm. Mittb. XII (1897) Taf. XI 
ttod S. 

Getchenk von Prof. Dr. G. E. Rim in Rom. 

'*'437D. Terra sigillata-GeOsse. 

1) Berlin. Terr. Inv. 3608, Napf mit Mtanem nnd Frftuen. 

2) ? Mit rolebeoi figari. Schnudc. Cobnertnt F. 

8) Berf. Torr. Inv. 4749. Weinranken nadHedaill ns an» Xanten. 
4) w H « 7d34. Tierdarstelhing; aus Hedderobeim. 

^438— 448. Ger&te aus dem Hildesheimer Silberfnode. Berlin. 
Abgeb. Pernico und Winter, Der Hildoibeinor Silberfund. Ber* 

lin 1901. 

Vgl. Pernice und Winter a. a. 0. Willera, Die röm. Bronceeimer 
von Hemmoor 32. 117. 155. 173. 197—198. 202. 

*449. Keliefplättchen unbekannter Herkunft und Verwendung. 
N. 1. aitxende Sphinx. 

*450. Onyxgeftss. Braunschweig (bis zar Plfindernng Maniua*s 
1630 in Mantua). 

Abgeb. Gerhard, Antike Bildwerke 310. Das Kiinsthandwcrk, 
Taf S3 85 Allg. Kunstchronik 1895, Lief. 10. Furtwängler, 

Die ant. Gemmen III, 338. 

Vorgl. Brunn, Ber. »ler bayr. Akad. der Wissenscb. 1875. .'^•27. 
Gebhard, Arch. Zeit. 1875 (XXXIII), 128. FW. 20üt;. Schrei- 
ber, Arch. Anz. 188i>, 115. Furlwängler, Die ant. Gemmen 
a. a. 0. Robert, Hermes XXXT (1900) 667. 

*451. Onyxcameo. Puns. 

Soll durch Kaiser Balduin II. an Ludwig XL von Frankreich 

gekommen sein. 
Sog. Apotheose des Angnatne. 
Babelon, CaUl. d. cam^ ant de la biblioth. nat 264. 
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Abgeb. BernouUi, Röm. Ikonographie II, Taf. XXX. Babdon, 
Cabinet det ant de la Bibl. oaf . pl. I. Catal. d. cam. pl. XXYIII. 
Furtwftngler, Die anr. Gemmen Tat LX. Davenport;, Cameoa 

pl. 9, 

Vergl. BernouUi, n. a. 0. 275. v. Schneider, Verh. d. Philol.-Vers. 
in Wien 1893, 297—300. Babelon a. a. 0. Furtw. a. a. 0. 
Ii, 268 -271. III, 314. Robert, Hermes XXXV (1900), 663 

—668. 

*452. Uii^xcameo. Wien. 

Kam nach Europa als Geschenk des Kaisers Alexis Komnenos 
au den Abt Raymond von St. Gilles, wahrscheinlich 1074 : zur 
Geschieht» d. Steins s. Gas. d. b. arte 1887. Chronique 18—13. 
F. de M^ly« Le grand cam6e de YJenne et le Gamayettl de Saint- 
Semln de Toulense. Toulouse 1894. v. Schneider, Album a.a.O. 
Interessante Briefe über 451 und 452 von Peiresc an Rubens 
und Aleander bei Booses und EueienSi Corrasp. de Rubens 11 
(1898), 290—313. 

Sogen. Triumph des Tiberius (Gemma Augustea). 

Abgeb. V. Ametb, AntiJce Cameen des k. k. Antiken-Cabinetü zu 
Wien, Taf. I. WIenw Yorlegeblitter Ser. IV, 11. BemeulU, 
Rftai. liconographie If, Taf. XXIX. Gas. azchtel. 1886, pl. 8h 
T. Schneider, Album des Antlkeni. d. KatacrhanteB, Taf. XLI. 
Fnrtwängler, Die ant. Gemmen I, Taf. LTI. Davenport, Ca- 
meos pl. 8. 

Vgl. BernouUi a. a. 0, 262. v. Schneider, Vesh. d. Philol.-Vera. 
in Wien 1893, 298 ff. Album a. a. 0. Furtwängler a. a. 0. 

11, 257—258. III, 314. 

*453. Onvxcameo. lierlin. 

Von Friedrich I, von Freussen erworben. 

Eine Stadtgüttin kränzt einen siegreichen Kaiser oder Feldherrn. 

Furlw&ngler, Beschr. d. geschnittenen Steine im Antiquarium des 

kgl. Muaeums 11056. 
Abgeb. Furtw. a. a. 0. FurCwlng 1er, Die ant, Gemmen III, 8i7. 
Yergl. Fnrtwingler, Die ant Gemmen III, 887—836. 

*453A. CoDBii]ardiptycbo& des Frobns, cods. ord. 406, das Zweit- 
älteste aller erhaltenen datirbaren Diptycha dieser Art. 
Elfenbdn. Aosta (Domsobatz). 
Abgeb. Hemer« d. Aecad. di Torino 1835 Taf. au p. 840; Anbert, 
Aosta p. 824; Bev. arcfa. 1868, 161. . Fflngk-Harttang, Welt- 
gesebiehte d. Hittelaltera 1, 184. Holinier, Eist fen. des arts 
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appL k rindtiitrie I (1896) pl. 1!. Rlegl, Die spätrdin. Kamt- 
iodostrie 118. 

VCfgl. W. Meyer, Zwei ant. Klfenbeintafeln d. k. SUatsbibl. in 

Mönchen 5fi. 1; 62, 1; C. I. Lat. V, 6836; Gas. areh. 1884, 
118, 1 fHtron de Yillefossc). Riegl a.a.O. 
*454. »Sogen. Portlandvase. Blaues Glas mit weissen Figuren. 
London (früher Barberini, dann Portiaod, jetzt Brit. 
Mus.). FO. zwischen Tivoli und Rom (in einem Sar- 
kophag). 

A. H. Smith, A catal. of th engra?cd gems in thc Brif. Mus. 2312. 
Abgeb. Josiah Wedgcwood, Descr. of the Portland vase 1845. 

Peville, Bist, de la verrerie pl. LXXXVI. LXXXVII u. ö. 
Vergl. Deville a, a. 0. 72 ff. Fröbner, La verrerie antique 84 f. 
Widthoff, Die Wicoer Genesis Id. FW. 2008, 2009. Klein, 
Enpbronios *, 176, 1. Gnef, Jahrb. I, 240. Sehreilw, Ärcb. 
Anz. 1889, 115. 0. Rossbach, Jahrb. VIII, 1893, 54, «. 
*454A. B. Phalera. Bronce. Darmstadt. FO. Friedberg (Wet- 
terau) in einem Grabe, 60--80m sfldwestl. vom Biirg- 
thor an der Kaiseretrasse. 

Rucbhold, AntliteiiBaniinl. in Darmstadt 63, C, 58. 

Zusammen gefunden mit einem Rronnehelm (abgeb. Lindeiischmit, 
Tracht u. Bowaffuung d. röm. Heeres), Bocfli l iefen von Pferde- 
geschirr, der Broncestatuette eines Satyrs, der i« der eihuheiien 
K. ein Ziegenfell hält und in den Thondeckel eines Gefasses al.i 
Griff eingelassen gewesen sein soll. Ferner mit dm beiden 
Broncemancen Coben * I, 286, m (Ken) und III, löl, 179 
(Faustina minor). 

Geschenk des Herrn Dr. Henkel in Worms. 

455. Römische Matrone. M. Dresden. FO. Herculaneum. 

Hettner, Die Bild«, der kftnigl. Antikensainml. in Dresden 140, 
Fandbericht: Wlnckelmann, Werke II, 16 (Dresdener Ausg.). 

Abgeb. Augusteum, l'af. 19—22. B.-B. 310. FD. 51. Her. 

arch. 1900, II, pl. XX. 

Vergl. Winckelmann, Werke T, 26, Ilelbig, Unters, über die 
camp. Wandmalerei 19. FW. IGST. Amelung, Die Basis des 
Praxitel. 96—29. 45. Hiller v. G&rtringen, Tliera I, 209-^210. 
S. Reinacb, Rev. arch. 1900, H. 380—403. Sieveking zu EV. 
1292. 

456. C. lulins Caesar. M. Neapel (früher Samml. Famese). 
FO. Born. 
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Abgeb. Bernoolli, Blüm, Ikonographie I, Taf. XIII. BruDD-Arndt, 

PortrllB Taf. 261—363. 
Vergl. VucoDti, Miis. Pio-Clem. VI, 178. BernoulH a. a. 0. 155. 

16fi. Arndt, EV. 130—131. 202—203. 234—235. Brunn-Arndt, 

Portr. Taf. 2(51— 70 und da/Ai Arndt. EV. 1000—1001 Mon. 

et niom. Piof VI (1S99) pl. XIV, wozu Besnier 149-15S. 

475. C. lulius Caesar (iiuoer Basalt« Berlin (früher 

Samml. Julienne in Paris). 

BeBchreibuno; 342. 

Abgeb. BtriJouUi, Röm. Ikonographie I, Taf. XVIil. B.-B. 160. 

Bronn- Arndt, Taf. 265—266. 
Vcrgl. Bernoulli, ebenda 164, 177. Conse, Jahrb. I, 7. S. Bei- 

nacb, Gas. d. b. arts 1893 I, 475. Warde Fowler, Glass. Be- 

view 1893, 108. S. Belnaeh, Class. Rey. 1893, 186. 

458. Jugendlicher Augiistus. Ital. M. Boro (Vatican). FG. 
Ostia. 

Heibig 228. 

Abgeb. BernoulH, Hörn. Ikonographie II, Taf. II. Brnon-Aradti 

Porträts Taf. 241—242. 
Vergl. BernoulH, a. ». 0. 28, 62. Wickhoff, Wiener Genesis 14. 

17. Brunn- Arndt, Porträts Taf. 243—250. EV. 1002. 
Heienrdiflirakter des Aogostus: Borat 1, 2, 41. losebrift des 

L, LaeretiQS Zcthns vom J. 754 d. St., 1891 am Tiber ge- 

fondeii: HfllaeD, BAni. Hitth. VI (1891), 129. 

*459. Maske des Augustus. 

460. Caligala. Bronee. Törin. 

Dütschke, Allt Bildw. in Oberitalien IV, 297. 

Abgeb. Mongez, Icenogr. rom. 26, 1, 2. BemooUi, B5m. ttonogr. 

n. 1, 307. 

Vergl. Sueton, Calig. 50. Ferner den Broncekopf in Speier: 
Rhein. Jahrb. 1892 Taf. VII, und Furtwängler, ebenda 64. 

461. Cn. Domitius Corbnlo. M. 

Vergl. BernouUi, Rom. Ikooogr. I, Taf. XXIII und S. 271. Brunn- 
Arndt, Portrftts Taf. 396—298. 

462. Unbekannter weiblicher Kopf. 

*463. Unbekannter mSonlicber Kopf römischer !Seit 
464. Nero. M. 

Gleicher Kopf aof anderer Bttst» in Paria. Bernonlli, Bfimiiche 

Ikonogr^>hie II, Taf. XXV. 
Veigl. Sueton, Nero 51. 
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464A. Kopf eines Knaben, Mher als »jugendlicher Nero« 
bezeichnet. Bronce. Darmstadt, (Ergänzt Hals, Brust, 
Nasenspitze, Teil der rechten Wange und der Schädel- 
decke.) 

Buchbold, Antikensamral. in Darmstadt S. On, IV 11», lU B 1. 
(Das daaelbst gegebene Citat aus Furtw. Mw. beruht auf 
Irrtum.) 

VonmlB Im Baiitv dag Doradediuiteii von Hohenfeld in Speier. 
Gesdienk des Hemi Dr. Henkel In Woina. 
*465. Römischer Kaiser (?), idealisiert, im Palliam. M. Paris 
(wo »Alexander« genannt). 

466. »M. TulHus Cicero«. Ital. M. Madrid. 

Bahner, Die entfken Bildv. in Madrid 191. 
Insehriil: M«CICBRO« AN«LXIin sp&teatens an» augneteitcber 
Zeit, wenn all. 

Abgcb. Hiibner, a. a. 0. Titelkupfer. BemoolU, Rdro. Uconogr. 

I, Taf. X. 

Vergl. Bemoulli, a. a. 0. 135. FW. 1633. Brunn-Arndt, Por- 
träts Taf. 252—258, wozu Arndt Aldenhoven, Arch. Zeit. 
1885, 385 hUt den Kopf für nodem, elieneo BemonUi, Rdn. 
IkonegK. 8. YI und Andere. Fuvtwingler'B Yersnch, ein 

echtes Ciceroporträt mit Hülfe von GeniTneo und einer Büste 
in Apsleyhouse festzustellen (Jahrb. 1888, 301) verfehlt: & Rei- 
nach, Rev. arch. 1891), 1, 126—27. 

467. Doppelherme: Sokrates und Seneca. M. Berlin. FO. 
Rom (Villa Mattei). 

Beschieibuog 391. 

Abgeb. Arch. Zeit. 1880, Tai. V. Bemoulli, Ilöm. Ikonogr. I, 
Taf. XXIV. 

Yer|^ Hflhner, ebenda. BwnoalU, a. a> 0. 276. BemoalK, Griecb. 

Ikonogr. 1, 189, Sl. 
S. auch 317. 317 A. 

468. Porträtbüste des L. Gaecilius lucundus, eines coactor 
argentarios, gefunden im Atrium seines Hauses in Pompeji 
im Sommer 1875; sicher ungefähr gleichzeitig mit den 
im Jahre 63 n. Ohr. verschütteten Qnittungstafeln, die 
sich im gleichen Hause &ndea. (c. i. L. lY Snpplementun, 
ed. Zangemeikter. 1896.) Bronce. Neapel. 

Yonflglkhe Copie von Sabatino de Angelia in Neapel. 

8 
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Abgeb. Niccolioi, Le caae ed i monnmeoti di Pmnpei. Ciaa di 
Giulio OiocoDdo Tav. I (mit Henne, aof der die Dedikation: 
OENIO<L.NOSTRI*FEUX-L). Man, Pemfteji 439. Brnna- 
Arndl» Orl6ch.-rOm. Portrita 4&5— 456. 

469. Antinous als Hermes. It M. Rom (Oapitol). FO. der 
Statae: Villa des Hadrian bei Tivoli. 

Heibig 538. Winnefeld, Villa d. Hadrian 165. 

Abgeb, Dietrichson, Antinoae Taf. 4, 9. Brann^Anidt, 0rieeh.- 

röm. Porträts 528—530. 
Vergl. Dietrich8on, a. a. 0. 182, 17. FW. ICfM). Furtw. Mw. 
j8(>, und die Antinousstatue aus Deipbi: Gm. d. b. arts 
1894, XII, zu S. 448. Vergl, auch Furtwangier, Samml. Sora- 
zee 44—45. 

469 A. Kopf eines Barbaren, wahrscheinlich Negers. M. Berlin. 
FO. Melijru (Thyreatis). 
Vergl. Kekule, Jahrb. d. pr. Kuostsamml. liKK), S. I. 
Geschenk von Frl. Pannebakker. 

470. L. Veras. M. Paris. FO. Campagna von Rom (Acqua 
Traversa). 

Abgeb. Clarac, Mua. de sculpt. 1090, 3301 C. Mongez, Iconogr. 

rom. 43, 1, 2. BernoulU, Röm. Ikonogr. II, 2 Taf. LVI a. b. 
Yergl. Bemonlli, a. a. 0. 209, ii. 814. 

471. Caracalla. M. 

472. L. luuius Brutus. Brouce. Kom (Oonservatorenpalast). 

Heibig 630. 

Die Angen aind eingeietst, die Hornbant aiia einer weinen, die 
Puj^e auB einer branneo Hasie. 

Die Brott ist nicht zugehörig. 

Abgeb. Bemoulli, Röm. Ikonogr. I 20. FU. 49. Brnnn-Amdt, 

Griech.-röm. Portr. 445 — 46. 
Vergl. Bemoulli, a. a. 0. 19. 

473. Unbekannte Kömerin (sog. Kljtia). M. London (früher 
in Neapel). 

(Newton) a goide (o the graeee-iomaa acnipt in the Brit. Mus. 

I, 149. 

Abgeb. Habner, Klytia, Berl. Winckeünannsprogr. 1873, Taf. 1, 2. 

BemonlU, Röm. Ikonogr. II, 1 S. 222. 223. 
Veigl. Hflbner, Areb. Zeit. 1873, 137; 1877, 16. Dilthiy, Ueber 

einige Broneeb. des Area (Rhein. Jalirb. Uli), 8^ 2. Conze, 
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Jahrb. der kGnigl. Mnseai 1888, XXIII. FW. 1648, 1649. 
Bmioulli» a. 0. and 2S7. Fturtvftngler, Bhein. Jahrb. 1893, 
68, f. Mw. 7 Aam. Arndt au EV. 873; 

*474. Weiblicher Kopf proTinsiellen Charakters, UDbekannt wo. 

*474A. Grabdenkmal der Secuuiliiiier. Sandstein. Igel bei 
Trier. 
Verkleioerte Nachbildung. 

Abgab, und baiprochan: C. Ostervald, Daa rftmisdie Denknal in 
Igd und adue Hldwerke. Mit dnto Yorvort von Oöthe. 
Coblam 1829. (Vergl. auch Göthe, Ausg. Cotta 1867, XXVII, 
294. Aasg. Hempel XXVIII, 415.) Zeitschr. f. bild. Kunat 
1885, 205 (photogrammetrische Aufnahme der Hauptseite). 

Eine wissenschaftliche VerOfieDtlichang wird durch F. Hettner 
Torbereitet. 

Gaachank der Honen F. Dflrr, Prof. Hauaratb, Prof. Keün, Prof. 
Hburx vom Qymnaaium in Karlanibe. 

*475. Mercurius. Sandstein. Mannheim. FO. Ladenburg. 
Abgab. Bhaln. Jahrb. XLIV, Taf. Hb, 5. 
Teigl. Stark, a. a. 0. 99. 



Kachbflduiisreii von Werken „mykcnischer*' Kunst ans 
der galvanoplaetlachen Kimstaikatalt GeialingeD* 

Alla G^tenattodi aind im Centraimuseum zu Athen und stammao mit Ana- 
nahme von 476, 477, 509 aua MykenaL 

476. 477. Goldene Becher ans dem Kuppelgrabe von Amjklai. 
Abgab. *E<p7}fi. dp'/. 1889, Taf. 9. BuU. de eorr. hell. XV, 1891 
pl. xn— XIV. Schuehhaidt, Sebliemanna Auagr.* an S. 849. 
Tsuntas, Müx^yat TU 10. Penot, Hiat de Part VI, pl. XV. 
Fig. 369. 370 u. ö. 
Vergl. Tsuntas, a. a. 0. 159—163. Steindorff, Arch. Anz. 
1892, 13—14. Brunn, Ennstgeseh. I, 46—52. Tsuntas, Mux. 
180—81. Evans, Journ. of hell. stud. XIII (1892—93), 220. 
JouTD. of hell. stud. XVII (1897) pl. III, 2. v. Bissing, Ath. 
mOu XXm (1898), 244—350. 

478. Goldener Becher. 

Abgab, SehHamann, Hykenai 272. Schuchhardt, Schliemanna 

Ausgr. », 283. Perrot, Bist, de Part VI, 984 u. ö, 
Vergl Horn. U. XI, 682-636. 
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479. Goldener Kelch. 

Abgeb. Sehliemann, Myk. 270. 

480. Goldener Kelch. 

Abgeb. ScbHemann, Myk. 275, Pwnit 962. Sdmchhardl 281, 

481. Goldener Kelch. 

Abgeb. Sehliemann, Myk. 269. TeiTot %1. Schuchharüt 247. 

482. Goldener Kelch. 

Abgoh. Sehliemann, Myk. 236. Perrot 963. Schuchhardt 242. 

483. Goldoner Beclier. 

Abgeb. Sehiieuiann, Myk. 361. Perrot-Übipiejs 964. Schuchhardt 
304. 

484. Silberner Becher mit goldener Einlage. 

Abgeb. Athen Mitth. VIII (1883) Taf. I. Schuchhardt 282. 
Vergl. U. Köhler a. a. 0. 1 6. 

485. Bruchstück eines .Silbergeläases mit Darstellung der Be- 
lagerung einer Stadt. 

Abgeb. 'Af 3J«. äijy, 1891 Taf. 2. Brunn, Kuuslgesrh. T, 80. 

Tsuntas, Mox, Taf. 7,1. Perrot, 774. Reichel, Horn. Waßea % 

13. 164—165. 
Vergl. Reichel a. a. 0. 

486. Dolch mit Edelmetalleinlage : A. Männer auf der Löwen- 
jagd. B. Löwe, Gazellen jagend. 

Abgeb. Bull, de corr. hell. (1886) pl. 11, 3. 4. I'. rrot, pl. XVIII, 

Schuchhardt 268-269. Reichel, Horn. Waüen \ 1. 
Vgl. Müebhfifor, Aof. d. Knut 145. Rcidi«!, Hom. Waffen \ 2. 

OMehenk ei»«s Hofen. Freundet dee Inadtittii (Mint ISM). 

487. Dolch mit Eddmetalleiohige in Belief: spriDgeDde Löwen. 

Abgeb. Boll, de corr. hell. X (1886) pl. m, 6. Perrot, pL XIX, 6. 

Nr. 4«7. 488. 4«». 490. 495. .026. 527 wurden orworben au» ii< ni Ertrage v«n 
zwei im Februar 1902 gehaltenen {öffentlichen archauloj^iecbifQ VortriLifeB. 

488. Dolch mit Edelmetalleinlage: Spiralgeflecht. 

Abgeb. Boll, de corr. hell. X (1886) pl. I, 2. Perrot, pl. XVII, 2. 

489. Dolch (Bruchstück) mit lieliefverziemng auf dem Griff 
und Edelmetalleinlage: Lotosblüten. 

Abgeb. Bali, de corr. hell X (1886) pl. III, 5. Perrot, pl. XIX, 

5. Schuchhardt 308. 

490. Dolch mit ElfenbeiDgriff. Klinge patiniert. 
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4dL Dolch mit Griff. Klinge patiniert. 

492. Goldene Maske, zur Gesichtsbedeckung einer Leiche. 

Abgeb. SchliemaDD, Myk. 389. Pwwt, 798. SehucbliardI 885. 

493. Goldenes „Diadem**. 

Abgeb. Schliemann, Myken. 216. Perrot, 969. SchuclihaiUt '112. 

494. Goldener Löwenkopf, Reconstruiert. 

Abgeb. Schliemann, Myk. 244. Scbuchbardt 279. 

495. Goldene Miniaturnachbildung eines Tempels m^kenischer 

Zeit. (Mehrere Ex. gefunden.) 

Abfreb. Schb'emann, Myk. 306 — Schiicbhardt 232 = Joiirn. 
of hell. atud. 1901, 191 u. ö. (uDgenan). Reichel, Vorhellcn. 
GöttercuUe 9. Milani, Studi e materiali I, 212—213 = Keu- 
dieonti dei Lineei 1901, 134 (beste Abb.). 

Vgl. namentlich den gleichartigen Aufbau inmitten des sogen. 
MinlatnrfriMes aus im Palasi ytm Kiio«sos: Jounml of hell. 
Btttd. XXI (1901) p1. y (und ebenda 193 Reoonitructioii), bo- 

wie Evans ebenda 191—204. R. Zahn, Arcb. Anz. 1901, 20. 
Hierzu der Ringabdmdc: Ano. of the Bvlt. School at Athens 

VII (1902), 29. 

496. Goldener Fingerring. 

Fraaen huldigen einer Göttin. 

Abgeb. Schliemann, Myk. 402. Arch. Zeit. 1883, 169 = Schuch- 
hardt 321 — Reichel, Vorhell. Götterculte 63 = Furtwängler, 
Die ant. (jemmen ,36, 13. Perrot, 841. Furtwängler, Die 
aut. Gemmen I, Taf. II, 20. ätudi c niat. I, 19ö u. Journ. of 
hell. Btod. XXI (1901), 108 (vergrösaert). 

VergL Reichel a. a. 0. v. FrllM, Strena Helbig. 75. FurtwAoglcr 
a. a. 0. und III, 36. 

497. Goldener FiDgenring. 

KanpflKsene. 

Abgeb. Schliemann, Myk. 259. Perrot, 839. Reicbol, Horn. 

Waffen 4. Furtwängler, Die ant. Gemmen, Tat II, 3. 
Vergl. Furtwängler a. a. 0. 

498. Goldener Fingerring. 

Hirscbjagd. 

Abgeb. ischliemann, Myken. 259. i'errot, 831). Reichel, Horn. 

Waffen 92. Furtwängler, Die ant. Gemmen, Taf. II, 8. 
Vergl. Furtwängler a. a. 0. 
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499. Goldener Fingening. 

Zwei QreifBii. 

500. Goldener Fingerring. 

Anbetender Mann. Hinter ihm ein Steinbock. 
Abgeb. V. Fritze, Strena Heibig. 75, 2. Furtwängler, Die ant. 
Gemmen I, Taf. VI, 3. II, 25. III, 47, 23. 

Jonrn. of hei!, stud. XXI f 1901t 182 (vergrössert). 

Vergl. von Fritze ft. a. 0. Furtwängler a. a. 0. II, 25. £vaD8t 

Joiini. a. a. 0. 

501. Goldener Fingerring. 

Frau und Mann anbetend. Zwischen ihneu eine Frau. 
Abgeb. V. Fritze, Strena Heibig. 73, 1. 
Furtwängler, Die antiken Gemmen III, 56. 
Jonni. of bell. etnd. XXI (1901), 177 (vergrOseert). 
Teq;!. r. Fritie a. a. 0. ETane, Jonn. a» a. 0. 

502. Fingerring aus Elektron. 

Sitiende EVan, die rfn speerbewaffiNter Hann am Handgelenk 
finst. 

Abgeb. Fritze, Strena Helbig. 73, 6. Furtwängler, Die antiken 
Gemmen III, 36, 14. .Tonrn. of hell. stud. XXI (1901), 175. 
Vergl. V. Fritze a. a. 0. Furtwängler a. a. 0. Evans a. a. 0. 

503. Goldener Fingerring. 

Bukranien nnd andere Tierkupfe. 

Abgeb. Schliemann, Hyk. 409. Schncbhardt 323. Perrot, 844. 
Studi e mat I, SOI. 

504. Goldener Fingerring. 

Drei anbPtpnde Frauen vor einem Altar. 

Abgeb. Tsuntas, i^hx. Taf. V, 3. Perrot, 845, 23. Reichel, 
Vorhellen. Götterculte 3 = Furtwängler, Die antiken Gemmen 
III, 44, 21. V. Fritze, Strena Uelbig. 16, 3. Sludi e materiali 
I, S06 nnd Jonm. of hell. stnd. XXI (1900)^ 189 (vergrössert). 

Teigl. Betchel a. a. 0. 8—6. Frille a. a. 0. Furtir. a. a. 0. 
Evana, Jonm. a^ e. 0. 189—190. 

505. Goldener Fingerring. 

Zwei EMber, an einen architektonisch stilisierten Baum gebunden. 
Abgeb. *B^pu dpX' 1888 Taf. 10, 48. Perrot, 847, 10. Furt- 

wingler. Die ant. Gemmen I, Taf. HI, 25. 
Yergl. Fnrtw. a. a. 0. Evans, Journ. of heU. stud. XXI (1901), 

156 und den dort veröffentlichten Bing am BergkrystalL 
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506. Goldener Fingerring. 

Zwei weibliche Sphinxe. Zwisebea tbneo ein architektonisch 

stilisierter Baum. 
Abgeh. Perrot-Chipiez 845, 22 — Furlwängler, Die ant. (ieuimcii 

III, 42. Joum. of hell. stud. XXI (1901), 155 (vergrössert;. 
Verg!. Evans, Joum. a. a. 0. 

507. Goldener Fin^errin?. 

Zwei 1 raueu, aubeteud zu beiden Seiten eii^es Heiligtums. 
AVgeb. T. Fritse, Strena Heibig. 73, 5. Fnrtw&ngler, Die ant. 

Qemmen I, Tal VI, 3. II, 25. Stodi e mat. I, 20$ und Jonrn. 

of hell. stud. XXI (1901), 183 (vergrössert). 
Veigl. T. Fritie a. a. 0. Ftartw. a^ a. 0. Evans, Joorn. e. e. 0. 

508. Goldener FiDgerring. 

Zwei Antilopen. Zwischen Ihnen ein Banm. 

Ahgeb. Terrot, 843, 22. 
Verpl. pbcnciii 854. 

509. Goldener i'mgerriiig aus dem Kuppelgrabe von Amyklai. 

Cultushandlung eioes Mannes und einer Frau. L. mykeoische 
RttstungsstQcke. 

Abgeb. 'Etpr^ft, df^x- 1889 Taf. 10, 39. Perrot, 847, 9. v. FritJte, 
Strena Heibig. 73, 7. Reichel, Horn. Waffim 2. 8 (unkennt- 
lich). Fnrtw&ngler, Die ant. Gemmen I ttL II, 19. Jonni. 

of hell. stud. XXI (1901X 176 (vergrössert). 
Veigl. Tsuntas a. a. 0. 170. v. Fiitne a. a. 0. Furtw. 

a. a, 0, Evans, Joum. a. a. 0. 

510. Goldener Fins^erringf. 

Weiblicher Greif wird von einer sitzenden Uöttin am Halsband 
gehalten. 

Abgeb. V. Fritie^ Strena Heibig. 73, 8. Fnrtw&nglor, Die ant. 

Gemmen Tat VI, 18 und II, 27. 
Vergl. V. Fritxe a. a. 0. Fnitw. a. a. 0. 
511« Goldener Fingening. 

Sphinx. 

Vergl. 'A"^3j/i. dp/, 1888 Taf. 10, 41. Perrot, 851, ö. 

512. Goldener Fingerring. 

Hirsch. Vor ihm Pflanze. 

513. Goldener Fingerrinfr. 

Knh ein Kalb säugend. 

Vergl. 'Eif T^n, dpx- 188Ö, Taf. 10, 22 = Perrot, 845, 10. 
Perrot, 847, 5 = Furtwängler, Die ant, Gemmen Taf. III, 11. 
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514 Goldener Schieber. 

Verwundeter Lfiwc, zasammenbrerherxl, 

Abgeb. Schliemaon, Myk 502. Schuchhardt 2'6S. 

Perrot- Chip. 840. Furtwängler, Die ant. Gemmen 1, Taf. III, 46. 

515. Fingerring aus rotem Jaspis. 

Mann, einen Löwen wäigend, eioeo andero am Hinterbein em- 
porhebend. 

Abgeb. l'suntas, Mifx. Taf. 5, 5 = Perrot, 843, 21 = Furt- 
wängler, Die «nt GemmeD III, 44, 20. 
Yeigl. Joam. of hell. itud. XXI (1901), 163. 

516. Goldplattierter Fingerring ans Silbei*. 

Drri Frauen echrdten auf einen Altar zu. 

Abgeb. T. Fritee, Strena Helbig. 73, 4. Fnrtwangler, Die ant. 
Gemmen I. Taf. VI, 4 und II, 2^. Studi e mat. I, 307 und 
Journ. of hell, stiid. XXI (1901), 184 fvergrössert). 

Vgl. Fnrtwangler a. a. 0. Milani, St. e m. a. a. 0. 208. Evans, 
Journ. a. a. 0. 

517. Goldener Schieber. 

Mann in Löwen kämpf. 

Ab^eb. Schliemann, Myk. 202. Schuchhardt 238. Perrot, 840. 
Furtwängler, Die ant, Gemmen I, Tat". II, 14, 

518. Goldener Schieber. 

Zwei Kämpfer, einer mit mykenischem Schild bewatinet. 
Abgeb. Schliemann, Myk. 202. Schuchhardt 238. Perrot, 340. 

Beidiel, H<mi. Waffoi 2. Furtwängler, Die antilcen Gemmen 

I, Taf. II, 1. 



519. 


Goldoroament (Bedeckung eines Thon* oder Holzknopfes). 




Abgeb. SchliemMin, Myk. 383. Schncbhanit 276. 


520. 


Ebenso. 




Abgeb. Schliemann, Myk. 385. 


521. 


Ebenso. 




Abgeb. Schliemann, Myk. 380. 


522. 


Ebenso. 




.^bgeb. Schliemann, Myk. 382. 


523. 


Ebenso. 




Abgeb. Schliemann, Myk. 886. 


524. 


525. Goldbedecknng eines Knopfes. 




Abgeb. Schliemaon, Myk. 304, 422 a. Vergl. Ebenda 137. 
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526. Ebenso. 

Abgeb. ScUiemann, Myk. 30i, 421. 

527. Ebenso, wie 524—25, nur kleiner. 
580. Goldornament. Dinteofisch. 

Abgeb. SehKemaon, Myk. S07. 

531. Goldornament. Dintenfisch. 

Abgeb. Schlieroann, Myk. 211, 270. 

532. GoldornameDt. Zwei Adler. 

Abgeb. Schliemann, Myk. 364. Vergl. 213. .Studi e mat. i, 214. 

533. Goldornament. Zwei Hirsche. 

Abgeb. Schliemann, Myk. 207, 264, 

534. Goldornament. Zwei Katzen. 

Abgeb. Schliemaon, Myk. 208. 

535. Goldscheibe. Spiralbandmotive. 

Abgeb. SehlieuMDo, Myk. 194, 238. Schuebbardt 226. 

536. Goldscbeibe. Dintenfisch. 

Abgeb. SchlienanD, Myk. 194. 240. Schochhardt 227. 

537. 538. Goldscheibe. Schraetterling. 

Abgeb. SebHemann, Myk. 196, 243. Tergl. 228 «Dd 213, 275. 

539. Goldscheibe. System von sieben Spiralen. 

Abgeb. Schliemann, ]\Tyk. 197, 246. 

540. Goldscheibe. Palmblatt. 

Abgeb. Schlicmann, Myk. 198, 248. Schuchbardt 228. 

541. Goldscheibe. Falmblatt. 

Abgeb. Schlieroann, Myk. 199, 250. 

542. Goldsdieibe. System toq Spiralen. 

Abgeb. Schtieiiiaiiii, |fyk, 197, 246, Schuebbardt 227. 

543. Goldscheibe. Ebenso. 

544. Goldscheibe. Schmetterling. 

545. Goldene Rosette. 

Vergl. för diese Form Perrot, VI, pl. XIII uiui den Stciiifries aus 
Knos8os: Anu. of the Brit. Sch. at Athens VI (1900;, 14. 

546. 547. Kleinere Goldrosetten. 
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548. 649. Goldornamente. Zwei Lotosblüten. 
VergU den Foimslein'. SchUemMiii, Mjk. 121. 

550. 551. GoldorDamente, in Form von Doppelroluten. 

Vergl. das spätere protoionische Kapitell, uad Ornamente, welche 
diese und die vorigen in Verbindung loig^ wie Schlienitton, 
Myk. 230, 303 

552. Goldornawent Die Zeichonng stellt ein namentlieh von 
mykenischen Vasen bekanntes Motiv dar. 

553. Goldornament. Blattmotiv. 
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VerglelchnngstalieUe 

swischen 

FriederiohB-Woltera, 

die Gipsabgüsse des Berliner Maseums, Id historischer Folge 
erklärt (Berlin 1885) und Torstehendem Katalog. 



FW 


E 


FW 


K 


2 


7 


224 


881 


3 


8 


231 


48 


8. 9 


22 


232 


51 


14 


10 


240 


26 


20 


24 


241 


186 


34 


23 


245—259 


64—67 


36 


181 


260-270 


68-74 


37 


182 


276 


76 


38 


183 


280 


76 


41 


184 


307 


29 


48 


9 


811 


36 


49 


18 


312 


86 


Ö8 


80 


316. 317 


34 


60 


81 


832 


«7 


65^85 


50 


323 


298 


88 


53 


327 


254 


89 


52 


337 


88 


90 


19 


352 


16 


93 


39 


353 


16 


96 


45 


361 


17 


97 


44 


366 


37 


101 


40 


884 


60B 


106 


38 


899 


345A 


121-128 


47 


401 


60C 


124 


282 


418. 419 


49 


149 


32 


420 


232 


172 


426A 


428 


885 


213 


78A 


428 


389 


215 


77 


434 


391 


216 


78 


438 


481 



Digitized by Go -^v^i'- 



124 



t W 


K 


441 


390 


444 


386 


449 


270 


452 


56 


453 


57 


454 


54 


465 


55 


462 


59 


4«& 


60 


466 


149 


481 


79 


485 


H29 


487 


318 


496. 497 


189 


ÖÜO 


169 


501 


179 


503 


167 


510 


170 


513 


168 


51!) 


150 B 


Ö34— 722 


84—148 


72t» 


160 


750— 7ö5 


80—83 


761 


192 A 


764 


191 


765 


192 


810 


ini 


821 


164 


822 


168 


8S3— 005 


151—159 


994. 995 


194—202 


1014 


212 


1015 


213 


1020 


215 


1021 


210 


1024 


206 


1031 


207 


1041 


214 


1042 


216 


1041) 


220 


1053 


228 


1056 


229 


1080 


222 


1085 




1122 


227 


119« 


243 


1200 


193 A 


1205 


187 


1208 


190 


1210 


242 


1214 


295 



FW 


K 


1215 


247 


1216 


244 


1217 


248 


1249 


257 


1250 


259 


1251 


255. 286 


1252 


258 


1263 


285 


1264 


274 


1265 


375 


1272 


294 


1274 


180 


1275 


262 


1279 


185 


1281 


268 


1288 


272 


1285 


253 


1297 


250 


1298 


837 


i:^02 


276 


1306 


322 


1307 


320 


1316 


326 


1318 


278 


1821 


319 


1S24 


328 


1328 


261 


1397. 1398 


292 


1401 


369 


1404 


349 


1406 


347 


14-07 


352 


I4(KS 


350 


1409 


:U8 


1411 


351 


1412 


346 


1417 


359 


1422 


361 


1425 


868 


1426 


367 


1431 


374 


1484 


341 


1436 


340 


1450 


364 


1451 


368 


1454 


385 


1459 


250 A 


1460 


295 


1469 


300 


1471 




1477 


429 



Digitized by Google 



— 125 — 



FW 


K 


FW 


K 




SIS 

Otto 


17m— 1719 






Oll 


17^ 


SRI 


lOU 




Xf vi 




AOAXf 


WKv 








9fiH 








^vrr 




17'» 


lOM 


oOa 


X i DO 




1 •ISO 


<>•>?? 




dm 

fiOO 


1 

lOO l 


1 J«>T 


XOtKI 


«KM 


li>Hv 








1fvl»> 








1 ^fio 




lOlO« XOi V 




lö6a 


373 


1907. 1908 


808 


1567 


372 


1961 


307 


1573 


843 


2006 


450 


1578 


251 


20U8. 2uoy 


454 


im 


842 


2086 


437 


1621 


330 


2079 


436 


1633 


466 


2113 


314 


1648 


473 


2150 


886 


1659 


469 


2249. 2250 


316 


1687 


4ÖÖ 







Nachträge. 

Zu 9. Zur allgemeinen Litteratur Ober die sog. „Apollon*'bildungen: Del- 

bnick, Ath. Mitth. XXV (1900), nSI-82. EV. 1330—31. Zur 
Litteratur über den entsprecbeudeu weiblichen Typus: Bulli» 
zu EV. 1382—83. 

Zu 50. Gegen Fränkel erwidert Furtw&ngler: Rhein. Moa. LVII (1902), 
252—258. 

Zu deo Stöcken des Mflnchener Antiiiiiarinms (-jr. H. 57. 281. 297—299. 

301. 426. 431. 433. 434) fehlen noch die Hinweise auf den 
kürzlich in neuer Bearheitnncj ausgegebenen Katalott ienpr 
Sammlung: W. Christ, Führer durch das k. Anti(^uauum in 
Mtülchen. Uoter MitwirkuDg von ä Thiencb, K. Dyroff und 
L. Cnrtius. München 1901. 
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